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Brezßlau ſche 
auf bas Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 


Frag⸗ und Anzeigungs⸗ Nachrichten. 


N Zu verkaufen. | 
Breslau den asſten Jung 1822. Wir Director und Jufizrärhe des 
Königl. Gerichts bieſtiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch 
zur allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag der Erben des verſtordenen Com: 


mer ztenratb Samuel Jeremias Stempel das denſelden ingehoͤrige, auf der Niko⸗ 


latgaſſe ſub Nero: 297. gelegene Haus, welches nach der dey unſerer Reaiſtratur 

aushängenden Procloma einzuſebenden Taxe zu 5 yro Cent auf 18084 Rthl. 3 fyr. 

4 pf. und zu 6 pro Cent auf 16602 Rtblr 34 pf. abgeſchaͤtzt iſt, oͤffent ich verkauft 

werden ſoll. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige durch gegenwaͤrti⸗ 

ges Proclama öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in 1 von 
712 —5 N i a 3 Mona- 


(3226) = 


3 Moneten in ben Berzu angesetzten Terminen, namlich den Iren August und 
den zoſten Stptember, deſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine 
den zien Octeder a. c. fruͤh um 9 Uhr vor dem e Hrn Rode ll. 
in unſerem Partheyen⸗Zunmer in Perſon oder durch gebert) informierte und mit 
gerichtlicher Speclal- Vollmacht verfehene Mandatarten aus der Zahl der hieſigen 
Juſtiz⸗Commiſſarten zu erſcheinen, die deſonderen Bedingungen und Modalitäten 
der Sudhaſtalton daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Prolotoll zu geden und zu 
gemärtigen, daß demnaͤchſt 19 ſofern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Inte⸗ 
reſſenten erklart wird, der Zuſchlag und die Adjudicarion an den Meiſf⸗ und Beſt⸗ 
diethenden erfolgen wer de. N 2 
Dic ator und Juſtlzraͤche des Koͤnigl: Gerichts Hiefiger Haupt⸗ 
und Reſidenzſtadt. 8 
; Breslau den zoſten März 1822. Von Sciten des unterzeichneten 
Koͤnigl Ober⸗Landesgerichts von Schleſien wird hlerdurch bekannt gemacht, 
daß auf den Antrag des Gutsbeigers Israel Simmel zu Carmine die Sub⸗ 
haſtation des im Fuͤrſtenthum Breslau und deſſen Breblauer Creiſe gelegenen 
Rutexgutes Siebiſchau, nebst allen Realitäten, Gerechtigkelten und Nutzungen, 
welches im Jahte 1821. nach der dem, bei dem heſigen Koͤnigl. Oder ⸗Lan⸗ 
desgericht aus haͤndenden Proclama beygefügsen und daſelbſt, oder auch in der 
Regiſratur des hißfſigen Königl. Ober ⸗kandesge richts, zu jeder ſchickllchen Zeit 
ein zaſehenden Taxe, landſchaftlich auf 9809 Rthlr. 8 far. 4 d', adgeſchͤgzt iſt, 
befanden worden. Demnach werden alle Beſitz und Zahlungsfaͤhige hlerdurch 
oͤfentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum don 9 Monaten dom 
ıjien Juny dieſes Jahres an gerechnet, in den hiezu angefipten Terminen, 
nanıich den zen September 822. und den aten Januar 1823, beſonders 
ain letzten und pereutorißoen Termine den iſten April 1823. Vormittags 
Uhr wor dem Königl. Ober⸗Landesgerichtsrath Hrn. Michcells im Par⸗ 
ty. peasımmerıded hleſtgen Ober Landesgerichtshauſes, in Perſon oder durch 
gehörte en ermirte und mit Vollmacht verſehene Mandatarlen, aus der Zahl 
dir biejigen Juſtiz Commiſſarien zu erſcheinen, die deſondern Bedingungen und 
Modaſudͤten der Subhnſtatlon Bafeibft zu vernehmen, ihre Gebothe zu Prototoll 
zu geten und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudtcatton an den 
Melſt⸗ und Beſtblelhenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen 
Termins etwa eingehenden Geborbe wird aber keine Rückſicht genommen wer⸗ 
ben und ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung det 
ſaͤmmtlichen, ſewohl der eingetragenen, als auch der leer aus gehenden Forbe⸗ 
rungen und zwar letztere ohne Productlon der Inſtrumente verfügt werden. 
x Koͤnigl. Preuß. Dber: Landesgericht von Schlefien. 
Breslau den asiten Juny 1822. Wir Director und Juflijräthe de; 
Koͤnigl. Gerichts hieſiger Haupt- und Riſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch zur 
allgemeinen Kenniniß, daß auf den Antrag der Erben des verſtordenen Commer⸗ 
tienrath Samuel Jeremias Stempel das denſelden zugehorige, auf der Wind: 
und Ochſengaſſe ſud No. 294 et 391. belegened Haus, welches nach der bey unſerer 
Registratur aushaͤnzenden Preclama einzüſehenden Caxe anf 20455 Rthöl. 5 for. im 
Wege der freiwilligen Subhaſtatton abgeſckatzt it, oͤffentlich verkauft werden foll, 
Demnach werden alle Beſit⸗ und Z ihluagsſaͤhige durch gegenwaͤrtiges 12 
ent⸗ 


* 
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sffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum von 3 Monaten, in 
ten hiezu angeſetzten Terminen, nämlich den 3iſten Auguſt und den zoſten Sep⸗ 
tember, beſonders aber in dem letzten peremteriſchen Termine den zıflen October 
Vormittags um 9 Uhr ver dem Königl. Juſtizrath Herrn Rode II. in unſerem Par⸗ 
theyen Zunmer in Perjen oder durch gehörige Information und mit gerichtlicher 
Special - Bellmach verjebene Mandatarien aus der Zahl der hirſigen Juſtiz⸗Com⸗ 
nuiſßor len zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modolitaͤten der Subha⸗ 
Ration dajelbit zu vernehmen, ihr Geborb zu Protokoll zu geben und zu gewärtigen, 
daß demnachſt in ſotern kein ſtattbafter Widerſpruch pon den Erbes ⸗Intereſſenten 
erklärt wird, der Zuſchlag und die Adjudlcatlon an den Meiſt⸗ und Beſidiethenden 
trſolgen wird. * IT L 4. us 
Director und Juſtizratbe des Koͤuigl. Stabtarrichts, 
Bres tan den 25. Juni 1822. Wir Director und Yufkizräche des Koͤuigf. 
SBerichts bieſiger Haupt, und Reſidentſtadt Breslau belngen hierdurch zur allge⸗ 
meinen Kenntulß, daß auf den Antrag ber Erben des verſtorbenen Commerzienrath 
Samuel Jeremias Stempel das denſelben zugehorige auf der kleinen Groſchengaſſe 
ſub Ne 1014 a. gelegene Haus, welches nach der kei unferer Negiſtralur aushaͤn⸗ 
genden Proclama einzuſebenden Taxe auf 12400 Kıbk 15 far. abgeſchaͤtzt iſt, oͤffent⸗ 
ſich verkauft werden fol. Demnach werden alle Bei» und Zahlunzelfaͤhige 
durch gegenwaͤrtiges Protlama oͤffenſiteh aufgefordert and vorgeladen, in einem 
Zeitraume von drey Monaten, in den hiezu angelegten Tei minen, nämlich den 
Itſten Auguſt und den zoſten September, beſondets aber in dem letzten und ver em ⸗ 
toriſchen Termine den 31ſten Oetoder Vormittags om 9 Uhr vor dem Königl. 
Juſtißrath Hen. Rode dem Ik. in unſe em Partheyen Zimmer in Per ſon oder durch 
gehoͤrig informirte und mit gerichtlich Spetial⸗Vollmacht verfehene Mandatarten, 
aus der Zahl der bicfiaen Juſtiz⸗Commiſſarlen zu erſcheinen, die beſondern Bedin⸗ 
gungen und Modalitäten der Subbaſtation dafelbſt zu vernehmen, ihre Gedothe 
Protskoll zu geben und zu gewaͤrtlgen, daß demnaͤchſt in ſofern kein flasthafter 
Biberberucd von den Intereſſenten erklärt wird der Zuſchlag und die Adjudica⸗ 
sion an den Meiſt⸗ und Bendietben ' en erfolgen wird. ‚ Ä 2 
Director und Juſtizraͤthe dis Koͤnigl. Gerichts biefiger Houpt⸗ 
und Neſidenzſta t. . 5 
) Breslau den 26 Juli 1822. Von dem Koͤnigl. Gericht zu St. Etaren in Dre; 
tau wird blermit bekannt gemacht, daß, nachdem ſich in den am 20. März und 14. 
May c. angeſtandenen peremtoriſchen Lieltations⸗ Terminen zum öffentlichen Verkauf 
des dem Bauer Carl Scholz in Priſſfelwitz zugehörigen, daſeldſt fun No. 14. bele⸗ 
genen, orts gerichtlich ouf 2940 Kehl. 10 fg. Conr. a 3 pro Cent abgefchägten, 
in 2 Huben beſſehenden Bauerguts kein Käufer gemeldet und der Extrahent der 
Subhaſtatlon die Fortſetzung der letztern in Antrag gebracht hat, ein nochmaliger 
Sudhaſtetions⸗Termin auf den sgſſen November ſc angeſetzt worden. Kauftuſti⸗ 
ge werdes daher hiermit wiederholt mit Hinwelſung auf die frübere öffentliche Be⸗ 
kanntmachung vom agſten Juli 1821 vorgeladen, in gedachten Termine zu er⸗ 
ſcheinen, ihr Geboth abzulegen, und demnachſt den Zuſchlag an den Meiſtbletden⸗ 
den nach eingeholter Genehmigung des Extrahenten zu gewaͤrtigen. ö 5 
Koͤnigl, Gerſchts amt ad St. Ctaram. 
Homulh, Rath und Kanzler. 
Abe Ratider 


Ratlbor den 9. April 1822. Da bey dem bleſig en König!. Oer kan 
desg richt auf Anſuchen der Vormundſchaft der minorennen Louiſe Antonie Johanne 
Nepomutene Frchen v. Eichendorf das im Fuͤrſtenihum Oopeln und deſſen Cosler 
Creiſe briegene Rittergut Radoſchau nebfl Zubehör an den Melſtbiethenden oͤffentuch 
iu Wege der freiwilligen Gubhoftation veikauft werden ſoll, und die Blethungs⸗ | 
Termine auf den 25Ren Juli 1822., den 24flen October 1822 und befonders den 
2 3flen Januar, 1823. jedesmal Vormittags um 9 Übe auf dem hleſigen Koͤnlgl. 
D ers Landesgericht vor dem ernannten Deputitten, den Hen. Ober / Kandesgerichts⸗ 
Ralh Soͤrling anzeſetzt. worden, fo wird ſolches und daß gedachtes Rittergut Ras 
doſchau nach der davon durch die Oderſchleßſche Lanbſchaſt im Monat October 1821. 
aufgenommenen Tape, welche in der Hiegen Ober Landesgerichts  Negikrarur ela“ 
5 ſehen werden kann, auf 5 1410 Reblr. 5 fer. 6 d, den Beirag zu 5 pio Cent 
gerechnet, gewuͤrdigt worden, den deſſtzfaͤhlgen Kaufluſtigen bekannt gemacht, mlt 
der Nachricht, daß im letzten Blethungstermine, welcher peremtoriſch If, das 
Grundſtäck dem Meiſtblethenden, winn die Genehmigung des vormund ſchaftilch en 
Gerichte dazu elggebt, zugeſchlagen und auf dle etwa nachher tinkemmenden Ger 
bothe nicht welter geachtet werden ſolle TREE EN 
nr Künıgl.- Preuß. Ober⸗bandesgericht von Ober ⸗Schleſten. i 
Slogan den 31. May 1822. Von dem unterzeichneten Koͤutgl. Ober ⸗Lan⸗ 
des gericht werden alle die nigen, welche als Eigenthuͤmer, Eefionartt, Pfand ⸗oder 
henſtige Briefsinhaber an dos für den Wirthſchafes Berwalter Johann Sotefrted 
. Birndaum und deſſen Ehefrau Johanne Ugnete geb Roſcher, ex Obllgaterto der 
Gebrüder von Loben d d. Reichwalde Termin Walpurgis 180 t. und Conſeus des 
eber aligen Amts zu Görlitz vom 6. Auguſt 1801, auf dem in den Königl. Preuff. 
Ober- Lauſitz gelegene Mittergut Reichwalde haftende Copltal von 2000 Rthlr. Cen⸗ 
dent ons Geld und das darüber ausgeſtellte, angeblich verbrannte Schuld⸗ und 
Hypotbekeuinſtrament, Unfprüche zu haben vermeinen, aufgefordert, ſich bey dem⸗ 
felden innerhalb 3 Monaten und ſpäteſtens in dem auf den zoften October d. J. 
Vormittags 11 Ubr auſteh enden Termin vor dem Depatirten Oder ⸗Landesgerichts⸗ 
Aus cultater Kugler auf dem Schloß bieſeldſt zu melden, ihre Unfpräche anzuzeigen 
und geltend zu machen. Sohle In dieſem Ter uln niemand erſchelnen, fo wird das 
oden bezeichnete Inſtrument für amortiſirt erklärt und den Birndaumſchen Eheleu⸗ 
ten an deſſen Stelle ein neues ausgefertigt werden. ee e A 9 "hr 
Koͤnigl. Oreuß. Ober: Landesgericht von Nieder Schleſten und der Laufig. 
5 Glogau den zıflen Mad 1822. Von den Koͤntal. Lands und Sradt ; 
gericht zu Groß⸗Glogau, wird hierdurch bekannt gemacht, daß der Bauplatz 
des abgeriſſenen den Erben des Marcus Jacob Oderſchleſinger gehörenden Danfes 
No. 22. auf der Judenſtadt (itzt No. 553 ) welcher nach der getichtlichen Taxe 


auf 110 KNthlr. Con ant gewürdigt worden iſt, auf den Antrag des wobllö öl. Mas 
giſtrats hiefeltft ‚Öffentlich, verkauft werden ſoll, und der are September d J. 
zum Biett ungs⸗Terwin beſtimmt eiſt. Es werden daber alle dlejenigen, welche 
diefen Platz unit der Ber intung det Wigderaufbanung eines Hauſes auf demſelden 
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in kauſen geſonnen und zahlungsfähig find, hierdurch aufgefordert, ſich in dem 
gedachten Termin welcher peremtoriſch iſt Vormittags aa IC Ur vor dem zum 
Heputate traannten Herrn Juſtizrath Regeſy im biefigen Stadtgerſcht entweder 
persönlich oder auch gehörig legirimirte Bevollmächtigte einzufinden, ihr Gedeth 
abiugeben und zu gewaͤrtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden det Zu⸗ 
ſchlag erfolgen wird. F „ i 
Leobſchütz den 2. April 1822. Die in Roben beobſchuͤtzer Creiſcs gelegene 
Etbſcholtiſey, wozu o große Scheffel Acker und 4 Scheffel Wieſen nebſt einen großen 
Garten unt guten tragbaren Obſibaͤumen beſetzt, auch das Brandtwein⸗ Urbar, 
Aus ſchank, eine Fleiſchbank, Baͤckerey und Schmiede gehören, im Jahr 1820. 
mit Einſchluß der neu acquırirten 25 Scheſſel Dominlal⸗Acker, auf 12303 Rihlr. 
24 fgr. Cour. gerichtlich deraxirt, ſoll Schuldenhalber im Wege der Exccution ſubs 
daſtirt werden, und zwar in den Blethungst'eminen den 24 Juni, den 27 Aug. 
und den peremtoriſch en den 28. Octbr. ditſes Jahres in loco Roben. Kaufluſige 
werden daher hierdurch aufgefordert, ſich an dieſen Tagen auf der Erbſcholtiſed zu 
Roben einzufinden, ir Gebotb abzugeben, und in dem peremtorifchen Termin 
den Zuſchlag zu gewärtigen , inſofern nicht gefehliche Umſtaͤnde eine Ausnahme 


inlaſſen. 2 3 2 8 8 2 
Das fürſtl. v. Lichtenſteinſche Domaiden- Juſtizamt. 
Ratlbor den zıjlen Julp 1822. Da ſich in dem den 19 ten July e. 
ongeſtondenen Sudbaſlotions Sırmine des auf 500 Net lr. Cour gerichtlich gewaͤr⸗ 
bigten Flortan Krämer ſchen 9 7ſten Antheils ehemaligen N u Fietfauer Vorwerks⸗ 
Ackers von 6 Sch ffeln groß Maas Aus ſaat, kein Kaufl ſtiger gemeldet bet, fo iſt 
auf der Antrag eines Reel Glöobiger ein nochmaliger Termin zu deſſen Verkauf 
und zwar petemtorlſch auf den gem Deivter e. fräh um 10 Ubr la loco Biesk an 
enbetaumt worden, we zu zablungsfähige Kaufluſtige mit dem Bemerten vorgela⸗ 
den werben, daß der Zuſchlag an den Meiſtötetdendeu erfolgen und auf die ſy ter 
eingehenden Elstca keine Rülc fit genommen werden wird. 3 
Herzog“. Gericht der Guͤter des ſäculsriſt ten Jungſcraſtifis. 


Kupp den aßſten April 1822. Auf den Antrag der Simen P euiſchen 
Vormundſchaft, fol die zum Nachlaß des Simon Preuß gehoͤrige, ſub No. 33. 
zu Jellewa belegene Freihauslerſtelle unterm zoften März c. dorfgeribilich auf 
122 Kıbir. 17 for. 2 pf. Courant geſck aͤtzt, ſfentlich verkauft werd n und haben 
wir zu dieſem Behufe einen einzigen Termin auf den 9. October c. als Mit⸗ 
wochs früb um 9 Uhr anberaumt. Es werden daher alle deſitz⸗ und zablungs⸗ 
fähig Kauflußige aufgefordert, ſich in bieſem Termine zur Abaobe ihrer Ge 
bothe, persönlich oder durch geb oͤrlg Bev ln ächtigte allbter einiufinden und bat 
der Meifibierbente nach eingeboiter Genenehmtgung des vor mun oſchaſtlichen 
Gerichts, den Zuſchlog zu gewactigen i 

Koͤnigl. Preuß. Juſtliamt. a 

Guhruu den 25ſten April 1822. Das Haus No. 47. der Vorſtadt, 

den Müller Kleinſchen Erden gehoͤrig, toxi't 120 Rihlr. wird Thellungs halber 
in Termino des gen October c. Vormittags 10 Uhr auf hleſigem Stadtgericht 
i 25 in 


ſubhaffirt, wozu Kauflaflge eingeladen werden und den Zuſchlag erwarten kon 
nen, wenn nichts Rechtuches im Wege ſteht. Eu IR: 
0 Königl, Preuß. Stadtgericht. I ni 
Guhrau den 29. Juuy 1822. Das Unteroffiier Müller Carl Frledr. 
Scholzſche Haus auf der Alt Guhrauer Vorſtabt No. ı21., tariır 350 Rehlr, 
wird auf Antrag der Erben in Termiao den 7ten October 6, a. Barmittags um 
10 Uhr auf dem Stadtgerichte fubhoſtirt; Kaufluſtige werden eingeladen und konnen 
den Zuſchlag erwarten, wenn nichts Rechtliches im Wege Fehr. f 2 
Koͤnigl Preuß. Stadtgericht. — 
R kähn den 23ſten July 1822. Das Stadtgericht fabhaflret den, der 
entwichen en Dürgersfron Marta Reſing Kurtz getörenden auf 101 Riglr. 16 gr. 
taxleten Berg und hat zu tem einzigen Lieltattond» Termine den 7ten October c. 
ongefeg:t, auf welchem Kaufluſtige vor daſſelbe geladen werden und hat der Belle 
biethende gleich baar Bezahtende die Adjudteation zu gewärtigen, weil auf nach⸗ 
folgende Gebolhe nicht geachtet wird. f en BE 
Leubus den 16ten July 1822. Auf den Antrag der Erben ſon die zu 
Seltendotf in Schoͤnauſch en Crelſe belegene, zut Derlaffenfch ft des Johann Gott ⸗ 
ned Wittwer gehörige, cuf 152 Rihlr. 3 far. 6 gr Ceur- taplete Freigaͤtinerſtelt 
in Termine peremtotlo den 7ten October 1822 Im Wege der nothwendigen Euts 
bafarion off niilch an den Meiſtbteth enten verkauft werden. Kauflufige, Beſitz⸗ 
nad Zahlungt fähige werden dahet hiert urch aufgefordert, in dieſem Termine Bor ⸗ 
mittags um 9 Ubr vor dem Königl. Gitlchte in dem derrſchaftllchen Schloſſe zu 
Schlau phoff zu enſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß as den 
Melſtdiethenden unter Genehmigung des majorennen Erbens und der Dormunds 
ſcheft der Zuſchlog erfoigen wird. Auf Gekothe nach dem Ricitotiond» Termine 
kann nicht weiter refl,ctirt werden. Die Tape fonn ſtets In hieſiger R giſtratur 
nachgesehen, die Kaufebedingungen aber werden im Feitattens - Terunne bekannt 
gemacht werden. . a a 
N Koͤnigl. Gericht der ehemaligen beubuſſer Stiftsguter. 
2 Nleder⸗Kunzendorf den 1. Jah 1822. Die zu Kynan Walden⸗ 
Burger Kreiſes unter No. 28. gelegene, der Wittwe Jobanne Eleonore Gets⸗ 
ler geb. Becker geboͤrig geweſene, auf goo rrhl. 4 far. Cour. taxirte Freiſtelle 
fol Erbtheuungshalber den 18. Septemder c. Vormittags bis 2 Uhr in uns 
ferer Amtsſtube zu Dittmannsdorf oͤffentlich an den Meiſtblethenden verfieigert 
werden. Kaufluſtige und Zahlungsfähige, welche dle Taxe taͤguch in der dor⸗ 
tigen Gerichtsſtätte und in unferer Regiſtratur einſehen kongen, werden dazu 


it eingeladen. year 
ir 9 55 Das Gerichtsamt der Herrſchoſt Koͤnigsbrg 
Nleder⸗Kunzendorf den 1. Juli 1822. Im Wege der nothwenpi⸗ 
gen Subdhaſtatton ſoll das unter No. 51. 39 Baͤrsdorf Waldenburger Kreiſes 
gelegene dem Johann Chriſtoph Krauſe gehoͤrig geweſene und auf 135 * hr 


BT 

Ceür tapirte Hofecheus den 18. September Nachmikt gs bie 5 Ude in unferer 
Amteſtube zu Dittmannsdorf öffentlich an den, Melſtbiethenden verſtelgert wer⸗ 
den. Kaufluſtige und Zahlungsfähige, welche die Taxe täglich in der dorelgen 
Gerichts ſtätte und in unſerer Regiſtratur einſehen konnen, werden dazu blermit 


ingeladen, 8 8 
n Das Strichtsamt der Herrſchaft Königsberg. 90 
2 giebenthal den 24. Juny 1822. Behufs der Auseinanderſetzung ſub⸗ 
haſtirt hieſiges Fand: und Stadtgericht die ſub No. 205 in kangwaſſer Löwen⸗ 
dergſchen Kreiſes gelegene ortsgerichtlich auf 73 rthl. 10 fgr. gewuͤrdigte Haus 
lerſelle, beflimme zum Diettzungs⸗ Termin künftigen 17. Sertemder a. c. früh 
um 9 Uhr, in welchen ſich Kanfliebhaber im Gerichtskretſcham elnfinden und 
ben Zuſchlag gegen das Meiftgeboth mit Einwilligung der Erben gewärtigen konnen. 
25 8 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 5 
Parchwitz den arten Juip 1822 Zum oͤffentlichen nothwendigen Ver⸗ 
kauf der zu Groß ⸗ käßwitz ſub Nro. 25. belegenen, auf 850 Rthlr. gewürdigten 
Schatz chen Dienſtgärtnerſtelle ſteht Termin auf den gten October Nachmittags 
um 3 Uhr hieſelbſt an, wozu wir beſſh⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige einladen. 
Taxe und Bedingungen Fönnen jederzeit hieſelbſt elngeſehen werden. 
E „ Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. 4 
Gofhäg den ı7tem Juli 1822. Die zu Wedelsdorf Wartenbergfhen 
Krelſes gelegene, dem Martin Dargende zugehörige Freyſtelle, weiche auf 692 Rth. 
gewürdlget worden, fol im Wege der Execution ſub haſticet werden, und es iſt des⸗ 
dolb ein peremtortſcher Licktatloustermin ouf den 10. Octbr. a. c. ange ſetzt worden. 
Es werden daher Kaufluſtige hierdurch eingeladen, gedachten Tages Vormittags 
um 9 Uhr in hiefiger etichts ⸗Konzley zu erſcheinen, iht Geborh abzugeben und den 
Zuſchlog jür das Melſigeboth zu gewaͤrtigen. ! 
Graͤfl. v. Reichenbach freyſtandesherrl. Gericht. Beet 
: Wartenberg den 22flen July 1822. Da auf Antrag des Beſitert 
Fleiſchermeiſter Johann Gottfried Kühn die remſelben zugehorigen dem Stadtuor⸗ 
werk Wioske bey Wartenberg belegenen Wiosker Ackerſtuͤcke und Wieſen fub No. 5. 
6., 9. , (lit. b) 124, 13., 18. 29. lit. a. 2. 35, und dem Freyzuts Gehöfte 
ſub No. 5., welche Realitäten ſowohl einzeln als auch unter einem gemeinſchaft⸗ 
lichen Verbande verkauft werden koͤnnen und in letzterer Hinſicht zuſammen auf 
5927 Nihlr. 5 far. gerichtlich detaxirt worden, freywillig ſudhaſtirt werden ſollen, 
so iſt hlerzu ein peremtorlſcher Biethungs⸗Termin auf den sten October c. hieſeldſt 
anberaumt worden, zu welchem demnach beſig⸗ und zahlungsfahige Kaufluſtige 


hierdurch eingeladen werden. 
i 5 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 1 5 
Neumarkt den 1. July 1822. Die zur Verlaſſenſchaft des zu Lens 
then verstorbenen Freigaͤrtners David Ticherner gehörige zu ktuthen ſub No. 32. 
gelegene Freigärtnerſtelle, wozu ein Garten von 2 Morgen, und 2 Morgen 
40 Ruthen Ackerland im Felde gehoͤren und weiche auf 200 zthl. 21 fgr Cour. 
abgefchägt worden, wird Schulden halber fubhaflirt, Es iſt ein einziger Bie⸗ 
tungs Termin auf den 17. September d. J. Nachmittags um 2 Uhr angeſetzt 
- worden, 
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worden. Kauffuffige haben ſich in dieſem Termine vor uns Im Schloſſe zu Feie 
then einzufinden, ihr Geboth er e zu gewärtigen, daß die feilgedothene 
Stelle dem Meiſtbiethenden wird zugeſchlagen werden. 8 2 5 

2 Dias von Luce, Leuihner Gerlchtsamt. a 
“Groth den zoften Auguſt 1822. Dem Puolifo wird hier 
mit defanut, daß auf den Antrag der Erben und Vormundſchaft die in die 
August. Baronſchen Verlcffenfhaft geboͤrtge zu Annaberg, Groß⸗Strehlitzer Kreis 
ſes, eine Mile von der Kreisfiadt Groß Sirehtlitz, eine Viertelmeile von Leſch⸗ 
nig, zwei Meilen von Coſel deiegene, auf 250 Ribl. M. N. abgeihäpte Frep⸗ 
stelle, wovon die Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit in dem Stadtgerichts Lokale zu 
Groß⸗Strehlitz, nachgeſeben werdin kann, im Wege einer freiwilligen Sudha⸗ 
ſiation meiſibleihend und zwor in dem einzigen peremtoriſchen Termin den as Dis 
tober 1822. in Annaderg verkauft werden full. Kaufluſtige und Zablungs fähige 
werden daber eingeladen in den ar ſte henden Termin entweder per ſoͤn ich oder durch 
gerichtlich Bevollmächtigte zu erſcheinen idre Gedothe. W und zu gewann 
tigen, daß nach erfolgter Gene migung der Erben und ormundſchaft der Zn⸗ 
ſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtd iet zenden erfolgen ſoll. Br en 

115 f Das Zyrower Gerichts amt. ; 
Ze £ 7 Br Werner, Juſtltlarlus. 
— a à VT 5 
Wechſel⸗„ Geld und Fonds ⸗Courſe. 
Bresla : der 24. Auguſt 18922. 
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Citationes Creditorum. 


Srestan den 24. Map 1822. Auf den Antrag des Königl: Deut ee 


nants und Commandeur Herrn v. Hedemann werben von Seiten des bieſige 

Königl. Orer⸗ Landesgerichts von Schleſtien ale und jede, beſenders aber elle 
unbekannte Gläubiger, welche an die Caſſe des aten aten Leit-) Puferen. Re. 
giments aus dem Zeiträume vom 21. Jul bis ult, December 1821. aus irgend 
einem rechtlichen Grunde, einige Anfprüche zu baden vermeinen, dierdurch vot⸗ 
geladen, in dem vor dem Ober Landes gerlchts⸗Aſſeſſor Hrn. Neubauer auf den 


27. Sept. d J Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquldattogstermine in dem 
biegen Ober⸗Landesgetichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen De⸗ 


vollmächtigten, wozu ihnen bey etiva ermangelnder Bekonntſchaft unter den 


biefigen Juſiiz⸗Commiſſattlen, die Juſtiz⸗Commiſſtonsräthe Kletke, Ludwig us d 
Nowag in Borſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden konnen, 
zu erſcheinen, ihre ver meinten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu 


deſcheinigen. Die Nichterſchelnenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller 
ihrer Anfpräde an die gedachte Kaſſe werden verluſtig erklärt werden. g.) f 


Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landes gericht von Schleſten. 
Breslau den 9. May 1822. Auf den Antrag des Königl. Obriſt⸗Lien⸗ 
tenants unt Commandcuts Hrn. v. Borwitz werden von Seiten des bleſigen Königl. 
Ober Landesgerichts von Schlefien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte 


— 


Gläubiger, welche an die Caſſe des ıjlen Bataillons (Breslauer) des zoten Land . 


wehr⸗ Regiments für das Jahr 1820. aus irgend einem restlichen Grunde einige 


Ansprüche zu haben vermeiten, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗ 


kaudesgerichts Aſſeſſor Hrn v Greddeck auf den 27 Sepibt. c. a. Vormittags um 
10 Uhr auderaumten Liquſdattos⸗ Termine in dem hieſtgen Ober⸗Landesgerichts⸗ 
hauſe perſoͤnlich oder durch einen zeſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen, 
bey etwa er mangelnder Bekauntſchaft unter den hieſigen Juſtizcommiſſatien, die 


Juſtizcommiſſionsräthe Gelineck, Mäntzer und Morgenbeffer in Vorſclog gebracht 


werden, an deren einen ſle ſich wenden kaͤnnen, zu erscheinen, bre vermeinten 
Unfprüde anzuge den und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nich ter ſchei⸗ 
nenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedad te 
Caſſe werden verluſtig erklärt werden 35 5 a 
onigt. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 


Cirationes Edictales. 


Breslau den ziſten May 1822. Von dem Königl. Stadtgericht hle⸗ 


ſiger Hannes und Reſidenzſtadt iſt in dem über das auf einen Betrag von 
2050 Rihlt, 2 for, 1 pf. maniſeſtirte und mit einer r von 
er 5053 Rh. 
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5053 Ather, 28 for. 6 pf. belaſtete Vermögen des Schnitt: Waarenhändier 
Israel Joſeph Frankfurther Ne 3len April a. c. eröffneten Concurs⸗Prozeſſe 
ein Ternun zur Aumeldung und Nachweiſung der Anſprüche aller etwanigen unde⸗ 
kanuten Gläubiger auf den 23ſten September Vormittags um 10 Uhr vor dem 
dem Herrn Juſtizratb Witte angeſetzt worden. Dieſe. Glaͤudiger werden daher 
heerdurch aufgefordert, ſich bis zum Termine ſchriftlich, in demſelden aber pers 
ſoͤnlich, oder durch geſetzliche zulaͤßige Bevollmächtigte, wozu ihnen beim Mans 
gel der Bekanntſchaft die Herrn Juſtiz Commiſſarien Neumann und Hofrich⸗ 
teramts Director Conrad vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Forderungen, 
die Art und das Vorzugscecht derſelben anzugeben und die etwa vorhandnen 
ſchrif lichen Beweismittel beyzubringen, demrächſt aber die weitere rechtliche 
3 der Sache zu gewaͤrtigen, wogegen die Ausbleibenden mit ihren 
uſpruͤchen von der Maſſe werden ausgeſchloſſen und ihnen deshalb gegen die 
ubrigen Glaͤudiger ein ewiges Stillſchwelgen wlrd auferlegt werben. f 
A Koͤnigl. Preuß. Stadigeriöt, =. ©. 


Breslau den 24. May 1822. Von Seiten des Königl. Ober⸗Landesgerlchts 
von Schleßen in Breslau werden auf den Antrag der hieſigen Koͤnigl. Regierung alle 
diejenigen Prätendenten, weiche an die früher auf ſaͤmmtlichen hieſigen Mathias⸗ 
Stiſtsguͤtern verſicherten, gegenwartig aber nur noch auf dem im Bresl. Krelſe gele⸗ 
genea j tzt dem Koͤnigl. Fisco gehoͤrtgen ritterl. Gute und Dorfe Tſchechnitz haftenden 
auf den Grund des von der ehemaligen Königl. Kriegs, und Domalnen Cammer zu 
B eslau den 1 März 1771, ertheilten Conſenſes vigore Decreti vom 18. April 1771. 
kyvothekariſch eingetragenen Schuldpoſten und dle darüber verlehren gegangenen 
Documente, nämlich: a) 4144 Rehlr. fur die Commende ad St. Nice laum zu 
Li gultz x Inſtrumento vom 17. Januar 1744. und eingetragen Rubr. III. No. 19. 
(dieſes Jnſtrument bat urſprünglich uber 8216 Rihlr. und 5 pro Cent Zinſen ges 
lautet); b. 560 Rthl. ex Inſtrumento vom 10, April 1733. urſptuͤnglich 700 Thlr. 
ſchleſ jeder Thaler zu 36 gr. und jeder Groſchen zu 12 Heller und 6 pro Cent 
jahr ich, Zinſen; e. 346 Rtblr. 16 ge. ex Jaſtrumento vom 22; Jund 1720. 
(dad Capital iſt in alt Courant und an Zinfen ind s pro Cent fipulirt, Die 
hier ſad b. und c. gedachten Inſtrumente find für die Kirche ad St, Mathlam 
ausgeſtellt und beide Capitalten im Hypothekenduche für dieſe Kirche Rubr. III. 
No 21. eingetragen worden) als Eigenthüͤmer, Leſſtonarien, Pfand ⸗ oder ſon⸗ 
füge Briefsinhaber Anſpruch zu haben vermelnen, hierdurch aufgefordert, dieſe 
ihre Anſprüche in dem zu beren Angaben angefegten peremtoriſchen Termine 
den zriten September 1822. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Com⸗ 
miſſarſo, Ober⸗Landesgerichtsrath Hirn Fuhrmann, auf biefigem Ober Lan⸗ 
desgerichtähaufe entweder in Perſon oder durch 3 informirte und legi⸗ 
timirte Mandatarien (wozu ihnen, auf den Fall der Undekanntſchaft unter den 
biefigen Juſiiz⸗Commiſſarlen, der Juſtlz- Commiſſionsrath Kletke, Muͤnzer und 
Juſtiz⸗Commiſſatius Neumann vorgeſchlagen werden) ad Protocollum auzumel⸗ 

a und zu beſcheinigen, ſodann aber das Weitere zu ge waͤrtigen. Sollte fi 
jedoch in dem angeſetzten Termine kelner der etwanigen Intereſſenten melden, 
dann werden dieſelden mit ihren Anſorüchen praͤcludirt und es wird ihnen das 
mit ein immer waͤhrendes Stillſchweigen auferlegt, die derlohren — 

nſtru⸗ 
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Inſtrumente für amertlfirt erklart und in dem Hypotbekenbuche bes dem ver⸗ 
paſteten Gute, auf Anſuchen des Extrahenten, wirklich gelöfcht werden. g.) 
S AKoͤntgl. Preuß Oder⸗ Landes gericht von Schleſien. 
Breslau den 19 en Mär; 1822. Da von Seiten des biefigen Koͤ⸗ 
nigl. Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien über die künftigen Kaufgelder der im 
Guhrauer Creiſe gelegenen, dem General Grafen v. Kalkrtuth als Etvildeſitzer und 
deſſen Ehegattin als Natura efigerin zugehörigen Guͤter Zapplau Sackrau und Linz 
auf den Antrag Seiner Koͤnigl. Hoheit des Herrn Prinzen Auguſt von Preußen 
heut Mittag der !iquidationd« Prozeß eröffnet worden iſt, fo. werden alle dlejent⸗ 
gen, welch: an gebachte Kaufgelder aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Ans 
rüͤche zu haben vermeinen, dierdurch vorgeladen, in dem vor dem Königl. Ober⸗ 
Landesgerichtsrath Hrn. Höͤpner auf den 28. September c. Vormittags um 10 Uhr 
anberaumten Liquida ions Termine in dem hieſigen Ober Landesgerichts hauſe pers 
ſoͤntich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten, (wozu ihnen bei etwa 
ermangelnder Bekanntſchaft unter den biefigen Juſtiz⸗Commiſſar ien, der Obet⸗ 
kandesgerichts⸗ Aſſeſſor und Juſtiz⸗Cemmiſſarius Dietrichs und die Jul‘ Com⸗ 
miſſarlen Kodlltz und Oituba in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich 
wenden können) zu erſcheinen, ihre vermelnten Anfprüde anzugeben und durch Dis 
weismittel zu beſcheinigen. Die Richterſcheinenden aber baben zu gewärrigen, 
daß fie mit allen ihren Anſpruchen an die Grundſtücke praͤcudirt inen damit ein 
ewiges Stilſchwelgen, ſowohl gegen den Käufer derſeiden, als gegen die Glaͤubt⸗ 
ger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, auferlegt werden ſoll. Im Uebri⸗ 
gen wird hierdurch noch bekannt gemacht, daß heute zugleich die Sequeſtration der 
vorbenannten Guter verfügt worden iſt. ‘>; 
2 „ Königl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſien. | 
Breslau den azflen May 1822. Der in der Schlacht bey Leipzig 
am 18ten October 1813. verwundete und feitdem werichollene bey dem 18ten In⸗ 
fanteries Regiment (3 en Weſtpreuß.) geſtandene aus Krampitz bey. Breslau ge⸗ 
duͤrtige Jobann Gottfried Tulgner wird hiermit Öffentlich vorgeladen ſich paͤ⸗ 
teſtens in dem auf den göſten September c. angelegten Termine Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Herrn Juſtiz Commiſſarius Stuͤtzner im unterzeichneten 
Amt auf dem Dohm hiefelbft, entweder perſönlicd zu meiden, oder dis dahin 
doch wenigſtens von feinem Leben und Aufenthalt ſchriſtlich Nachricht zu geben; 
So beides nicht erfolgen, fo ſoll der ſelbe auf den Antrag feiner Geſchwiſter für 
todt erklärt und feinen Erben der im Derofito befindliche Nachlaß ausgeſolgt 
werden. Stadt- und Hoſpital⸗Landguͤteramt. N 
„) Berlin den 12. Auguſt 1822. Dem von bier entwichenen Kaufmann 
Carl bert Steinert wird bekannt gemacht, daß nach eröffnersin Concurſe uͤder 
fein zurückgetafftnes Vermögen, wegen Banqucrouts die Criminal Unte ſuchung 
gegen ibn verfügt, und ein Termin zu feiner Vernehmung auf den 20 Maͤrz 
1823. Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Juſiz⸗Rath Thuͤrnagel in der 
Gerichtsſtube der Stadtvolgtey auberaumf worden it. Dieſen Termin hat der 
Steinert wahrzunehmen, um ſſch perſonlich über den ihm gemachten Vorwurf zu 
verantworten. Wenn er aus bleidt, fo wird die Unterſuchung in coutumactaut 
forigeſetzt, er verliert feine etwantge Einwendungen gegen die Zeugen und dei⸗ 
gebrachten Dokumente, ſo wie auch alle fie nicht etwa von ſelbſt ergebenden Ver⸗ 
Re; thei⸗ 


* 
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tbeldtzungsGründe. Den Votſchriften des Geſetzes gemäß wird hiernächſt ges 
gen ion erkannt, das Urtel in ſein zurückgelaſſenes Vermögen, und, fo welt es 
ſonſt geſcheben kann, ſofort an feiner Perſon aber dann vollſtreckt werden, für 
bald man feiner habhaft wird. g.) ea . = 
RR Die Criminal Deputation bes Königl. Stadtgerichts. 

*) Glogau den 9. Auguſt 1822. Von dem unterzeichneten Königl. Obers 
Landesgericht⸗ don Niederſchleſien und der Lauſitz, werden alle diejenigen, welche 
an die Laff: des vom Monat Juny 1815. ab beſtandenen und im April 1816. 
zu Glogau aufgelöfeten Erſatz⸗ Bataillons Mo. 12. Unfprüce zu haben vermei⸗ 
nen bierdurch vorgeladen, ſich ſpäteſtens in dem auf den agſten Novemder 
d. J. Vormittags 10 Uhr anſtehenden Termine, vor dem ernannten Deputim 
un Ober Landesgerichis⸗Auscultator Graf Carmer auf dem Schloß hieſelbſt 
zu melden und ihre Forderungen zu beſcheinlgen, widrigenfalls aber zu gewär⸗ 
tigen, daß fie derſeſben gegen dle gedachte Kaffe verluſtig eıflärt und nur an 
die Perſon deſſen, mit dem fie contrahirt haben, werden verwieſen werden. g.) 

i = Koͤnigl. Preuß. Ober : Bandesgericht von Miederfchlefien 

und der Lauſig. i 

9 Gruüuͤſſeu den 2yften Juli 18 2. Auf den Antrag der Verwandten des 
adweſenden Bäckergefellen Gabriel Wohllarth aus Kindelsdorf, eines Sohnes des 
fd on Lagſt verſtorbeuen Schuilehrers Johann Wohlfahrt, welcher im Jahre 1807, 
treytoiftig zum Militairdienft in Glatz ſich angeworben, bei der Affaire zu Adelsbach 
von den Franzoſen gefangen und in der Gefangenſchaft geſtorden fein ſoll, bisher 
aber keine Nachricht von ſeinem Auffenthalte ertheilt bat, wird derſelbe fo wie deſ⸗ 
ſen eiwanigen untefannte Erben biermit vorgeladen, ſich bei dem unterzeichneten 
Koͤnfal. Gericht rerſönlich oder ſchriſtlich dinnen 9 Monathen, ſpaͤteſtens aber In 
termine den zofien May 1823. Vormittags 9 Uhr an der hiefigen Gerichtsſtelle zu 
meiden und die weiteren Verfügungen zu geiwärtigen, widrigenfalls der gebachte 
Gabriel Wohlfarth fur todt erklart, die ſich nicht meldenden unbekannten Erben 


mt allen Erdesanſprächen praͤcludirt und das Vermögen des Erſteren den naͤchſten 


Verwandten zuerkannt werden wird. 0 
König. Preuß. Gericht der ehemaligen Grüffaner Stifts ⸗ Gather. 

») Reichtbal den igten Auguſt 1822 Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 

Domainen⸗Juſtizamte werden alle unbekannte Real⸗Prätendenten, welche an 


die, auf der Bachwitzer Eollonie Erdmannsdorf ſub No. 21. gelegene Frepſtelle, 


von der die Barbara verehelichte Oberfoͤrſter Mark geb. Wiebeſin Beſitzerin 


in, Eigentdums oder andere Real: Anſprͤche in haben glauben, inſpetie aber, 
der Gottlieb Fiebiger und eventualiter deſſen Erben auf den Antrag der Be⸗ 


figerin, Behufs der Berichtigung des Beſiteltels für fie, biermit vorgeladen, 


fi) in dem den 4ten November d. J. anſtehenden peremtoriſchen Termine auf 


dem Gerichts Zimmer zu Reichthal Vormittags um 10 Uhr einzufinden, Ihre 
Gebothe an dleſe Stelle zu Protocell zu geben und darüber mit der Stellenbe⸗ 


figerinn das Weitere zu verhandeln, wogegen die Außenbleilbenden zu erwarten 
haben, daß fie mit ihren etwanigen Eigenthums, oder ſonſtigen Anſprüchen auf 


das Grun dſtück praͤcludiit und ihnen des halb ein ewiges Stillſchweigen aufer⸗ 


den wird. EHE nen Nafllanıl 
legt werden wir Das Koͤnigl. Domainen⸗Juſtigamt Skoriſch au. 


) Brieg 


Trebpe. 
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2, Brteg den sten Juny 1822. Von dem Köutgt. Preuß. Land⸗ und 


Stadtgericht zu Brieg wird der aus Pogarell Driegihen Kreiſes gebürtigte aus⸗ 
gewenderte jetzt unbekannte Stellmacher Johann George Hilber auf Antrag ſei⸗ 


ner Geſchweſter hierdurch öffentlich vorgeladen, ſich binnen 9 Monathen, fuäte 
ſiens in Termino den zoten April 1823, Vormittags um 10 Uhr vor dem Depu⸗ 
titten Herrn Juſſtz⸗ Aſſeſſor Reichert in unſerm Partheyen Zimmet entweder pers 
ſoͤnlich oder ver Mandatartum legal am zu geſtellen, in Fall derſelbe aber verſtorben, 


fo werden deſſen eiwa nachgebliebenen Erden hierdurch aufgeforders, ihre Legin⸗ 


matton geboͤrig nachzuweiſen, in dem fie ſouſt, fo wie der Verſchellene in Gelolge 


ves 9 152. Abichnire 4. Tit. 51 der Proz Bordnung zu gewärti zen haben) daß die 
Extrahenten für die rechtmäßigen Erben angenommen, ihnen als ſolcde de: Nach⸗ 


laß zur freyen Difpofition verabfolgt, und der nach erfolgter Präcluſion ſich etwa 


erſt meldenden näbern oder gleich nahe Erben, alle feine Handlungen und Diſpo ⸗ 


fitionen anzuerkennen und zu übernehmen ſchuldig, von ihnen weder Rechnungs⸗ 
legung noch Erſatz der gehobenen Nutzungen zu fordern derechtiget, ſondern ſich 
lediglich mit dem, was als dann von der Erbſchaft vorhanden waͤre, zu begirügen, 


verbunden fein follen. 7 ; 
RE Kontgt. Preuß. Land- und Stadtgericht. . 
Oppeln den gten Map 1822. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 


Preuß. De matnen-⸗Juſſiz-Amts wird hierdurch der vor 14 Jahren ausgewanderte 


Gerdergeſelle Auguſſ Wernecke aus Oppeln gebürtig, fo wie deſſen tiwa hinter⸗ 


zu ernannten Deputirten Herrn Kommiſſtons⸗Rath Wießner an gewöhnlicher 
Getichtsſſatte entweder mündlich oder ſchriftlich zu melden und weitere Weiſung 


adzuwarten, oder zu gemärrigen, daß der Auguſt Wernecke bey feinem Ausdleiden 


für todt erklart, und fein gegenwärtiges und künftiges Vermögen den ſich l. giti ⸗ 


mirten geſetzlichen Erben zugeſprochen, und auf die ſich nicht gemeldeten Erden 


Feike deückſicht genommen werden wied. = 
Koͤnigl. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt. 8 

Glogau den 13ten May 1822 Ueber den achlaß der am 17. Sep⸗ 
tember 1921. zu Breslau seriterbenen Crets Steuer -Caſſen⸗Controlleur Eitfas 
deih v. Schmiegelski ged. v. Naſſau iſt auf den Antrag ihre Untverſal- Erben 


der erbichaftiitre Liquidatient Prozeß mit der Wirkung $phbi Gr. et 67. Tit. 51. 


Spt, l. Allgemeinen Getiehts⸗Ordnung eröffnet und der Anfang deſſelben auf 


die Mittagsſiunde des heutigen Tages feſtgeſetzt worden. Alle unbekannte Glaͤn⸗ 
biger der Verſtorbenen werden daher vorgeleden, in dem auf den a27fen Sept. 
dieſes Jabres Vormittags um 11 Uhr angef-gten Connotatlons⸗Termine ver 


dem ernannten Dipurai, Ober: Landesgerkets⸗Afſeſſor Clavin, auf dem bell 
gen Schloß perſoͤntich, oder durch hinreichend informirte und bevollmächtigte 
dieige Juſiiz⸗Commiſſarten zu erſchelnen, ihre Forderungen an den Nachlaß 
anzumelden und zu rechtfertigen, im Fall die Ausbleibens aber ju gewärtisen, 


daß die nicht erſchlenenen Gläubiger aller etwanigen Vorrechte verluſtig erklart 


und mit ihren Forderungen nur an dab jenige, was nach Befriedigung der ſich 
meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben mochte, werden ver⸗ 


wieſen werden. N 
Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Nleder⸗Schleſien und 
der Yaufiz. N 
Glogau 


dliebene unbekannte Erden und Erbnebmer vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten 
und ſpaͤteſtens in Termino den gten April 1823. Vormittags 10 Uhr vor dem bie. 
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Glogau den tigten April 1822. Es iſt Über den Nachlaß des am 
ayſten Juni 1821. hier verſtorbnen Obet⸗Landesgerichts⸗Vice⸗Praſidenten Ernſt 
Gottlod v. Kieſenwetter auf den Antrag der Erben deſſelben der erbichaftliche 
Liquidations Prozeß mit dem $pko. 65. Tit. 51. Thl. 1. Allgemeinen Gerichts⸗ 
Ordnung enthaltenen Beſtiramungen und mit der im $. 61. ibid. ausgedrückten 
Wirkung eroͤffnet worden. Alle unbefannten Gläubiger des Verſtordenen wer⸗ 
den daher vorgetaden in dem auf den zsſten September d J. Vormittags um 
30 Uhr angeraumten Cor notationßs » Termine. vor dem ernannten Deputierten, 
Ders Landesgerichts Aſſeſſor Krüger, auf dem hleſigen Schloß perſoͤnlich oder 
durch hinreichend inform:rte- und geſeßzlich devollwaͤchtigte hieſige Inſtiz⸗Com⸗ 
miſſarien, wozu denen, welchen es an hieſiger Bekanntschaft fehlt, die Juſtiz⸗ 
Commiſſarien Baſſenge, Becher und Ziekurſch vorgeſchlagen werden, zu erſchei⸗ 
nen, ihre Anſprücke an den gedachten Nachlaß anzumelden und deren Richtig⸗ 
telt nachzuweisen, fo wie blernächſt ihre Anſetzung in dem Claſſifications⸗Urtel 
zu .geirärtigen.. Die Aus bleibenden haben es ſich ſelbſt deizumeſſen, wenn fie 
aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen 
nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von 
der Maſſe noch übrig. bleiben möchte, verwleſen werden muͤſſen. 

ü Koͤnigl. Preuß. Ober ⸗ Landesgericht von Nieder⸗Schleſien 


e © und der Lauſi zg. 8 b 
Slogan den ı5ten April 1822. Das Königl. Ober ⸗Landesgerſcht von 
Nieder Schleſſen und der Laufig fügt allen und jeden unbekannten Gläubiger 
des Guisbeſitzer Lebmann auf Mittel⸗Einda in der Königl. Preuß. Ober Fauſig su 
wiſſen, daß über das Vermögen deſſelben auf leinen Antrag zur Güter⸗Adtretung 
verſtattet zu werden, imgleichen auf Antrag eines klagenden Gläubigers heut der 
Concurs eröffnet und terminus zur Liquidation und Verification faͤmmlicher For der 
rungen an die Concurs⸗Maſſe auf den 16 Septbr. d. J. Vormittags um 10 Ubr ans 
deraunu worden iſt. Erwähnte Gläubiger werden daher vorgeladen, gedachten 
Tages zur beſtimmten Stunde vor dem Deputirten Ober Landesgerichts ⸗ Aſſeſſor 
Clarin auf dem Schloſſe bicfeldft entweder perſoͤnlich oder durch mit vollſtaͤndiger 
Informatlon und geſetzlcher Vollmacht verſehene hieſige Juſtzcommiſſarten, von 
welchen bey etwaniger Unbekanntſchaft die Juflizcommiflarten Baſſenge und Herr 
mann vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, idre Anſprüche an die Maſſe gehörig 
anzumelden und zu befcheinigen, die in Händen habenden Schulverſchreidungen 
oder ſonſtigen ſchriftlicher Beweismittel mit zur Stele zu bringen, auch ſich über 
die Bendehaltung oder Abaͤnderung des in der Perſon des Juſtigrath Ziekurſch be⸗ 
ſtrulen Interims Curatoris und Contradictoris zu erklaͤtcen. Diejenigen, welche 
in dem anberaumten Termin nicht erſcheinen werden mit ihren Forderungen an die 
Maſſe präcudir: und es wird ihnen deshalb gegen die übrigen ſich meldenden Glaͤu⸗ 
diger ein ewiges Stillſch eig en auferlegt werden. Schlüßlich wird in G maͤßhelt 
$. 97 Tit. 50, der Prozeß: Ordnung den Gläubigern anbefohlen, die zur Wabr⸗ 
nehmung ihrer Gerechſame zu deſtellenden Bevol mächtigten bald zu den Acten an⸗ 
zuzrigen und zu legltimiren widrigenfalls fie Bey den vorkommes den Deliberationen 
und Peſchluͤſſen der Übrigen Glaͤudiger nicht weiter zugezogen und in die Be ſchluͤſſe 
der ubrigen Crediteren und gie Verſuͤgungen des Gerichts: für einwilligend werden 
angenommen werden, a SEE 
Kinizh Preuß. Ober ⸗Landesgericht von Riederſchleſten und = zen 
> Glogau 
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on. Ban den gten Julp 1822. Auf den Antrag des Herrn v. Gellhern 
werden alle diejenigen welche an dle auf das demſelben zugehörige Gut Wuͤrch⸗ 
land Glogauſchen Ereiſes für die verwit. verſtorbene Amte raͤthin Kretſchmer geb. 
Neumann laut Hypothekenſchein vom 31. Map 1802. in dem hteſigen Hypotheken⸗ 
buch eingetragene Poſt per 12000 Athlt. Cour., uͤder welche ſowohl jener Hypo⸗ 
thekenſchein. als das diesfälige von der Johanne Eliſe v. Leipziger geb. Kretſchmer 
unterm zien May 1802. ausgeſtellte Schuld⸗ Juſtrument verloren gegangen Fe 
deren Löſchung im Hppothekenduch nachgeſucht worden, als Eigenthümer, Ceſ⸗ 
ſionarien, Pfand⸗ oder andere Bilefsinhaber, oder ſonſt irgend einen Anſpruch 
zu haben vermeinen, vorgeladen in dem auf den Aten September d. J. Vormittags 
um 11 Uhr amgefegten peremioriſchen Termin vor dem ernannten Deputirten Aus: 
cultator b. Ztegler petſoͤnlch oder durch informirte und Bevollmächtigte biefige. 
Justi Commiſſarien, wozu für den Fall der Undekanntſchaft die Juſtiz- Commiſ⸗ 
ſorten Treutler und Boſſenge vorgeſchlagen werden, auf dem hieſigen Schloſſe zu 
erſcheinen, ihre Anſpraͤche anzumelden, ſolche durch Production der Original, In⸗ 
ſtrumen'e ober auf andre Art zu beſcheinigen und hitnaͤchſt rechtliches Erfenntuuß, 
im Fall des Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß fie durch das abzufaſſende Prä⸗ 
cluſions⸗ Urtheil mit allen Anſprüchen fo wohl an das Gut Wuͤrchland als an 
deſſen jetzigen Beſitzer werden praͤcludirt, ihnen deshalb ein ewiges Stlllſchweigen 
wird auferlegt und mit Amortiſatlon des oberwaͤhnten Hypotheken⸗Inſtruments, 
fo wie mit Loͤſchung der ſub No. 41. eingetragenen Poſt per 12000 Rihl. im Hypyo⸗ 
thekenbuche wird vorgegangen werden. e SH 5 
oönigl. Preuß. Ober ⸗Kandeszerlcht von Nieder⸗Schleſien 
ans And der Lanſißz. f ge 
Liegnitz den 17ten July 1822. Auf dem Wirthshauſe das weiße Roͤſſel 
genannt No. 12. zu Kroitſch haftet loco 1. ein Capital von 339 Rthlr. 29 ſgr. 8 pf. 
fur die Krelſchmer Stenzelſche Vormundſchaft zu Lindenbuſch, worüber unterm 1 zten 
April 1810. ein Hypotheken- Inſirument nebft Schein ausge fertiget worden. Dleſes 
Juſtrument, welches ſich in Lindenbuſcher Gerichtsamts⸗ Depoſito befanden, iſt lin 
Jahr 1813 bey der feindlichen Pluͤnderung verlohren gegangen und der Vormund der 
Stenzelſchen Kinder, der Bauergutsbeſitzer Chriſtlan Stenzel zu Waldau, hat darauf 
angetragen, das verlehren gegangene Inſtrument zu amortiſireu. Wir rufen dem 
ewäß alle Militair⸗ und Cloll⸗Perſonen, weiche au daſſelbe oder an die Poſt, wo⸗ 
rüber es lautet, als Eigenthümer, Eeifiowarii, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinhaber 
Anſpruch zu haben vermeinen, hiermit auf, ſich damit bey dem unterzeichneten Juſtl⸗ 
tiario binnen 3 Monaten und beſonders in dem dazu auf den 26ſten October c. a Vore 
mittags um 9 Uhr in der Wohnung des Juſtitiarif allhier Nro. 16. der Goldberger 
Straße etweder in Perſon oder durch einen mit gerichtlicher Speclal⸗Vollmacht und 
hinlanglicher Juformation verſehenen Mandatarlum aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗ 
Commilſſarlen einzufinden, ihre vermeintlichen Anſpruͤche gebührend anzumelden und 
zu rechtfertigen und die weitere rechtlichen Verhandlungen im Fall des Ausbleibens aber 
zu gewärtigen, daß fie. nicht nur mit ihren Anſprüchen daran werden präcludirt wer⸗ 
den, ſondern ihnen auch ein ewiges Stillſchweigen deshalb auferlegt und das verlohren 
gegangene Juſtrument ſelbſt für amortifirt erklart werden wird. 
En Das Kroſtſcher Juſtizamt, 
Veling, Juſtit. : 
Liegnitz 


er e 


* Be zu 


Lieantd den arflen Juny 1822. Nachdem Aber den Nachtaß des hle⸗ 
feihft verſtordenen Kaufmanns und Gaſtwirth Johann Gotthelf Wolf, zu welchem 
das ſub Nro. 4. am Markte hieſelbſ velegene ſogenannte Hochdergſche Haus 
gebört, auf den Antrag der Erden deſſelden ver Deeretum vom zſten Jund a c. 
der erbſchaftliche Eiquidations Prozeß eröffnet worden, ſo fordern wir alle die⸗ 
jenigen unbekannten Gläubiger, fo wohl aus dem Civil⸗ als Militeir» Stande 
hiermit auf, ſich in dem zur kiquidatten und Verification ihrer Forderungen auf 
den isten September a: e Vormittags um 10 or vor dem ernannten Deputato 
Htern kand⸗ und Stadigerichts⸗ Aſſeſſor Thurner anberaumten Termin auf dem 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht entweder in Perſon oder durch mit hinglanglicher 
Imormation und gehgiiher Vollmacht verfehene Mandatarlen, aus der Zahl 
der dieſigen Rechtsgelebrten von denen ihnen im Fall rer Unbekann ſchaft, die 
Herta Neferenvarteıt Xrauſe, Manger und Clemens vorgeſchlagen werden, ein» 
zufinden und ihre Anfprüche gebührend anzumelden und zu beſcheinigen, widrlgzn⸗ 
falls ſie zu gewärtigen haben, daß ſie aller threr erwanigen Vorrechte werden für 
verluſlig erklärt und nur an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Bis 
friedigung aller ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe etwa noch nörig dielden 
möchte. ‘ Königl. Land- und Stadtgericht. N 

Löwenberg den raſten May 1822. Machdem aber den Nachlaß des hier 
ſelbſt verſtorbenen Tuchmachermeiſter weil. Friedrich Beyer auf den Antrag des 
dieſigen wobllöd l. Magtſtrats qua Patton der evangeliſchen Kirche, als welche 
ron dem Erdlaſſer zur teſtamentariſchen Erbin eingelegt tt, per Deeretum vom 
deatigen Tage der eroſchaktliche L.uldatlons⸗Proteß eröffnet worden, fo jorbern 
wir alle etwanige unbekannte Gläubiger des verfiorbenen Tuchmachermeiſters 
Deper hiermit auf, ſich in dem zur Liquldatton und Verificatton ihrer Forderungen 
auf det z0ſten September d. J. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Depu⸗ 
tato, Land und Stadtgericht⸗Aſſeſſor Koͤnigk, anberaumten Termine auf dem 
Königl. Land, und Stodegerichte birfelbft, entweder in Perſon oder durch mit 
hin langlicher Information und geſetzlicher Vollmacht verſebene Mandatarien aus 
ter Zaht der Juſtiz⸗Commiſſarten, von denen ihnen im Fall der Und kannt ſchaft 
die Herren Hahn zu Goldberg und Jaſtiz⸗Commtſſartus Volz zu Greiffenderg 
vorgeichlagen werden, einzufinden ihre An prüche gebührend anzumelden und zu 
deſchelntgen, widrigenfalls ſie zu gewärtigen haben, daß fie aller ihrer eriwunıgen 
Vorrechte werden für verluf ig erklärt und nur an Dasjentse werden vet ieſen 
werden, was nach Befriedigung aller ſich meldenden Gläubiger von der Moſſe 
eiwa noch übrig bleiben mochte. SE 
EN König, fand» und Stadtgericht. 
be N AVERTISSEMENT. ur 
„Breslau den 20. Angus 1822. Daß der Preiß der Manstjiegelm auf 
den Cömmerey⸗ Zug len den Reſ nidal, Morgenau, At tſcheltalg und auf den 
Hirrenitchen,, auf 9 Rib file das T uſend Hrratgef zt worden, wird dem bauen⸗ 
den Pudlkum hiermit belenat eg macht. ne 

Zum Mıgifteat Birfiger Diupt+ und Nflvenfladt d'roranen Oder · 
8 Durgermeiſter, But erwetiſter und Stat traͤlze. 


Anhang 
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zu Neo. XXXIV des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
r . 


a Zu verkaufen. Alle 
„ Slogan den 23, Juli „322 Von dem Königl. Lands und Stadtge⸗ 
richt u Groß Glogau wird dierdurd bekannt gemacht daß die Fleifindant No 2. 
in einem verſchleßbaren Gelaße am Marktploze beſtebend, welche nach der hier 
ausbebängten gerichtlichen Tare auf 200 Cour. gewürdigt wo den, auf Antrag 
der ſislallſchen Behörde im Wige der Executton öſſen lunch verkauſt werden ſoll, 
und der 3iſte October ca. 3 ½ Bietbung beſtimmt iſt. Es werden daher alle’ dien 
jenigen, welche dieſe Fleiſchbank zu kanten geſonnen ſind, bierdurch au gefordert 
ſich in dem gedacht en Lermine, Vormittags um 11 br, vor dem zum Deburato 
ernannten Hr. Aſſeſſor Fiſcher im biefgen Stadigerichtshauſe entweder perſonlich 
oder durch gedörig legilimitte Bevollmächtigte einzufinden, ihr Gedoth abzugeben. 
und zu gemärzigen, daß an des Matt» und Beſt ierhenden der Zuſchlag erfolgen 


wird 3 5 9 * 
x Königl. Preuß. Land» und GStabtgeriht. 
» Zrebnig den 7ten Auguſt 1822. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Gerichte wird das dem Daniel Wel gehörige, gerichnich auf 480 Rthlr. 
chaͤtzte Bauergut zu Franwaldau ſübhaſtitt und ein peremtorifcher Biethungs⸗ 
ermin auf den 2aften October c. Vormittags 9 Uhr in hiefiger Kanzler ann 
gefegt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfäbige Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. 
RP sr Königl. Gericht der chemaligen Trebniger Stiſtsgüterr. 
Trebnitz den 7. Auguſt 1922. Von dem unterzeichneten Köntgl Ge⸗ 
eichte wird auf den Anttag eines Real⸗Glaudigers das dem Odetamtmann Als 
ter gehörige im Trebuitzichen, Kreiſe eine Meile von Breslau belegene Freigut 
Klein⸗Raate, weiches im vorigen Jahre auf 19:04 Mehl. 17 far.. 1 d'. geticht⸗ 
lich abgelbägt worden, ſubhaſtirt und And die biss fälligen Licitattons Termine 
auf den 26ſten November dleſes und den aiſten Februar und zen May fünfe 
nigen Jahres Bormi tags 9 Uhr in biefiger Gerichts känz en anberaumt wor⸗ 
den, welches beſitz⸗ zihluxgsfähigen Kaufluſtigen mit dem Beifügen bekannt ger 
macht wird, doß das Gut dem Meiſt und Beſibiethenden nach erfolgter Eine: 
willigung der Meals Biäusiner und ſofern nicht fonitige Hindern ſſe obwalten, zum 
geſchlagen werden wird. Die Taxe kaun üorigens in biefiger Rigiſtratur zu 
jeder ſchiklichen Zeit intpitiet werden. er? 
RE Kontgl. Gericht der ehemaligen Trebuſtzer Stifts guter. 2 
„„ Hermsdorf u. A den 8 Auguſt 1822. Das unterzeichnete Gerichts 
amt ſabbaſtirt im Wege der Execu ien das dem Jotann Ehrenſtied Neumann 
in Hertſchnort zugefärieiene und ſub No. 16. alldert delegene Bauergut (wos 
tauf dem Vater deſſelben Coriſteph Heinrich Neumann det umme 
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Eigenthumsrecht zusteht) ſo wie ſolches excluſive der bereits im Jahr 1820, 
davon verkauften Acker und Wieſen laut orts gerichtlicher Tore vom 13. April 
ticges Jahres auf 2677 Mihl. 12 for. 81 d“, Cour, abgefbäigt worden. Wenn 
nun die dieafägigen Lieltations -Termine auf den aßſten October und den ıötem 
Decbr. c. der letzte und peremtoriſche aber auf den 26. Febr. 1823. Vormittags 
um 10 Uhr in der afdiefigen Amtskanzley anſtehen, fo werden befig, und zah⸗ 
jungs fähige Kaufluſiige hierzu vorgeladen, um ihre Gebothe darauf abzug. ben 
und ſodann den Zuſchlag dleſes Baverguted an den Meiſtbiethenden und Beſt⸗ 
zahlenden nachzuvor abgegebener Erklarung der Intereſſenten zu gewä:tigen, 
und wird auf die nach Verlauf des letzten Lletitatlons⸗Termins etwa noch eins 
enden Gworhe, wenn nicht deſoudere rechtlich Umſtände es noͤthig machen, 
nicht weiter reflectitt werden. 
Th Reichs graͤfl. Schafgotſch Kynaſiſches Gerihtsamt, 
9 Grünberg den 10. Auguſt 1822. Der den Tuchmacher Johann Ans 
ton Schmidtſchen Eheleuten gehoͤrige Weingarten No. 13 1a, taxirt 75 Rihlr. 
24 för, Courant ſoll im Wege nothwendiger Subhaſtation in Termino den 
en Nobemder d. J. Vormittags um 11 Uhr auf dem Land und Stadtge ⸗ 
richt öffentlich an den Meifidierhenden verkauft werden, wozu ich zahlungsfa⸗ 
bige Käuſer einzufinden und nach erfolgter Erklarung der Intereſſenten in den 
ſchlag, wenn nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme veranlaſſen, ſolchen 
ſoglelch zu erwarten haben. 
RETTET Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 5 
Hßblau den z4ſten Juny 1822. Nachdem auf den Antrag der Gläubis 
er über das Vermoͤgen des verkordenen Erbſcholtiſev⸗Beſitzers Johann Conrad 
Jet zu Pelſtet witz Ohlauſchen Kreiſes, perdecretum vom aten May 1827. Concurs 
cröffnet und hernach Termin zur Liquidtrung der Forderungen auf den 19. Septbr, 
Vormittags um 9 Uhr anberaumt worten iſt, fo werden alle dtejenigen, welche 
Anſprüche an die Concursmeſſe zu haben vermeinen hierdurch vorgeladen, an 
dem gedachten Tage bey dem unterzeichneten Gericht Ad zu melden und ihre For⸗ 
„derungen datzuthun und werden diejenigen, welche in dieſem Termine nicht ers 
ſcheinen, mit ihren Forderungen an die Maße praͤcludirt und wird ihnen des hald 
gegen die übrigen Creditoren ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt werden. 2 
wg Koͤnigl. Preuß. Domainen⸗Inſtizamt Oblau, 
778 Geͤrlitz am igen Junp 1822. Von dem unterzeichneten Stadt⸗ 
gericht wird hlermit bekaunt gemacht, daß auf Antrag der Erden des am zoflen 
Derember 1817. bier verſtordenen Maurergeſ lens Johann Gottfried Gruͤnders 
dot zu deſſen Nachlaß gehoͤrtge, allbter fub Nro. 1001, gelegene Haus, nebſt 


Beim dazu gehörigen, ben der Ziegelſcheune gelegenen, einen Scheffel preuß. 


M. Ausfaor betragenden Ackecſtuͤcks, im Wege der en ai Subhaftation 
öffen ich verkauft werden fol, Da nun hierzu ein einziger Blethungs Termin 
auf den stem Septemder 1822. vor dem Stadtgerichts⸗ Dirigenten Deren Dr. 
Soor auberaumt worden iſt, fo werden alle dleienigen, welche das Grundflüd 
zu erstehen geſonnen und Beſit und Zahlungs fähig find, hierdurch vorgeladen, 
an dieſem Tage Vormittags um 11 Uhr an hleſiger Stadtgerichtsſtelle entweder 
in Perſon, oder durch gehörig legitimirte Gevollmaͤcheigte ſich einzuſinden, ihre 
Gebethe abjügeben und gewärtig zu ſeyn, daß dem Melſt⸗ und Beſtblethenden 
das 


= 


dos Srundfilek nach vorgängiger Bormundfehaftssgerichtlicher | enehmigtmg zu⸗ 
gelchlagen werden wird, Die Toxe des Hauſes betragt nach Abzug der Abgaben 
267 Mtb l. 12 gr. und die des Ackerſtücks 75 Rihl. und kann das Mäßere hierüber 
in den gewöhnlichen Seſchäſftsſtunden in hieſiger Regiſtratur elngeſehen werden. 
Das Stadtgericht. 5 


Zu derauectioniren. ö a 
Breslau den 21. Anguſt 1822. Es ſollen am 29. Auguſt c. Vor⸗ 
mittags von 9 bis 12 Ubr und Nachmittags von 3 dis 5 Uhr ond an den folgenden 
Tagen in dem Hauſe auf der Reuſchen⸗ Gaſſe au der Bruͤcte, die zur Concurs⸗ 
Moſſe des Kaufmanns Dammann geboͤrigen Specerev⸗Materialwaaren und Ta⸗ 
Bade an den Meifibierhenden gegen baare Zahlung in Cour. verſteigert werden. 
Der Stadigerichts⸗Secretait Seger im Auftrage. * 
„) Breslau. Montag den 9. Septemder und folgende Tage Nachmit⸗ 
tags von = dis 5 Wor, ſollen auf dem Neumarkt in den 3 Landen, veräns 
derungsbalder, eme Sammlung ſehr ſchoͤner Oehl Gemälde und Kup ferſilche, 
unten Glos und Namen, dem Wein⸗ Kaufmann Schweitzer gehoͤrend, freiwillig 
on den Meiftiierhenden, gegen daare Zahlung in Courant verſteigert werden. 
Sämmtliche Stücke können vom aten dis zum 7ten September Wine 
von 2 bis 5 Uhr im Auctlons⸗Local, in Augenfchein genommen werden. Das 
Verzeichniß dieſer Sammlung iſt in der Wein: Handlung des Herrn Schweißer 
auf der Altbuͤſſergaſſe an der Ecke der Kupferſchmidtgaſſe No. 1674. zu baben. 
S. Pere, conceſſ. Auct. Eommifl. 
x ER, 


Offener Arreſt. | 41 See 
Naumburg am Queis den ısten July 1822. Nachdem über das 
Vermögen des Kaufmann Anguſt Roniſch in Folge ſeiner Inſolvenz⸗Erktä⸗ 
rung und auf Antrag der Herre Glaͤudiger der Concurs Prozeß per decretum 
vom zoften Jung c. a. eröffnet worden, fo werden ane dlejenigen, weiche von 
dem Gemeinſchuldner etwas von os: Gelde, Effecten oder Briefſchaften 
binter ſich haben, bierdurch aufgefordert, bemfelden davon nicht das Mindeſte 
zu verabfolgen, vielmehr davon dem Gerichtsamte treuliche Anzetae zu machen 
und die Gelder oder Sachen, ſpaͤteſtens bis zum Liquidatlons- Termin als den 
18. November die ſes Jabres, jedoch mit Vorbehalt des daran hadenden Rechts 
in das gerichtliche Depositum abliefern. Sonte dleſem ungeachtet aber dem 
Gemeinſchuldner dennoch elwas ausgeliefert eder bezablt werden, ſo wird ſol⸗ 
ches für micht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweitig beige⸗ 
trieben werben. Wenn aber der Jahader folder Gelder oder Sachen dle ſelben 
verschweigen oder zurückhalten ſollte, jo wird derſelbe feines daran hadenden 
Unterpfands oder andern Rechtes für verluſtis erklärt werden. BR 
i Das Gerichts amt Günthersdorf. 


DS "AVERTISSEMENTS. | 

) Breslan den gtenAugufl 1822. Von Seiten des Rönigl. Ober ⸗Landes⸗ 

gerichts von Schleſten zu Breslau wird in Semäs heit der 5. 237. bis das 
2 „ 1% 


Kroner. 
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W. 1. des allgemeinen kandrechts denen noch etwa unbek aumten Gräubtaern der 
bieſelbg am agſlen Jun! 18 8. verſtorbenen verwitweten General-Tabacks Inſpec⸗ 
for v, Mumm, Bietoris geb, Sußmuto, die beoorftehende Theilung der Verlaſſen⸗ 
ſchalt unter deren Erden biermit off entlich dekannt gemacht, um ihre eiwanigen 
Fordetungen an der Verlaſſenſchaft in Zeiten und zwar in Anfehung der einhelzu⸗ 
ſchen Gläubiger längſtens binnen drei Monaten, in Anſchung der Aus wärtigen 
aber, binnen jech$ Monaten anzuzeigen und geltend zu machen, widrigenfallt nach 
Ablauf dleſer Friſten und erfolgter Teilung, ſich die etwanigen Erbichaftsgläubis 
ger an jeden Erden nur nach Verhaͤltniß feines Erbanthells halten koͤnnen. 
Baoöoͤnigl. Preuß. Oderlandesgericht don Schleſten. 
ser Holkenbauſen. 
„) Breslau den igten August 1822. Do die unzureichende Nachlaſſen⸗ 
ſchaft der ſich ven bier entfernten Lohnkutſcher Kolhſchen Eheleute In Termino 
den arſten September c. unter die ſich gemeldeten Gläubiger vertheilt werden 
fol, ſo wird foiches den etwanigen und kannten Creditoren jener Eheleute, welche 
mit denen ſich gemeldeten ein gleiches oder wobl gat noch vorzuͤglicheres Ned: 
zu haben verme inen ſollten, in Gemaͤßdeit des H. 7. Tit. 50 P. I. der allge⸗ 
meinen Gerichts⸗ Ordnung mit dem Beyfuͤgen bierdurch bekannt gemacht, daß 
dieſenigen, welche ſich nicht vor oder an dem befagten Tage bis ſpäteſtens 1 Uhr 
Vormittags gemetdet haben ſollten, mit Ihren Anſoruͤchen lediglich an die Em⸗ 
pfänger der verspeilten Maſſe werden verwieſen werden. 
e Köniz. Juſtizamt zu St. Vincenz. 
Jungnultz. 


* Breslau. Ja der Mufadı No. 1480. iA von Termin Michaell an ein 
Blumengatten zu vermietben. Die näpere Auskunft ertheilt der Tuchmacher⸗Ael⸗ 
teſte Herr Mayer In der Rußedt No. 1512. . Be 

„ Breslov. Gran: ungorlſche Phrumen det Steln a 2 Niehl. N. M. 
Mind zu boden bey Rudo ph Wlihelm Rothe vor dem Oderthor in der Mathias gaſſe 
Mo. 16. and 17. 2 f 
ie) Drtslau. Drey Jahr geſchlogenes trocknes Rothbuͤchin Brennkolz iſt 
zu Haben dey Bauch et Focke, an der Slebenradebtücke. e 
er) reslau. Aaf einige hiesige neutrboute Hauſer werden zur erſten Hy⸗ 
potber Capltalten von 4, 5, 8 und 10000 Kıbl geſuct. Das Näpere hierüber 
in zu erahren dex C J Goll am Naſchma ft No. 1984. . 
9 rt sles En Meines zw ſchen Breslau and Giogau belegenes Dominial⸗ 
gut, welches einen Flaͤchentaum von 1000 Morgen hot, worunter 450 Merten 
Kiefer wald befindlich find , iſt für einen Preiß don einigen zoo Nthi zu be kaufen. 
Käufl ſtige erfahren hierüber dad Nädıre am Naschmarkt No. 1964 b v. 5 Galt. 
»teslau. Gute Meifegelegenheit nach Berlin auf ber Retſergaſſc im 
goldnen Frled a No. 399. 8 
Three Ein Paar Fohlen zur Arbelt noch (hr beauchbar ſiud zu vers 
kaufen, Schmi . dabrüͤcke No. 1964. zwey Siegen hoch. f 2 * 
i Bert 
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era Den 28. geht ein lerrer Watzen nach Warmbrunn Das 
Möpere Brufgaffe in No. 893 biym Lohnk utſcher Schmn de. s 
) Breslau. Ein kleines Fteygut, weiches eine angenehme Lege, ein 
ſchoͤnte Wohahaus von mehreren Zimmern und gute Wirtbſche ſts ge baͤnde hot und 
von Steuern, Doera und Servituten ganz befreit iſt, fol untet ringen Bein: 
gungen veitanft werden. Käufer arfahren das Mäpere duch Johann Hoffmann, 
Mitofaigaffı No. 157. EZ Ehe, nah 
Breslau. Zu brtmilethen if am Markt obowtit dem Patadeplatz in 
No. 2026. der eiſte Stock, deſtebend in 4 freundlichen Stuben und zu Michael 
otet auch bald zu beziehen und iſt das Naͤhere hierüt er zu erfahren am Naſchmatlt 
No. 1984. im aten Stock. e 8 N ann 
D »dresfan. Gonz friſcher geräucherter kachs habe Ich mit letzter Poſt er 
galten; auch Rad wiedet parfumitte Zigarren angekowmen, welche ju den dil aten 
Peeißen offetltt N F. W. Schiulag, ; een 
13; im letzten Viertel der Schmiedebruͤcke der Königl. Bankgegnüber. , 
Breslau. Einem Hohen Adel und verehrungs würdigen Pad lilum ma / 
che ich hierdu ch ergekenſt bekannt, doß das optiſche Theater anf dem Exergterpletze 
und die Camera obſcura auf ber Ztegelbaßlon nur noch dis zum Sten September ju 
ſehen ſeyn werden. E, Frey. 
„) Breslau. (Gaſtbof⸗ Verkauf) ein ſaͤdtſcher Goſldof, wod iy ein großer 
G rien be ſinduch, und wozu nicht mehr als 6 bis 800 Rıy. haare Eisgeblung ge ⸗ 
porn, it ſoglelch zu virkauſen, und belieden ſich Käufer an Uaterzetchneten zu 
wenden. Jobonn Hoffwenn, Nikelangeſſe Nd r 
») resten. Termine Michvelis And noch 2 freundlich Wobnurgen een 
Stuben u bſt A kowe und Zubeboͤr za vermiethen, Nikolalgaſſe Ne. 2003 1 
) Breslau den 23 len Aug af 1822. Mit deträbten He zen zeigen wie 
Breonden und Verwandten dos in voriger Nacht erfolgte pioͤtzl che Hinſ deſden un⸗ 
ſertt Tochter Udelbeide am Kraͤmpfen in sinem Alter dos zwed Jabten ı Monet 
bier mit an, und bitten um f He L heilt g“ me on unſe im gerechten Schmetle. 
i Der Reglerungs Calcufatet Sondei nad Fre 8 
* Dres tau. Eine fihr gut gel gene Deſt Nahrung IR auf Michaelt 
nett 1 Stube und Stud nlammer, Poden, Keller und Kuͤcke zu vermletben. Das 
Nähere golene Nodegeſſe im grünen Lache beym Wirth. 7 
„ Brts lau. Deym He iger Reinwald, Schwelbnigetsafle an der Ohl⸗ 
brücke find neue doll. Hel inge zu daben. DER Bed 3 
* Presles. Von einem im: fangenem Trans pert neuer hen. Herringe 
‚efferire ich ein zeln und im ganzen die bllliggen Pre ge. ER 18 
8 ü 5 8 Ehriklan Gottlieb Müner. 
2 Br 


“)Bredlan. Man ſucht zu einer onſehnlichen, In jeder Art ganz vorige 
lich vortdellhaften Domintal - Pacht, in einer angenehmen und fruchtbaren Gegend 
Schleſtiens, unter gewiß ſehr onnehmdoren Bedingungen, und mit weniger Ela» 
zabfung einen Compagnon. Das Nähere blerüber in Breslau im goldnen Löwen, 
Schweldnitzer Anger. ei i Girat. 

5) Breslau. Meifegelegenheit über Dresden nach Toͤplig, goldne Nade⸗ 
gaſſe am Judenplatz bey Schirmer in No. 485. g 
9) Breslau. Zu vermiethen iſt auf der Meſſergoſſe in dem nen erbautın 
Wallffch im erſten Stock 3 Stuben nebſt Alkowe vornheraus, fo wie auch mehrtre 
kleine Wohnungen und auf Mlchaeli zu beziehen Das Nähere beym Deſtillattur 
Krauſe daſelbſt. a 

„) Breslau. (Zum Verkauf) ſär den höchſ bi ſten Preiß von 32000 Nthl. 
MR ein 14 Meile von Liegnitz belegenes rittermaͤßlges kebngut Es hat ein maſ 


fes Schloß, meiſt maſſive Wirtöſchaftsgebaͤude 16 Poſſeſſlonen, 840 Schſi. alt 


Maas meiſt Weitzenboden und hinreichendes Wieſewachs, es hat ferner 250 Athl. 
baare Arrenden und Mäplengerätle, 300 Teich⸗Fiſcherey und Schoben, 150 Athl. 
Ziegelley und 100 Rthl. Obſt⸗ und Gartennutzung und es hat endlich den ſichern 
Ertrag und zwar 900 Rthlr. von 600 St. Schaafen veredelten und 300 Kıbl. 
von Kid, Schwarz, Jungs und Federvieh. Gewehre wird überfomplertes Zuz⸗ 
dith. Onera find incl. 170 Redl. Steuern zum boͤchſten Satz jährl. 700 Rihtl. 
und ei erthellt der Koͤnigl. Commiſſtous Rath Fiſchdach Oblauerſtraße 
in tanzen. N 5 

0 Wartban den 15. Auguſt 1822. Das recht araͤfl, von Frarkenderg 
ſche Gerichtsamt hieſelbſt ſubhaſtirt, das zu Alt- Warthan No. 63, belegene 
auf 666 Rehlr. 8 gr. gerichtlich gewürdigte Haus und Acker des George Beul 
ad inftantiam einiger Real- G äudiger, und fordert Biethungsluſtige auf, ſich 
in Termino den zoſten October d. J. früh um 10 Uhr in hieſiger Kanzley eins 
zufinden, ihre Gebothe abzugeben und ſodann zu gewärtigen, daß nach erfolgs 
ter Zuſtimmung der Real Gläubiger der Zuſchlag an den Meiſtbtethenden ge⸗ 
ſchehen wird. Zugleich. werden ditjenigen, deren Real⸗ Unfprüche an das zu 
derkaufende Haus und Acker aus dem Hypothekenbuche nicht hervorgehen, aufs 
gefordert, ſolche ſpäteſtens in dem obgedachten Termine anzumelden und zu des 
ſcheinigen, außerdem ſie damit gegen den künftigen Befiger nicht weiter werden 


gehört werben. 
7 7 Streckendach, Juſtit. 

Laroletb den 10. July 1822. Die Michael Fruazkeſche zu Aufholt 

Fürfil. Anıheils delegene, auf 120 Rtbl. abgewuͤrdigte Neubau slerſtelle hat in dem 

angeRandenen Kicitations -Termine nach der Erklärung der R at: Gläubiger nicht 

zug ſchlagen werden koͤnnen, dielme br baben wir einen neuen bicltatlons Ter min 

auf deu 7ten October 1822 Vormittags um 10 Uhr auberaumt. Zu dieſem Ter⸗ 

mine laben wir Kauflufige zue As gabe idrer Gebolbe vor das hiesige Bütfienthumds 


gericht mit dem Bemer ken vor, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbletdenden unter Eins 
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wwilligung dis Beſitzers und der Real + Gläubiger der betreffende Fundus abjubieirt 


werden wird. Das auch uͤber die künftigen Kangeldir ſud deto dodlerno der Liqui⸗ 


datlens - Prozeß eröffnet worden iſt, fo wir den ſaͤmtutlich unbekannte Gläubiger 
des Michael Frunzke ad Terminum den 7. October 1822. Vormittags um 10 Uhr 
zer Anbringung und Rechtfertigung ihrer Forderungen mit dem Bedeuten vorge⸗ 
laden, daß Aus bleibendenfalls die Maſſe unter die ich meldenden Gläubiger ver⸗ 
thellt, denen Aus bleibendes aber nut ihre Anrechte gegen den Ueberſchuß oder ihren 
Schuldner vorbehalten werden wuͤrde. 
5 Fuͤrſtenthums: Gericht Carola. 
Se ellger. 
Greiffenſtein den iſten July 1822. Auf den Antrag der Scholze 
Dottfrier Maͤtzigſchen Bencfictal-Erden ist der Liqutdattons⸗ Prozeß eräffner und 
peremtorie, der Termin auf den ıgten September c. feſigeſetzt worden, welchen 
alle an den benannten Nachlaß Anturuch habende vorgeladen werden, ihre For⸗ 
derungen zu liquldiren und zu juflifieiren, widrigenſalls fie aller etwanigen Vor⸗ 
rechte für verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an das was nach Befrie⸗ 
digung der ſich gemeldeten Gläubiger übtig bleiden ſollte, verwieſen werden. Zu⸗ 
gleich werden alle unbekannte Real⸗Prätendenten, insbeſondere die Marie Ro⸗ 
fine Hausdorf von Landeshut, oder deren Erben, Ciſſionarien oder Pfaudinhader 
welche an das aus dem Cenſenſe vom zoſten September 1788. für genannt 
Hausdorf intabulttte 100 Athir. Copttal Anſpruch haben, zu dleſem Termine or:e 
2 mit der Verwarnung, daß Außenbleibende mit ihren Real⸗Anſpruͤchen an 
os Grundſtäck pracludirt, ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, daß der 
Matte Roſine Haus dorf ertheilte Jaſtrument amottiſirt und im Hypothequen⸗ 
Buche gelöſcht werden wird. wer > 
Reichs gräfl. Schaffgotſch Greiffenſteiner Gerichts am. 
bPeobſchüͤtz den ı6ten May 1822. Da die Kaufgelder für das ln 
Wege der noihn endigen Sushoſtation verkaufte, im Dorſe Kein Peterwitz Ras. 
titorer Cteiſes ſub Nro. 10. glegene, dem Andreas Kiofe eigenthuͤmlich zuge⸗ 
geboͤrig geweſene ein viertelhuͤbiges Freybauergut zur Befriedigung der Gaͤn⸗ 
dicht hinreichend ſind und ein Gläubiger auf Ersſſnung des Eiquidatiens⸗Ver⸗ 
fahrens angetragen hat, fo iſt birfelbe beute verfügt worden. Es werden daher 
alle und jede, welche au das genannte Grund ſtück, oder deſſen Kaufgeld, aus 
welchem Grunde es immer ſey, Anſprüche zu machen vermeinen, hiermit auf⸗ 
gefordert, binnen 6 Wochen, ſpäteſtens aber in dem auf den Sten September 
diefes Jahres in der Gerichtskanzley zu Zauditz angeſetzten praͤcluſſolſchen Ge⸗ 
neral⸗E.quidations Termine entweder perſöntich oder durch gesetzliche mit Voll⸗ 
macht und binlaͤnglicher Information verſehene Vevollmächtigte, wozu ihnen 
Helm Mangel an Bekonntſchaft der ZJuflitiorius und Gerichts: Aſſitent Herr 
Kloſe und Hofrath Herr Schwenzner hieſeldſt Jin Vorſchlag gebracht werden, 
zu erſcheinen, ihre Ansprüche anzumelden, deren Richligkett gehörig nachzuwei⸗ 
fen und ſodann das Weitere im Außenbleibungsfalle aber zu gewaͤrtigen, daß 
der Auſſenbleibende mit feinen Ansprüchen an das Grundstück präcludirt vnd 
ihm damit eln ewiges Stinſchweigen, ſowohl gegen den Käufer des W 
e 
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fucks, als gegen die Gläubiger, unter welche das Kanfgeld verthtilt wird, 
auferlegt werden wid. „ N 
Das Gerichtsamt der Güter Zaud itz und Klein- Veterwitz. 
WMiitſe dene. Apen 1823. Auf den Anterg eines Nealgläͤubigets 
font das dem K. Meiener fen zugebörige am Ruge ſu No 13. gelegene, und auf 
2170 Rig. arfaägre ee und Garten in folgenden Terminen, eis den 34. Jun, 
24. Auguſt und 24. Dettr. a. 6. off eatlich v'trauct werden. Beſitz und Idtungs⸗ 
ſäbige Kauffuflat werden Dater eingelsden, iſt di ſen Terminen, und vorzüglich im 
letzten und peremteriſchen in der hieſigen Gerſchteſtube zu er ſche nen, Ihre Gebo he 
ob zugeben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und Adſudicatlon an den Melſtdis⸗ 
wenden geg n 3 bung erfolgen, und noch di ſer kein welteres Gebotd ſtott finden 
wird. U brig ns werden auch die Neal zlaͤubtger aufgefordert, in dieſem Termiae 
re Rechte wobtzunehmen, weil noch gerichtucher Ertegung des Kouſſchillngs die 
Löschung ſewohl der eing ' tragenen, als leer ausgehenden Jotderunge g ohn Pro- 
Tuctton det Infirumente verfüge werden muß. 1 N 
ee Des Köntgl. Stadtgtticht. 


* eh n 3 ö ’ ö 
der. Aaguſt 1822. Dem Publico wird hiermit bekannt gemocht, 
= das zu der zu Ober Schoͤnau gelegenen dem Muͤller Scböngarth geddrigen 
Mindmähle, weiche durch den Sturm verwuſtet worden, gehoͤrige Haus m: dff 
Acker Wieſe, dem Platz wo die Mübie deſtanden hat, fo wie dem noch brauchbaren 
Holz, Eiſen und Steine und dem Recht eine neue Windmützle erbauen zu konnen, 
entlich an den b 25 und Bezahlenden verkauft werden ſoll. Es wer⸗ 
Gee Beltz uad Zahlungs fädige blermit vorgeladen, in dem dazu auf 
den loten Octoder. c. a. arberaumien einzigen peremtoriſchen Termin früd um 
9 Ubr vor dem Gerichtsamt auf dem derrſchaſtlichen Hofe zu Ulbert dorf zu erſchel⸗ 
nen, ihre di sfälligen Gebottze abzugeden und zu gewärtigen, daß das Haus und 
die gedachten Grundpuͤcte na erfolgter Genehmigung der Intreſſenten dem Meiſt⸗ 
biethenden und Beſtzablenden zugeſchlagen werden wird. Die gerichtliche Taxe 
dieſes Hauſes und Grundplcke in auf 134 Riylr. Courant ausgefallen und kann 
in dem een iu Det, Säydnan jederzeit nachgeſeben, auch dies Haus und 
Grun dſtücke ſelbſt in Augenſchein genomme. werden. . 
. 5 Sräfl. v. Dyhrenſches Gerichtsamt. 


Od lan den zsften Ja'p 1822. Die iu Steindort Oblauer Creifed ge. 
legen Freihaͤus lerſtele des Johann Eigenwillſg Nro 51. des Prpotbekenduchs 
mit Gebäuden und 121 Mergen Acker und 1 Worgen Wieſe, ortsgertwrlch 
14 Mer Rihlr. gemärdivt, fol im Wege der Executten oͤffent ich verkauft wer 
den, wo zu ein peremtoriſcher Termin auf den 5. October . Machmitiags 3 Ubr 
Au hieſigen Amtslocale anberaumt worden und alle Kaufluſlige hiermit aufgr⸗ 
ſordert werden. . 
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Königl. Dourainens Jnſtizumt. Ruch hard. 
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Deienſtags den 27. Auguſt 1822s. 3 
Auf Sr. Königl. Maieſtät von Preußen ze. u. 
allergnädigſten Special Befehl. 
Breslauſches Juteligenz ⸗Blatt zu No. XXXIV. 
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7 Zu verkaufen. i 2 
„y elt den 8. Auguſt 1822. Die unter No. 685. und 689. des Oypo 
theke duches eingetragenen Bebuſs Fünftiger Adlöfung Jede auf 340 Nihlt. abe 
geihägte Schuhbänke sollen auf den Antrag stur Real⸗Gläudigers den iten 
November Vormittag 10 Uhr an den Meiſidietben den verkauſt werden. 

5... Kömgf. Preuß. Stadtgericht. f 

„) Reichenbach den 11. Auguf 1822. Auf das zur Korb macher Jung⸗ 
fen Nachlaß Mae fub No. 21. zu Schmiedegrund Meichenb ach ſchen Ereiſes 
delegene Freihaus iſt in Ter mino licttationis den 10. Uaguſt a. c. 150 RNihlt. 
gedothen worden. Da ader die Verkaufs⸗Jntereſſenten dieſen Fundum 1 
dleſes Gebord zu überlaſſen nicht Willens And, haben wir nach ihrem Antrage 
einen anderweitigen Termin auf den zıflen Ser tember Vormittags um 11 Uhr 
in der Amts- Kanzley zu Stein⸗Seiſersdorf anberaumt, wozu beſit⸗ und zah⸗ 
ſungsfäͤbige Kaufluſſige mit dem Demerken vorgeladen werden daß auf ein 
nach dieſem Termin abgegebenes Meiſigedetd nicht mehr reflettirt werden ſol. 
Das reichdaräfl, v. Nofligihe Gerichtsamt der Stein ⸗Seiſera dorfer 
2 Güter. a Wihura,. 

» Catlstub den 20. Auguſt 1822. Das Reihgerber Gilkeſcde Colonie⸗ 
band andter, tapirt auf 600 Nıblr. wird im Wege der Exeention auf den Sten 
Nevemder c. Effentlich verkauft, won Kanilnjiige eingeladen werden. 

Königl. Herzogl. Eugen Würtemderzſches Berichtsamt. ! 
*) Eari&rab den 20. Auguſt 1822. Die Häusierfelle des Carl Unger 

Giünderf, taxirt auf 320 Nhl. wird im Wege der Excentten auf den Aten 

epeinder c. öffenılib berkautt“ wozu Kauſtuſtige eingeladen werden. 

Köntgt Herzogl. Ergen Würtemdergſches Gerichtsamt. 

Trebnitz den eten Juſp 1822. Das Freiberr v Adlers ſeldſche Gerichtd« 
amt bon Auras ſudhaſtirt Thetlungsbalver due Fe fub No. 2. beisgene Fret⸗ 
delle, weiche Dorfgerichtucd auf 117 Atbir. ac far. Comont abgeſchaͤtzt worden 
uff, anf den Antrag der Erden. Es iR ein Bier dungs Termin auf den ten 
Sertembet angelegt worden und werden daher Kaufaflige nnd Zahlungs fäbige 
bier mit eingeladen, im gedachten T. mine Permittogz um 10 Uhr auf dem Schle ſſe 
en Uuras ihr Gebe zom Prote coll In geben und den Zuſchlag für das Meiſige⸗ 
boch und baart Zahlung noch Einwilligung der Erben zu gewartigen. ? 

Das Freiperr v. Ableref ioſche Gerichtsamt ven Autas. 

Nieder Kunzendorf den 1. Julp 1822. Anf den Antrag der Credi⸗ 
toren ſoß das ſud No. 50, zu Baͤrsdorf Waldenburger Ereiſes W 17 7 an 
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Sbeifloph Kraufe gehörig geweſene und auf 155 Neblr. an fer. 8 N. Courant tarlete 
Hose haus den igten September c. Vormittags dis 12 Uhr in unſerer Amtsſtube zu 
Hittmannsdorf öffentlich an den Meiſtblethenden verſteigert werden. Kauftuftige 
und Zablungsfäbige, welche die Tope täglich in der dortigen Gerichtsſtaͤtte und in 
unferer Regiſtratur einſehen können, werden dazu hiermit eingeladen. 
Dias Gerichtsamt der Herrſchaft Königederg. s 
Bottesberg den usten Jun 1822. Bebufs der Erbregulirung bol 
die dem verſtorbenen Gerichts scholz Pliſchke zu Pfeffendorf Landeszhutſchen Kreiſes 
gehörig geweſene Scholtiſei No. 40. daſeldſt, welche vorzuͤglich in dem Wohnge⸗ 
baude, Stallung, Schuppen und Scheuer, 219 Schſl. Ackerland und dem dazu 
böͤrigen Jnveutar io beſteht, und gerichtlich auf 4491 Athlr. 12 for, Courant, 
chatzt worden (fl, rabpaftiee werden, wozu die Blethungstermiue anf den =7fien 
ny, a9ſten Auguſt c, der letzte und peremtoriſche aber auf den oögen Septem⸗ 
rc. Vermittags um 10 Uhr, die erſten beyden Termine hleſeldſt, der lohte auf 
zem Schloſſe zu Plaffendorf anderaumt worden find, und Kauftuſtige hierd urch 
vorgeladen werden. RR 
3 Adlich o. Leckowſches Pfaffendorfer Gerichtsamt. f 
2 "Grüffaı den 1 Ben May 1822. Von dem unterzeichneten Königl. Gericht 
tvird die ſub No. 103. zu laßdorf Landeshutſchen Creiſes gelegene, zum Vermögen 
des Joſeph Winkler gehörige und auf 42 15 Rthlr. Courant gerlchtelch geſchaͤtzte Mehl⸗ 
mühle, im Wege der Erecution auf Antrag eines Real⸗Glaͤubigers jubhaftirt. Es 
werden daher befiß : und zahlungsfahige Kaufluſtige hiedurch elugeladen, in dem auf 
deu a8ſten Januar Vormittags um 9 Uhr feſigeſetzten Licitatſous⸗Termine an hieſiger 
Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und ſonach zu gewärtigen, daß dem 
Meiſt⸗ und Beſibiethenden dieſer Fundus mit Bewilligung der Real⸗ Gläubiger gericht⸗ 
lich dusche und adjudicirt werden wird, wenn nicht beſondere Umſlaͤnde eine Ab: 
auderung bewirken. . e l 
ihre Koͤnigt. Preuß. Gericht ꝛc. ic. Be 
en: Bermierhbung EEE 
bes ſtädilſchen Holz » Niererlage = Ploged vor dem Dblauer ⸗Thore. 
9 Den Aten Sepibr. d. J. Vormittags um 10 Uhr wird der ſtaͤbtiſche Holz⸗ 
Niederlageplag vor dem Dälaner Shore, zur Dehagung als Holzpfatz, in der⸗ 


ſchledenen Abthellunzen und zwar von Iflen Mürſt Jas auf un hrere Jahre, an 
den Meiſblethenden vermirchte werden. Mletheluſtige baden ſich in gedachten Ter⸗ 
mine auf dem tathhaͤuslichen Fuͤrſtenſgal einzuſinden und nach erfelgter Bekannt 
machung der Bedingungen ihr Geboth abzugeben. a pen 
Breslau den 27 Auguſf 182 8 pi 
„Dis ſtädtiſche Honzhofs⸗ Verwaltungs: Deputatlen. . 
1 Zu verauctioſire n. 
» Breslau. Dienstags als den apßen Anguſt und folgende Tage werde 
ich auf ver Ohlauergaſſe in den 5 Hechten No. 1100, im ehemsligen Kaufman 
Stenzetſchen Gewoͤlde verſchledene Meubles, große und kleine Spiegel, Sch 
und Tafhenuhren, Roßhaar⸗Natrazen, Schultt⸗ und Gallanirle⸗Wauren, Tuch⸗ 
8 5 ; 2 ge Hi, Meſte 
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Hefte, Creas und carirte Leinwand, meiſtbiethend gegen gleich baate Bezablung 
in klingend Preuß. Courant versteigern. Es ladet hiezu ein geehrtes kaufluſtiges 


Publitum ganz ergedenſt cin „ e e e ee 
en Ae Jaeßeph Cohn, Aust, Commiſſarlus. 
») Breslau. Dienſtag als den arten Auguſt ftü um 9 Uhr werde ich 
nochmals im Minoritenhofe in Haufe des Herrn Schilling verſchiedene Menblis 
ment, Kupfer, Zinn, Kleidungsſiäcke, Waſche, gute Federdette und div. Haus 
rath gegen gleich daare Zahlung in Courant melſtbietbend verſteigern. 
e ee eee ee EE. Chevalier geb. Pitre. 
Citationes Edicta les. 
Breslau den zoſten November 1921. Von Seiten des unter eu nee 
Königl. Ster ⸗Landesgelichts wird auf den Antrag des Landes Aelteſſen und 
Marſch⸗Conpniſſarti v. Schickfuß auf Baumgarten deſſen Sohn Heinrich Moritz 
Eduard v. Schlekfuß, welcher als Freywilliger im Jahre 1813. bey dem zteit 
Hufaren Regiment (Brandenburgiſchen) eingetreten iſt, fo dann dem ee 
Gefecht bey Relchendach den sten Sepibr. 1813. beygewohnt hat, aus demſe 
den aber nicht wieder zum Vorſchein gekommen, und alſo wahrſchelnlich vers 
wunder in Gefangenſchaft getathen tft, und aller Nachſorſchun en ungeachtet, 
ſeit dem vermißt wird, nebſt deſſen noch „ und Erb⸗ 
nehmern hierdurch aufgefordert, binnen den naͤchſten 9 Monaten und laͤngſtens 
in dem Prajudiclal⸗ Termine den 11. October 1822. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem ernannten Deputirten dem Koͤnigl. Oder⸗Landesgerichts ⸗Aſſeſſor Hrn. 
v. Groddeck entweder ſchriftlich oder perſoͤnllch, oder durch einen zuläßigen Des 
vollmaͤchtigten im hieſigen Ober⸗ Landesgerichtshauſe ſich zu melden und ſodann 
weltere Anweiſang, im Fal des gaͤnzlichen Aus bleibens aber zu ar 


daß auf Todeserklärung erkannt, und wenn ſich eine Verlaſſenſchaſt des Ver⸗ 

ſchollenen ermitteln ſollte, tiefe den legitimirten Erben deſſelben auf ihren An⸗ 

trag zugeſprochen werden wird. f N Fe < 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 

8 a f = Falkenhauſen. 
Breslau den 24. Map 1822. Von Selten des Königl. Ober «Fans 
desgerlchts von Schleſten in Breslau werden auf den Antrag des Ritterguts⸗ 

befigerd Herrn v' Weutzky alle diejenigen Prätendenten, welche an dle auf dem 
Rittergute Nieder⸗Reichen Namslauer Erelieg Rubr. III. ſub No. 3. für die 
Friedricke Wiſhe mine Tugendreich v. Stryck be pothekariſch ex Decreto den öten 
September 1762 intabülirte Poſt von 200 Floren oder 133 Rthlr. 8 gr. oder 
des uber dieſe Peſt lautenden jedoch angeblich verlohren gegangenen Hypothe⸗ 
ken⸗Inſtruments und des über die Intabulatton derſelben in vim recognttionts 
ausgestellten Hppotheken⸗Scheins als Eigenthuͤmer, Ceſſtionarien, Pfand oder 
fonflige Briefsinhaber Anſptuch zu haben, vermeinen, hierdurch aufgefordert, 
diefe ihre Ansprüche in dem zu deren Angaben angeletzten peremtoriſchen Termine 
den 27. September c. Vormittags um 11 Uhr vor dem ernannten Commiſſarto, 
Herrn Ober kandesgerichtstath Schmidt auf bieſigem Ober⸗Landesgerichtshauſe 
entweder in Perſon oder durch genugſam informirte und Jegitlimirte Manbatarier, 
(wozu ihnen auf den Fall der Undeſanniſchaft unter den hteſigen Juſiiz⸗Cotumiſſa 
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ten, di- Juſitz⸗Commiſſtensrälbe Klecke, Nowag und Worgendeſſer vorgeſchla⸗ 
ge 92 ad Brote follum anzumelden und zu beicheinigen, ſodann das Weitere 
zu gewärttgen. Sollte ſich jet och in dem angeſetzten Termine feiner der etwa⸗ 
nigen Intereſſenten melden, dann werden dieſelden mlt ihrem Anſprüͤchen präcludtrt 
und es wird ihnen damtt ein mmerwaͤbrendes Stluſchweigen auferlegt, das ver.oh« 
ten gegangene Inſtrument für amortiſict erklart und in dem Hypotbekenduche dei 
dem verhafteten Gute auf Unfuchen des Extrahenten, wirklich geldfcht werden, 
Kkoͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht don Schleſien. i 
) Tpfl den 9. Anguſt 1822. Von tem gräflich d. Königsderf Bniewer 
Setichtsamte Toſter Creiſes wird dem Nicolaus Mieprih aus Paiow gebüttig, 
der in den Jahren 2792. bis 1795. in dem damallzen ven Grawertſchen In⸗ 
fa utrie- Regiment den iranzöſiſchen Krieg mit gemacht, und ſeit jener Zeit nicht 
die geringe Nochticht von ſich gegeben bat, auf den Antag ſeines Bruders 
des Schuildts Wenzel Riedrich zu Putow klermit aufgefordert, ſich binnen dry 
ee und ſpaͤteſtens in dem peremtortichen Tei mine den zoſten November 
zeſes Jahres in der Behauſung des unterzeichneten Juſtitiarit bier ſtloſt chriſt 
lich oder perſönlich zu meiden. Sollte dieſer Vorladung nicht Folge gel iet 
werden, ſo wird derſelbe für tobt erklärt und hier nächſt fein Nachlaß ſein u 
- gefeplihen Erben ausgefolat werden. — 5 
BER Das g ͤftich v. Köntzsderfer Pniower 8 
X * 7 £ 5 7 real N 4 x j * ö ter. 5 
„) Teſt den sten Auguſt 1822. Von dem adelich non Steckmannſchen Ger . 
richts imte ber Brostawiger und Wleſchower Güter, Toſter Kreiſes in Ober Schle⸗ 
ſien wird dir vor Ausbruch des erſten franzsſiſchen Kriege im Gravertſchen Negis 
ment zu Glatz geſtandene, im Jabte 1806. in die Compagnie des Kopitoin Mur 
udt verſetzte Mus quetier Wawrzin Kurzezek, der ſeit jeger Zeit nicht dle geringste 
Kari von ſich gegeben, quf den Antrag feiner Ehegattin, Francisca ged. Stodzin 
biermit aufgefordert, ich dunen 3 Monaten und fpäreften® in dem peremtoriſchen 
Termine den goflen November d. J. in der Behavſungz des unterzeichneten Juli ⸗ 
Kart hier ſelbſt ſchriſtlich oder verſoͤnlich zu meiden und das Weitere zu erwarten. 
„Sollte drſer Vorladung nicht Folge geleiſtet werden, fo wird der ſelbe für tod er⸗ 
Hält, feiner gedachten Chezattin die anderweitige Verbeuratung nachgelaſſen und 
über film gefammtes Vernisgen die geſetzliche Erbfolge eingeleitet werden. | 
BE Das adelich von Stockmannſche Gerlchtsamt der Broslamigr und 
5 Wieſchower Güter, Richter. 
7s den zonen April 1822. Das Stadtgericht der Königl. Preuſl. 
Stadt Görlig macht hiermit bekannt, daß auf Antrag eiges Real Gläubigers 
der Decretum vom zoſten April c. zum Kaufgelde des zu Tro gichendorf bey Söclit 
‚gelegenen, der Frau verehl Vollfan mer g. bor. v. Uechtritz gehörigen, gegenwarng 
noch ſub haſta ſtehenden, nach Abzug des jährlich zu erlegenden Erbzinſes und der 
Iffentlichen Abgaben aber auf 17866 Ritzlr. 3 gr. Cour. aewuͤrd ' rten Erbpachtgutes, 
der Liqutdattons Prozeß eröffnet und für ſñämmtuche Gläudiger zu Anmeldung 
und Beſcheinigung terer Anſprüche an ſothanes ee oder deſſen Raufgelb, 
ein Termin auf den zwanligſten September c. Vermittags um 1 Ubr, vor 
Denutirten , Herrn Ober. Fandesgerichts Referendar Königt anbecaumt worden if 
und ladet ſämmtliche unbekannte Realpratendenten hiermit vor zur angebenen Ter⸗ 
25 mlus- 
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winszett anf Pem deuen Bauſe allhler, als der gewähnfichen Ctaprgerihtd , Stent 
entweder in Perfon oder darch bahörig fegirumirte zulastge Getellmächtigte, wo⸗ 
zu im Mangel an Bekannt ſchaft die Herren Julliztommiſſarlen Scholze und Nämiſch 
vorgeſchlagen werden, zu erfheinen und ihre Anforderungen aufumelden und zu 
beſchelnigen, unter der Verwarnung, daß dle Außenblelbenden mit ihren An⸗ 
* en das Grundſtück präcdudirt und ihnen damit ein ewiges Stiſchwel⸗ 
aM, fowohl gegen den Käufer deſſelben, als gegen die Gläubiger, unter welche 
das Kaufgeld pertheilet worden, auferlegt werden wird. ar 
9 Friedland den 131em Julp 1822. Der aus dem Städchen Friedlant 
Falten dergſchen Kreiſes gebürtige, ſeit 10 Jabren ganz berfhogene Schleſſerge⸗ 
fille Franz Heymann und deſſen etwa intückgelaßene unbekannte Erben und Erde 
nehmer werden hiemit auf den Antrag ſeines Bruders aufgefordert, ſich binnen 
neun Monaten, ſpateſtens aber in Termino den Joſten Mey 1823. Nachmittags 
um 2 Uhr bet dem unterzeichneten Gericht und zwar In der Grrichts⸗Kanzellei zu 
Friedland perſonlich zu melden, und tie weitere Anweiſung zn erwarten. Sollte 
Franz Heymann in Termtino weder ſeibſt, noch durch elnen Stellvertreter erſchei⸗ 
Nen, fo wird derſelbe für todt erklärt und fein in 108 Rthlr, 18 far. beſtehendets 
Vecmo sen fernen bekaunten vächſten Erden zuerkannt werden 8 oh 
A 2 Das Gerichtsamt ver Hertſchaft Friedland. 
9 Frenkes fein den Sten Auguſt 1822. Alle Diejenigen, welche an fol⸗ 
gende 3 Capitals. onen ‚ welche auf dem Umand Müller ſchen ehemals Franz Schro 
erſchen Beuergute ſud No. 47 zu Hertwigswaldau, als: 1) für die Kuhſchmaller 
Kirche x Hopothesa vom 4. März 1750, mit go Mibl. 2) für dieſelbe er Hypo⸗ 
tibet vom 25: November 1752. mit 16 Rthlt. und 3) fuͤr die Thereſla verwittwe⸗ 
ten Tietze bedorne Nebelin zu Hertwigswaldau ex Hppotheta vom 1a. July 1794. 
mitt 240 Riblr. eingetragen Reden, fo wie an die darüber lautenden angeblich ver⸗ 
lobten gegangenen Ppretbefen s Inſtrumente, als Eigenthümtt i Ceſſtonati en- 
fand oder ſonſtige Briefs: Indaber, Anſpräche zu machen haben, werden an- 
durch vorgeladen den zıflen November d. J. Vormittags um 11 Uhr zu Hertwigt⸗ 
woldan in der Gericht sang > Kanzlei zu et ſcheinen und ihre vermeitn lich en Ansprüche 
dat an geltend zu machen, in dem die Ausbletbenden mir idren Real⸗Acſprüchen 
en des verpfändete Grundſtück werden präcladirt, ihnen wezen ihren des fallſigen 
An piüchen ern ewig's Stiuſchwelgen aufgelegt. und dle gedachten Hypotheken In⸗ 
strumente werden omortiſirt werden. f N * 
- Das Drirs Amtmann Pohlſche Hertwigswaldauer Gerichtsamt. 
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Far 


Bus, Goltesberg deu iſten Juni 1822. Nachdem über das Vermögen des 
Kaufmann Leopold Müller zu Tannbauſen, welches vocglglich in deſſen "Haufe 
und Bleiche daſtleſt, ars einigem Mobiliare beſſeht, Concurs eröffnet worden If, 
fo baden wir zur Anmeldung and Nachwelſung der Forderungen an die Maſſe eis 
nen Termin auf den 19 ·en September. e Vormittags um 9 Uhr auf dem Schleſſe 
zu Tonphauſen anberaumt, und wird der ſtibe biermtt allen läubigern mit der 
Verladung. bekannt gemacht, in dieſem Termine entweder perſönlich, oder durch 
einen mit Inſotmatlen und Vollmacht verſebenen Mandotarlus, wezu wir den in 
dieſiger Gegend Unbekonnten, den Herrn Berg- Juſſlitath Steinbeck zu Waldeu⸗ 
burg und den Herrn Juſtiz⸗Commiſſartus Langenmaper zu Schweldnitz in Vor⸗ 
74 ſchlag 
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ſchlag dringen, zu erſcheinen, ihre Ferderungen zu liquldtren und nachzuwelſen, 
lde aber zu gewärtigen, daß die Aus bleibenden mit ihre Jorderunge 
die Maſſe praͤkludirt und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger asia 
tillſchweigen auferlegt werden wird. g . PR 
Oels den agilen May 1822. Von Seiten des herzoal Braunſchwelg 
Oels ſchen Fuͤrſtenthumsgerlchis wird hlerdurch bekannt gemacht, daß die Eröffnung 
des kiquldations; Prozeßes über die kuͤnftigen Kaufgelder des zur oſſemlichen norh> 
wendigen Subhaſtation geſtellten im Fürſtenthume Oels und deſſen Oels Beruſlädt⸗ 
ſchen Kreiſe gelegenen freien Allodtal⸗Rittergutes Ober Mittel und Nieber-Pay⸗ 
gan, auf den Antrag eines Real⸗Glaͤudigers zu verfügen d funden worden. Es 
werden demnach alle dlejenigen, welche Auſpruͤche an das Gut oder deſſen Kauf⸗ 
gelder zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen in dem vor unſerm Deputieten 
Herrn Juſtizrath Fiſcher in dem Parteyenzimmer des Fürſtenthumsgericht auf den 
jaten September a. c. Vormittags um 9 Uhr angeſetzten Teruune, entweder in Per⸗ 
fon oder durch zuläßige mit Information verfebene Mandatarien aus der Zohl der 
hiſigen Juſtlztommiſſarien, wozu bey etwaniger Unbekauntſchaft die Herren Julliz⸗ 
kommiſſalen Tiede und van der Sloot in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen 
zu ıpra e se ührend anzumelden und deren Richtigkeit nachzuwelſen. Ue⸗ 
brigens wird die Verwarnigung deygefuͤgt, daß die Auſſenbleidenden mit ihren Ans 
ſprüchen an das Grundſtuͤck und deſſen Kaufgelder, präcludtet und ihren damit ein 
ewiges Stillſchweigen, ſowohl gegen den Käufer deffelsen als auch gegen die Glaͤu⸗ 
biger, unter welche das Kaufgeld vertheilt werden wird, auferlegt werden ſolle. 
. 44 neee . * 

„ 000. AVERTISSEMENTS.- RR 
Breslau. Zu dermiethen und bald zu beziehen iſt eine Wohnung von 
mehreren Wiegen im eren Stock am Paradeplsg Nro. 10. und das Nähere beym 
Con ditor Perint daſelbſt ju erfahren. N * a 
h Breslau. Zu vırmiethen und Michaeli zu bezichen iſt auf der Antoniens 
gaſſe No. 693. neben dem welßen Storch Im erfien Stock eine Stube vorn heraus. 


Das Nähere im Gewoͤlbe doſelbſt zu erfragen. 


h elpzig ten 19: Auguſt 1822. Wir baben wiederum eln Commeſſiene⸗ 
Lager bon Wachs ⸗Toffent, Wachs Mouſſellnes und Wach : ⸗keinwanden eigner 
Fabrlk, in allen gangbaren Brelten und ſo wohl einfarbigen als dunt en und flamirs 
ten Sorten, dem Kaufmenn Hru. C F B. Heffmann in Breslou uͤbergeben, und 
denſelben author'ſirt, Stuͤck weiſe zu unſern Fabrifpreigen zu verfsufen. Auch wer⸗ 


den wir jeden Auftrag, welcher ihm für uns gemacht wird und im Commiſſtons⸗ 


Lager vieleicht picht vorrächtg iſt, mit der größten Schnelligkeit beforgen, Beſon⸗ 
ders empfehlen wir unfere Wachs⸗ Leinwand, Fußboden: Tapeten, neiche das fo 
vlelen unang nehme öftere E tubenwaſchen entdehriiih machen, und auch die großen 
Unannehmillchkelten deg Staubes nicht mit ſich führen, welchen alle wellene Buß: 
3.8. Teubner et Como. 

f *) Bres⸗ 
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) Sresleu. Weit Erjngnahme auf dle Annonce füge ich noch "ergeben 


bey, daß ich nebſt dem Cem biſftons Lager zum Verkauf tm Ganzen, auch e 
Lager in all denſelben Sorten zum Verkaufe Edenwelß baltr. Auch erhielt ich eine 
Stubung waſſerdichter gonz leichter ſeit ener Hertenhüͤte, ſeldent'r Damen: Haar⸗ 
Netze und kocken, gen achtes Eau de Cologne und Eau de la Nelne von beliebter 
Güte, fo wle auch uberhaupt mit ollen Damen- Putz und Mode ⸗Schnlitwasten 
befens verſeben bin, und ſelbe meinin geehrten Kunden unter Zuſicherung ganz 
keller Bedienung prelß würdig empfeble. l F RR 
5 C. F. B. Hoffmann, vormals S. G Marſchels ſeel. Witwe et Comp. 
„ m) Brestau. Meine Bands und Spitz enhandlung, weiche jeither auf 
dem Roßmarkt gewiſen, babe lch an der fieben Nadebrücke lm Haufe des Herrn 
Stabtrath Bickmann verlegt, und empfehle mich zu gleicher Zelt meinen geſchaͤh⸗ 
ten Abnehmern la und außerhalb Breslau ganz ergebenſt. 9 
sich mar e Louls Kanter. 
Preston. Eine Wohnung im zten Stock und eine Waoten ⸗Nemieſe ig 
in den drey Eichen auf ber Nikololgaſſe zu vermlethen. n 
8 €) Breslau. Eine der Landwirthſchaft kundige mit glaub wͤrdigen Zeuge 
niſſen verſehent Wurthſckaſterin fact, fo wie mehrere männliche und weibliche Dow 
meſtlquen bier oder auf dem bande ihr Unterkommen zu Michaell. Auskunft im 
Cemmiſſions⸗Compfolt bey C. Preuſch, Altbͤͤßergoſſe No. 1659. N 
) Breslau des 25. Auguſt 1822. Heute Morgen um 1 Uhr entſchllef 
meine über Alles geliebte Gattin Heurtette geb. Prgolde zum ewigen Leben. — In⸗ 
dem dieſe Anzeige meinen Verwandten und Freunden wldme, bltte ich dep meinem 
unendlichen Schwert um ſtille Theilnahu. : vr 
F. Earl Alexander Steiner, zugleich im Namen ſaͤmiutlich er anweſenden 
4 * Verw nden. 1 15 „ * 
9 Kleln⸗Pogul, ziel Meile von Pybernfurth. Bey dem Dominlo ble⸗ 
ſell ll iſt die Kaͤhe Nutzung von Martin dieſes Jahres an zu verpachten. Pach llu⸗ 
flüge konnen ſich ſogleich daſelbſt melden. N ER 
) Breslau. Do td wich eniſchleſſen babe meine Güter Kleben au unb Sets 
gau zu verrachlen; fo erſuche ich Pachtluſlige, weiche zur Annahme dos la laͤngliche 
Bermögen haben, ſich bis zum aten Sepibr. c. incl., bis dahin ich hier anweſend 
ſeyn werde, bey mir zu melden. 25 a 1 
5 2 „Grof o. Wortessleben. 
„ ober-Glogan den 20, Auguſt 1822. Im Wege der nothwendigen 
Subhaſtatlon wird auf Antrag eines Real⸗Glaͤubigers, die zu Oberwitz Große 
Strehliter Creiſes ſub No. 37. belegene dem Schmiedt Fran; Schramm zu 
geboͤrige Schmiede und Frephaͤuslerſtelle, welche gerichtlich auf 135 Kiki, 
Courant abgeihägt worden, hlesmit in dem auf den zafien Octoder d. J. n 
f DOder⸗ 


Oderwit AR ſtüb 9 Ubr anberaumten einzigen und peremtorifhen Termin 
2 dolhen und day Kauſtußtige eingeladen, und wird dem Meiſ⸗ und Ben⸗ 
ihenden der Zuſchtog gegen baare Zahlung, mit Uebereinstimmung der Glaͤu⸗ 
diger geschehen. Zugleich werden alle Reaß⸗ und unbekannte Glaͤubiger und | 
namentlich auch der ſeinem Aufenthalte nach unbekannte Unrendaser George 
Wunſolick wegen ſeiner untetm ziſten Map 1800. gegen 5 pro Cent Zia ſen 
eingetragenen Poſt von vier Reidsthaler auf zwey Jahre vorgelichn, don 
der berelts 20 Rihl. abgejahis ſein füllen, vorgeladen, um idre Auſprüche und 
Borderungen in dem anberaumten Termin an und auszuführen, deim ungebors 
ſomen Außenbleiven ader zu gewärtigen, daß fie damit aus geſchloſſen und mit | 
ewigen Stiuſchweigen werden belegt, der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden ays | 
theilt und nach gerichihicher Erlegung des Kauffilings, die koͤſchung der «ins 
getragenen Pot, wie die beer ausgehenden Ferderungen und zwar ie legterey 
ohne daß es zu dieſem Zweck der Beidriagung der Inſirumente bedarf, det 
fügt werden wird. Die Tape iſt bei uns jeder Zeit einzuſehen. 
Das Gerjchttamt des Guts Oderwitz. 
„) Guhrau den ıgten Auguſt 1822. Das Dominlum Nieder- Tſchrnas 
und die fämmtlichen Dreſchgaͤrtner haben ein Dienſtadlöſungs⸗Abtemmen getrof- 
fen. Da das Gut eln Fldei „Comma ist, fo iſt auf den Antrag der Deminial⸗Cu⸗ 
zatel ein Termin zur nochmatigen Vorlegung des Abkommens auf ben 17. Ortoder 
n Vormittags 10 Uhr im derrſchaftt. Scloffe zu Nieder Tſchtruau angelegt wor⸗ 
den. Dies wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, und den Fidei⸗Commiß Oaͤrt⸗ 
nern fo wie Allen, welche dabet eln Intereſſe zu haden vereinen, uͤder laſſen, ſich 
vor oder ſpätetens in dem angefegien Termine zn meiden, und dre Erklärung 
abzageben, widrigenfalls die Nichter ſchetnen ben dad Abkommen gegen ſich gelten 
en müßen, und mil keinen Einwendungen dag gen werden gehort werden. 
1 Das Gerichtsemt. Kinzel. 
a Gerichtlich connrmitte Kaufcontracte. 
Grieg den 25. Juli 1822. Bei hieſigem Könige Preuß Sande 
id Stadigericht ift der Kauf des Eichner um die dem Cheiſtian kilge zugehd⸗ 
ge ſub no. 63. zu. Pogarell delegene Hͤuslerſtelle, pro 330 rihlr. heute 
tonſixmirt a orden. . > 3 5 
Brieg den 1. Auguſt 1822. Bes hi⸗ſigem Koͤnigl. Preaß tand 
d Stadtgericht if der Verkauf und Kauf ⸗Contakt zwiſchen dem wo- Löbt. 
dagiſtrat und dim Seifenfiecer Sk ba um den vor eem Mollwitzer Tpore ſub 
no 7 belegenen Plaatagen⸗Platz ür Ya sth. Cour. am 25 Juli t. vor une 
Werlaurbarer worden. 
Winzig den 1 uten Februar 1822. Angerhaus Kauf des Glaͤſer 
16 zpbor, 50 btb. u ER 
"m 5 8 105 Das Gerichtsamt Pr zybor. 8 
Raudten den 1 Auguſt 1822. Der Seifenſieder Cart Bilder 
gat das Zorıss Reich ſche Wohuhaus ſub no. 35. bir ſeldſt unterm 12 Juli 
i weilto iet gend um 33 5 tthl. Cour. erkauft. j er 
2 l Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. 
8 J. 6 Reiner. 
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Breslau den zten Map 1822. Wir Direktor und Jupizrät 


des 

Königl. Gerichts dieſiger Haupt und Reſideazſtodt Breslau bringen 12 

zur allgemeinen Keuntulß, daß auf den Antrag des Kaufmann J. M. ee 

dem Fabrikant Carl Meper gehörige ſub No. 1623 auf der Tanniggaße, 8. 

nach der in unſerer Regiſtratur oder bey dem allhter aus haͤngen den ge 400 
en 


. 
u a 
8 3 e ber, e 
aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den a Noveimsır Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. ere dene g mer 
5 


2 und Defidenzfl.idf, j 
„) Sranfenfte'n den Iten Anguſf 1822. Die Joſcyh Voͤlkeſſche Se je 
Banfge echtigfeit ſub No 36. zu Frankenſtein, wird weil in dem früheren Ter 
fein annebmliches Gebeth erfolgt if, hiermit nochmols zum oͤffentlichen Ver ka 
geſtellt und Kauffuflige vorgeladen, in dem auf den 7. Drrober c. angeſetzten Ter⸗ 
win Vormittogs um 9 Uhr auf dem Stadtgerichtszinimer bieſelbſn ver dem Depu⸗ 
tate Herrn Referendario Teuber zu erſcheinen, di Gebolbe abzugeben und des Zus, 
sc lags gewaͤrtig zu fein Der Taxwerth iſt auf 330 Nthlr. angenommen. 
Körıgt. Preuß Fra keuſteiner Silderberger Stadtgericht. * 
„ Earolarh den zahen Auguſt 1822 Ven Seiten des unterzeichneten 
Fuͤ ren bumsgericht wird dem Pudliio hiereurch bekannt gemacht, daß die Jo⸗ 
bann Georg Tſchauerſche zu Alt- Grochwitz belegene ſub Mo. 4. bezeichnete auf 
801 Mihlr. 28 ſgr. 6 pf. Courant gerichtlich gewuͤrdigte Dreh gärtnerransung 
> 45 


od Inſtantiam elaes Real- Släͤudigers in vla executlonis in Termino den zıflen 
Octsder dieſes Jahres Vormittags 9 Ubr offen lich an den Melſt⸗ und Beſt⸗ 
biethenden verkauft werden ſoll. Naufluſtige und Beſit fähige werden dab er bier» 
durch eingeladen, gedachten Tages und Stunde vor dem hleſigen FürftentGumsr 
gericht zu erſchelnen, ihre Gebolhe zum Protocol zu geben und zu gewärtigen, 
daß dem Meiſtbiethenden der Tſchauerſche Fundus unwiederuſlich zugeſchlagen 
werden wird. Test: 2 ; . ur 
185 : Särftenthumsgericht Carolath. 

Seeliger. 


) Neumarkt den 21. August 1822. Das zu Zieſerwltz bleſtgen Creiſes 
fub Ro. 38. belegene dem Carl Ratbmann zugehorige und dorfgerichtlich auf 
3230 Rtbl. Courant gefchäßte Bauergut, beſtehend aus Wohnhaus, Plerdeſtall, 
Auszugs wohnung, Holiſchuppen und Scheuer, nebſt Garten und 143 Morgen 
72 TR. Ackerland, fo wie 15 OR. Wieſewachs und 73 TR. Waldung, fol 
im Wege der notäwendigen Subbaſtatlon meiſtbtetbend verkauft werden. Es 
find hierzu drey Biethungs⸗ Termine, als den 28. October dieſes Jahres, den 
28ſlen December dieſes Jahtes und asſten Febtuar künftigen Jahres auf dem 
herrſchaft. Schloſſe zu Zieferwig Vormutags um 10 Uhr feſig ſezt, zu welchem 
olle und jede, welche dieſes Bauergut zu kaufen Luft, Fähigkeit und Mittel 
befigen, eingeladen werden, um ihr Gedoth abzugeben, wo alsdann in dem 
letzten peremtoriſchen Termin der Meiſt⸗ und Veſidiethende den Zuſchlag mit 
Einwilligung der Extragenten der Sudhaſtatlon zu gewärtigen hat. Auf nach⸗ 
gehende Geborhe wird nicht Rüͤckſicht genommen, und kann die Taxe des zu 
verkaufenden Bauerguts dei dem unterzeichneten Juſtitlario eingeſehen werden. 
e Das Gerichtsamt vor Zieſerwig. Sit, 
er. 


Raudten den itten May 1822. Die ſud Nro. 19. zu Kniegnitz bey 
Füben in der Straße von Lüben nach Steinau delegene, auf 1239 Kehl. 15 far. 
10 d', gerichtlich abgeſchätzte Kretſcham⸗Nahrung it auf den Antrag eines Cre⸗ 
dirprid ſubhaſtirt und ſoll lu denen auf den 27ſten Jull, zyten Auguſt und 
Apften Septembet c. anberaumten Terminen Öffentlich an den Meift und Beſt⸗ 


dletbenden verkauft werden. Es werden daher alle und jede deſſtz» und zah⸗ 


lungsfähige Kaufluſtige hiermit geladen, ſich in den anſtehenden Terminen beſon⸗ 
ders aber im letzten peremtoriſchen Termine Vermittags um 9 Uhr im herrſchaft⸗ 
lichen Schloſſe zu Kateguttz elnzufinden, zn licitlren und der Adjudtcatton zu ger 
wärtigen, indem auf fpätere Lelta nicht weiter grachtet werden wird, Die Kret⸗ 
ſcham⸗Nahrung mit ihten Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebaͤuden, Garten, Aecker 
und Wieſe kann übrigens täglich in Augenſchein genommen, auch Taxe nachgeſehen 
wel den. 9 Das Gerichtsamt Kniegnitz. FAR 
Hitſchberg den 2öfen May 1822. Bey dem bieflgen Koͤnigl. Bands 
und Stadtgericht ſoll die ſub No. 879. hieſeldſt vor dem Burgthore gelegene, 
auf 4012 Rihlt, abgeſchaͤtzte, fogenamute gelbe Bleiche, der verehl. Oeconom 
leider geb, Hettramph, in Termminis den zoſten Jult, den zoſten September 
nd den agjiem November dieſes Jahres, als dem letzten Biethungs⸗Termine 
ffentlich verkauſt werden. N 5 
Schloß⸗Krappitz den ıgten Juny Im Wege der Exekution wird 
die in hieſiger Vorſtadt ſub No. 4. des Hppothenduchs an der Hauptſtraße von 
Raider 
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"stonssioniren. 


Ratibor und Eofel nach Oppeln und Breslau belegene, dem Michael Finzer⸗ 
hut gehörige Gaſtwirihſchaft, zum grünen Baum genannt, mlt denen dazu ge 
börenden Aeckern und Wiefen, jedoch excl. der vom Vorbefiper dazu erkauften 
und unter der Jurtsdiktton des hieſigen Koͤnigl Stadtgerichts belegenen Reali⸗ 
taten, welches Immodile exel dieſer ebeigenannten Realitaͤten laut gerichtlicher 
Taxe am rotem August 1820. anf 3470 &thir. 5 d’, Cour. gewürdigt worden, 


in Terminis den aalen Auguſt c. Vormittags um 9 Uhr, den aaſten October c. 


Vormittags um 9 Ubr und in dem peremtoriſchen Termine den asſten Detem⸗ 
ber c, Vermitegs um 9 Uhr auf biefiger Schloß Canzley oͤffent ich an den 
Meiſt⸗ und Beſidiethenden verkauft werden und der Zuſchlag ſolort erfolgen, 
ſofern gesetzliche Hinder niſſe nicht eine Ausnahme zulaſſen. ey jedoch ſich 
bein Rücfer finder, ſoll dirſes Immobile nach den Anträgen der Jutereſſenten 
berpachtel werben. Dies Kauf⸗ und eventualiter Pachtluſtigen mit dem Be⸗ 


merken, daß die Taxe zu jeder Zeit in unſerer Regiſtratur und auch das Im⸗ 


mobile ſeldſt in Augenſchein gene mmen werden kann. a 

a ea der geäflid v. Haugwißzſchen Majorats⸗Herrſchaft 
. ‚appig-  ' 8 2 
Schweldnitz den 1. July 1822. Das unterzeichnete Gerichtdamt ſub⸗ 
baſtirt im Wege der Executton auf Antrag eines Reaſ⸗ Gläubigers die ub Ro. 39. 
zu kaaſan Striegauer Kreiſes belegene Gottfried Pohlſche Freygartserſtelle, weiche 
orts gerichtlich auf 460 Riblr. gewürdiget worden und ist zu deren öffentlichen Ver⸗ 
keuf Terminus peremtorius auf den loten September 1822. Vormittags 9 Uhr 
in dem Gerichtstretſcham zu Loaſan anberaumt, wozu beſiß⸗ und zohlungsfaͤhlge 
Kaufinftige hiermit vorgeladen werden. e 5 75 
Das reichsgräflid v. Burgbaus Laaſaner Majorats⸗Gerichtsamt, 
EN Zu verauctiomren. 8 
Breslau den 21. August 1822, Es ſollen am 29. Auguſt c. Vor⸗ 
mittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 dis 5 Uhr und an den folgenden 
Tagen in dem Daufe auf der Reuſchen⸗Gaſſe an der Bruͤcke, die zur Concurs⸗ 
Maſſe des Kanfmanns Dan mann gebsrigen Speterey⸗Materialwaaren und Ta⸗ 
dacke an den Meiſtbiethenden gegen baare Zadlung in Cour. verſteigert werden. 
: \ Der Stadtgerichts⸗Setretair Seger im Auf trage. 5 

„) Brestau. Heute den 28 ſſen früh um 9 Uhr, Nachmittags um 2 Uhe 
und die folgende Tage werde ich auf der Aldrechtsgaſſe Nro. 1245. Im zweyten 
Viertel verſchledene Schrut und Galenterte-Wagten, weiße und bunte Leinwondt, 
feine und mistie Tuchreſte, Tiſch und Taſchen Wirren, Eau de Cologne, Gewehre, 
Motels, Spiegel, eine Quintität Stulckzwien gegen doare Zahlung in Courant 


= > Berner, Auctlonscommiſſarlus. 

1 26 Cit⸗ tic nes Edictales. 6 a 
Breslou den 14 Jury 1822. Von Seiten des unterzeichneten 
Königl. Ober⸗kandesgerichts wird auf Antrag des Offlel Fisct det Cantoniſt Schub⸗ 
machergeſelle Joseph enger aus Bernsdorf Mͤͤnſterbergſchen Ertiſes, weicher id 


dor mihtern Jahren ohne Etlaubniß intſernt und ſeitdem bey den e 
nicht 
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nicht geſtellt hat, zur Ruͤckkehr dinnen zwoͤlf Wochen In die Königl. Preuß, bande 


hi/tdurch oufgeferdert, und da zu feiner Verantwartung hierüber eln Termin auf 


den 11ten October c a. Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober Landesgerichts⸗ 
Aſſeſſot Hetru v. Grodbeck anderaumt worden, zu feltigem. auf des hiefige Ober⸗ 
kandesgerichtshaus vergeladen. Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſchel ⸗ 
nen, auch nicht wenlgſtens ſchriſtlich Ach melden, ſo wird gegen ihn als einen, um 


fi d dem Kriegsdienſt zu entziehen Ausgetretenen verfahren und auf Confiscatlon 


ſeines gegenwartigen, als auch kuͤuſtig Ihm etwa zufallenden Veimoͤgens zum Deſlen 
des Flsci erkannt werden. g.) .. 8 i 
Aoͤnigl. Preuß. Ober ⸗ Landesgericht von Schleſſen. 
RE 7 »Baitendaufen. 


Gamen; den 1 gten July 1823. Auf den Antrag das geweſenen Gars 


tenſtellen - Beſitzers Casper Monnel aus Send werden olle diej nigen, welche an 
dos Über ein für die Frankenberger Kirchen ⸗ Caſſe auf der ſub No. 1m. zu Sand bei 
Frankenberg gelegenen Gartenſtelle ſub No. 2 haſtendes Eapital per 120 Rthir. 
Ceur vom geweſenen Beſſtzer dteſes Fundus Andreas Steiner ausgeſtellte angeblich 
verlobren gegangenen Schuld- und Hypethequen Jnſtrument vom 26 ſten Novems 
ber 1780. und reſp. 28en Mär; 1781. als Indaber dieſes Documents Pfande 
indaber, Ceſſionarten, oder aus welchem Richtsgrunde immer Anſotüͤche zu haben 
drrmelnen ,. hierdurch angefordert, dieſe Ihre vormelntlichen Anfpräche binnen drey 
Monaten a dato, frärftens aber in Termeno den Zoflen October di ſes Jahres 
Vormiltags bis 12 Uhr anbero entweder ſchriftilch eder muͤnd eic anzumelc en, wis 
drigenfalls fie damit präcludirt und ihnen eln ewiges Snſchwelgen aufgelegt, das 
Inſtrument ſeldſt aber amortiſirt und die durch deſſelbe begründete Poſt im Hypo⸗ 
thequenboche geloͤſcht werden ſoll. r N 
Dias Patrimonjalgericht der Könlgl, Niederlaͤndiſchen Herrſchaſt Camenz. 
Liedenthal den ı7ten Juny 1822. Von Seiten des unterzeichneten 
Gerichts werden alle diejenigen, weiche an die 136 Ribler. Cour., welche der 
Sd warzvtehhandler Franz Renner zu Schmottſeiffen laut Hypotheken⸗Inſtru⸗ 
mentes vom zıten Januar 1819. vom Fleiſcher Anton Gunther als Ausſieller 
zu fordern hat und auf deſſen Haus No, 31. der innern Stadt Liebenthal eins 
getragen find und das dies faͤllige verlobren gegangene Inſtrument als Eigen⸗ 
thuͤmer, Ceſſtonarten, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinhader An ſpruch zu machen 
baben, auf Antrag des ꝛc. Renger vorgeladen, den agften Septdr, a. c. Sonn⸗ 
abends früh um 9 Ubr-zur Anmeldung und Rechtfertigung ihrer An prüde au 


der Gerichtsſtelle zu erſcheinen, widrigenfaus fie mit denſelben ausgeſchloſſen und 


mit einem ewigen Stilſchweigen deshalb belegt werden ſehen, auch dem ꝛc. Ren⸗ 
ner ein neucs Inſtrument ſtatt des verlohren gegangenen ausgefertigt und letz 
tres für amortiſirt erklaͤrt werden wid. 
Koͤnigt. Preuß. Land, und Stadtgericht. 5 
Beleg den 11. July 1822. Das Koͤntal. Preuß. Land und Stadt, 
gericht macht hierdurch nicht nur bekannt, daß das F 
5 8 2 d. d. Bretz 


x 
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BD) Brieg ben azften December 1813. aber die auf das Haus ſub No. 363. 


- Hufelbft und zwar 200 Rthlr. für den Sohn des Zuͤchners Jodaun Chriſtian 


Francke zu Breslau, Namens Johann Catl Auguſt und 300 Rehlr. für dle 


uͤbdelgen Johann Ebriſtian Frenckeſchen Kinder als ein Legat, welches ihnen er 


Teſtamento der verſtordenen Kaufmann Frau Schmidten d d. 12. Febr. 1812. 
zugefallen und auf dies Haus eingetragen ſind, verlohren gegangen iſt, ſendern 
ladet auch zugleich den etwanigen Inhaber oder deſſen Erben, Ceſſionarten oder 
welche ſonſt in die Rechte deſſetben getreten fein. mochten, hierin zu dem auf 
den 29flen October d. J. Vormittags um 10 Uhr vor dem Commiſſarlo, Herrn 
Zufiig- Aſſiſſor Stande, zur Anmeldung der Anfprüde an das gedachte Hypo⸗ 
theken ⸗Inſtruwent mit der Verwarnigung vor: daß, wenn ſich der Inhaber 
des Jnſtrumenks nicht melden und ſeine Anſpruͤche daran nachwelſen ſollte, er 
als doͤslicher Inhaber geachtet, das Inſtrument ſeldſt für nul und nichtig 
erfläret.und dem rechtmäßigen Elgenthümer ein neues Inſtrument ausgefertigt 
und Ihm ein ewiges Stilſchwelgen auferlegt werden wird. 8 
3 4 Königl. Preuß. kand⸗ und Stadtgericht. 
AVERTISSEMENTS.. 


„ Breslau. Ein Rittergut in angenehmer Gegend gelegen, wildes ein 


dequemes und maſſ ves Wohnhaus, gute Wirthſchaftsgebaͤud⸗, 600 Morgen Acker ⸗ 


land, bluttich end Wleſewachs, 600 Morgen Forſt, 500 Stück Schafe, 30 Stuͤck 
Sindoich, gegen 200 Rihl. Silberzinſen und hinreichende Dlenſte hat, ſoll ver ⸗ 
andttungswegen für elalge 3000 Rithlr. verkauft werben, Kaͤuſer erfahren das 
Naͤhete durch i Jebann Hofmann, MNicolaigaſſe Ro. 157 
„) Breslau, Allen hoben Herrſchaften in und außerhalb Breslau em⸗ 
pbele ich mich mit Vermietdung männlicher und weiblicher Dienſtboten, ich werde 
mich bemüben durch Beſoraung treuer und zuverläßtger Perfonen mir das Zu⸗ 
trauen Aller zu erwerben, die ſich mit ihren Aufträgen an mich wenden ſollten. 
Bestellungen werden jederzeit angenommen auf dem Salzringe in der Bude, 
weiche mit. einen Zettel bezeichnet iſt. Hier werden männliche und weibliche 
Dienfitoten vermlethet bey „ Bretſchneidern. 
) Bresleu (Erklärung.) Nur on wen Aufträge wegen Jaſertlon in 
zffatuche Blätter mit dem noͤthigen Koſtenbetrage beglettet find, din ich erböchig 


dliſe unter meinen Namen inferiren zu loſſen. Johann Hoffmann. 


Breslau. Nack ſt'bende Gewlun Looſe, als: das gamjr Loos No. 1733. 
das Viertel- Loos No. 63678 d der guen Rloffe und die Vlertel Kooſe No. 62607 © 
62625 d. und 6957 d ster Kaſſe 45ſter Klaſſen > Lotterle, ſo wle dos Viertel⸗ 
bebt No. 21921 b. der 44 ſten kleinen Korserte find verlohren gegangen, nud wird 
der Gewinn > Betrag nur den techtmaͤßigen Spielern aus elablt. 8 
85 Corl Jacob Menzel, vormals Johann David Wentzel. 

„) Breslau den asſten Auguſt 1822. Die Nenovatlon der zten Klaßſe 
46ſter Klaſſen Lotterie, deren Ziehung auf den zoflen September d. J. feflgeiegt 
it, muß dei Verluſt des Anrechts an den Gewinn dis zum 11. September ges 
ſchehen. Kauflooſe And bis zum Ziebungstage zu baten, 

a Car! Jacod Menzel, vormals Johann David en 1 

) Bres⸗; 


Breslau. Am aaſten d. M. fruͤh Morgens iſt nebſt mehreren a 
Saen en dae Welt fler Seen te und eine ke _n 
moiſiner Merino entwendet worden. Erſtere hat das beſondere Kennzeichen, daß 
dag Spiritus nöpfchen zerdogen if, Wer etwas Beſimmtes über die Thäter 
nachweiſen kann, bellebe es gegen eine angemeſſene Belohnung in der Buch⸗ 
handlung Joſeph Max und Comp. anzuzeigen. Fre 

*) Breslau, 50,000 Rib. find ſowohl ie Ganzen, als auch gethellt, ſo⸗ 
fort gegen jura ceſſa auf gute ländliche Hypotheken zu vergeben durch Das 
Ernſt Walenderg, Diliuergaffe, 

YBreslau. Eine Waflermühle mit 2 Gängen in gutem Bauſlande, wo⸗ 
bey 45 Scdeſfel Ackerland, Wieſewachs und Holz voͤntg zum Bedarf, 6 Stück 
Kuͤbe, 4 Stuck Pferde, iR Veränderung wegen preißmäßig zu vtrkauſen. Aus⸗ 
kunft giebt der Wachs eher Jurck, Schmiededrͤͤcke. Be { | 

)„brestau. Am Ede der Schweldnitzer⸗ und Junkerngaſſe im goldnen 
Löwen I eine Handlungsgelegenhelt, woraus auch ein offnes Gewölbe gemacht 
werden kann, zu vermlethen. i 

Breslau. Z vermiethen und zu Mich gell zu beulehen i in der Nahe 
des Ratbhauſes cine vorzuͤglich fehr bequem eingeiichtete Wohnung. Das Nähere 
beym Agent Müller auf der Windgaſſ⸗. 8 i = 

) Breslau. Ich erſuche ale diejenigen, welche Zahlungen an mid zu 
machen haben, fd mit diefen binnen hier und einer Woche in mein Comptott Mico⸗ 
latgaſſe Nro. 406. einguſinden und die Qutttung darüber In Eurpfang zu nehmen. 
Nach Verlauf dieſer Zelt aber müßte und würde das Einziehen nur auf richterlichen 

Wege geschehen Binnen: Kaufmann C. G Fabian. 

s ) Breslau. Eine Pacthie perrennirender Gartengrwächfe find auf der 
Toſchengaſſe in No. 1049 A, bey dem Haushaͤlter zu verkaufen. 

) Breslau. Meine Privatvorträge über die zum Van,, Forſt,, Con⸗ 
ducttrur⸗ und Militaͤr Examen, wie auch dem Oekonomen unentbehrlichen Zweige 
der theoretiſchen und practiſchen Mathematik nedmen mit dem zten September 
ihren Anfang, und wird die Ausübung der Meßkunſt auf dem Felde, ſo wie 
das Nivelltren beſonders berückfichtiger werden. Auch koͤnnen noch eintae Zoͤg⸗ 
Inge zu mir in Penfien treten. Das Nähere in meiner Behauſung, Junfern⸗ 
gaſſe No. 604. im Lübdertfchen Hauſe. 

Dr. E. M. Hahn, . 
1 Lehrer der Mathematik an der Königl. Bau⸗ und Kunſtſchule, am 
Magdalentſchen Gomnaſſum ie. ' 

») Neiſſe den 10. Auguſt 1822. Das unterzeichnete Gericht macht hier: 
durch dekannt, daß auf den anderweltigen Antrag des Bauers Anton Langer zu 
Nieder Langendorf die Sudhaſtatſon des Johann Michael Knsfelſchen Bauergu⸗ 
tet ſub No. 10. zu Glersdorf wieder aufgehoben worden tit. 

g Königl. Preuß. Hofrichteramt. i 
25. Soͤrlich. 
8 Ge⸗ 


„5 Bea 


= @erichtlich. eonfirmirte, Kaufcontrocte. 
er Toſt den 2. Auguſt 1822. Bei dem Gerichte 5 
Hensche Toſt und Peiskretſcham, der Maſorats-Herrſchaften Plawnio⸗ 
witz und Blotinitz dem Gerichte von Koslow M. a. Langendorf, Blaczeo⸗ 
witz und Pfarrlich Zaolſchan, find nachſtebende Käufe vorgekommen: 
1 die Weſſolgſchen Eheleute kauften den Kretſcham ſub no. 1. zu 
Blottnitz, für 2400 Rthlr. 
2. die Zonffchen und Helewaſchen Eheleute kauften den Kretſcham 
ſub no. 2. zu Ruda, für 1035 rthtl. 
3. die Gewerkſchaft der Carls⸗Zinkhutte zu Ruda kauſte die Frei, 
zürtnerſtele daſelbſt no. 13., für 266 rthl. 
4, der Thomas Przidilka kaufte ein Stück Dominiafs Acker ju Rot: 
low, für 28 rthl. 13. ggr. 8 Pf. 
N 5. der Urban Nolepa kaufte die dafeioß belegene Dominial⸗ Steht, 
für 68 ıthl. 13 egr. 8 pf. 
6 der Anton Slabon fünfte die Diireifhfhe» Stele daßelbſt, 88 
214 rthl. 6 ſge. 10 pf. 
7. der Mathus Cziompetlik kaufte die Breigästnerfielle ſub no. an 
zu Proboſchowitz für 152 rthl. 9 ggr 
8. die Julianne verehl. Stremgel kaufte die Breite ſub no. 18. 
zu Oratſche für 800 rtl 
9. der Meyer geiedmann kaufte dieſelbe Stelle für 1000 etht. 
10. die Paſternakſchen Eheleute kauften die Mühle ſub no. ‚14 zu 
Klein Pluſchnit für 342 cthl 20 ggr. Ar. 
11. ter Franz Danch kaufte die reihzuclertele ſub no. 4 zu Skaal 
fur 33 rthl. 8 grr. 
12. der Johann Gralla tauſte die Freiſtelle ſub no. 7. zu Groß: 
Patſchin für 304 rthl. 
13. der Jobaun Wiſtal kaufte die Freiſtelle ſub no. 20. zu Otat⸗ 
ſche fuͤr 480 tthl. i 
14 Bu Thomas Pochcziol kaufte die Frtigärtnerſielle ſub no, 29. zu 
Plan niowitz, für 100 Rthl. 
15. die Anton Nalterſchen Erben kauften die Seeibauertele ſub no. 19. 
daſelbſt, für 352 rthl. 
16, der Gregor „Czepok kaufte die Mühle zu Ciorke, für 130 tthl. 
17. der Anton Janoſchka kaufte ein Stüd Saueracker u Blaches⸗ 25 
witz für 90 rthl. 
18. der Joſeph Nawakowsky desgleichen, für 67 tihl. 


för. 
19. der Philſpp Marondel desgl., für go rfpl. 20. die 


„TVT Sr 
20. die verehl Swoboda kau te die Freiſielle ſub no. 11. | 
Schloßgemeine, für 330 rihl ! 8 25 nm = ‚ie de 


2 gs Paer Schionska kaufte die Freigärinerſtelle zu Zaolſchan, für 
22 der Jakob Scungulla kaufte die Smolorczikſche ſteigewordene Bau⸗ 
erſteue zu Langendorf Au CCC 
& oͤnigl Stadtrichter und uſtitiarius Peſchke. 
Schloß Caroıatb den 1zten ua 1822. Bei 5 
ſtenthums⸗ Gerichte zu Carolath find in dem erften halben Jahre 1832. nach; 
EBEN und Verreiche zur grundherrlichen confirmation vorgetragen 
eee 5 i N 
1. Kauf der Witwe Anna Eliſabeth Kahr, um die maritaliſche Kuiſch „ 
ner⸗Nahrung zu Carolath, pro 186 Rthlr. 20 ſgr. 5 RN. 
23. des Hanns Ftiedrich Rauch, um das värerl: Haus zu Reinberg, 
ve 1h iht e N 
3 des Samuel Puſch, um den väterlichen Garten zu Schoͤnaich, 
pro 340 Rtblr. 88 e RS 
4 des Ebriſtian Piefke, um den väterlichen Garten zu Roſenthal, 
e = 
5, des Gottfried Kaube, um das vͤͤterliche Bauergut zu Neu: Pix 
(ame, pro 133. Rthlr. 10 far. F 
6. des Friedrich Tſchirſchte, um das värerliche Haus daſelbſt, pro 
Go Rthlr. 3 2 
75 des Chriſtian Juͤttner, um den vaͤterlichen Garten zu pohlniſch 
Tarne, pro 290 Rıpl. 2 55 8 ; * 
„8. des Filiedrich lauge, um die Zacherſche Kutſche daſelbſt, pro 
100 Rtbl. 5 e. 3 N N 
9) d 8 Siegmund Arlt, um den Petruſchkeſchen Garten in Eiche, 
pro 400 Rthl. 5 ER Da" 2. 
10 Kauf des Johann Vorwerk, um den Mahunſchen Garten zu Kutt⸗ 
lau, pro 570 Rib. 27 72 > 
11. Verreich der Wittwe Becker, um das maritaliſche Haus zu deutſch 
Tarne, pro 100 Rıbl. 5 Be 27 
132. Dito derfe (den, um ein Ackerſtück, pro 74 Rtbl. 20 for. 
Fuͤrſten humsgericht Carolat hy. Seeliger. 
„) Lüben den 17ten Auguſt 18 22. Der Chriſtlan Benedirx bat ſeine 
Coloniſtenſtelle ſub No. 6. zu Luͤbenwaldau an den Chriſtian Frenzel für | 
600 Rthl. Cour, verkauft. 3 e | 
koöoͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. | 


— 


(s 
DDonnerſtags den 29. Auguſt 1822 a 
uuf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ze. u. 
aAaallergnädigſten Special Befehl. 
Breslauſches Intelllgenz⸗Blatt zu No. XXXIV. 


Zu verkaufen. er 

) KRoſenberg den 25. Julp 1822. Zur obermaligen Subhaſtatlon des 
auf 10 Ribl. Cour. gericht ich abgeſchätzten Platzis zu kandsberg, auf welchem das 
abgebrannte ſub No. 20 belegene Anton Grzegonjiche Haus geſtanden hat, IN eig 


veremtoriſcher kleltatlonstermin auf den 10. Ocibr. c. Nachmittags 2. Uhr in loco 


Landsberg anberaumt worden. Da das abgebrannte Haus mit 300 Rihit Cour, 
in dem Feuer ⸗Scecletäts „ Cataſter verſſchert iſt, fo erhält der Melſtdiethende die 


Anweiſung auf diefe 300 Rihl. gegen die Uebernehme der Verbindlichkeit das Haus 


wiederum maffıo aufzubauen. Kaufluſilge werden zu dem Ter min hiermit vorgeladen. 
f Das Koͤnlgl. Stadtgericht kondsbeg. Schneider. 
„) Schrebs dorf den azſten Auguſt 1822. Das unterzelchnete Gerichts⸗ 
amt ſubhaſiirt auf den Antrag der Erbes⸗Intereſſenten Behufs der Erbes⸗Regu⸗ 
Hirung folglich freiwillig, die zur zn 
fendorf ſub No 3. geddrige und nach Abzug eines für die Erblaſſerſche Wittwe 
verbleibenden Ausgedinges dorfgerichtlich auf 310 Rthlr. in Cour. gewuͤrdigte 
Fretgärtnerſtelle mit 24 Scheffel alt Breslauer Maas Aus ſaat, befiimmt z 
alleinigen Blethungs⸗ Termin den sten Otiober d. J. und fordert Kaufluſtige 
Beſitz » und Zehlungsfaͤhige auf, iich gedachten Tages auf dem Schloſſe in 


Schtebsdotf in der GerichtsamtlichenCanzlep früh um 10 Uhr einzufinden, 


ag Hüdnerfchen Nachlaſſenſchuft zu Gla⸗ 


darauf zu biethen und nach vorgängiger Genehmtgung der reſp. Erben und des 


vormundſchaſtlichen Gerichts für das Melſt⸗ und Beſigeboth den Zuſchlag zu 


gewaͤrtigen. 5 RL 5; 2 
N ö Das frepberri. v. Sauermaſche Gerichts amt. 


„Stotz ben zaten Auguf 1822. Das unterzeichnete Gerichtgamt ſub⸗ 


haſtirt auf den Antrag des Friedrich Klinkertſchen reſp. majorennen Erben und 


der Vormünder Bebufs der Theilung, folglich freiwillig die zu dem alterlichen 


Machlaſſe zn Stolz gehörigen diealftaͤten, namentlich: 1) den ſub No. 4. mit 
ten im Dorfe an der Straße liegenden auf 1005 Ntbl. 1 far, 8 pf. detaxtrten 
Kretſcham; 2) die mit No. 124, bezeichnete ouf 419 Rthlr. geſchätzte Wind⸗ 
mühle; 3) das vorwärts derſelben in der Tiefe liegende auf 123 Rthl. gemürs 


digte Wohnhaus, wozu ein Terrain von 1034 Ellen Pr. Maas gehort 


und; 4) das ebemalige alte jedoch blos zum Abbrechen auf 20 Rthl. taxirte 


Wohnhaus ohne den gegen den geſchehenen Austauſch pre Dominto reſeroirt 


bleibenden Bauplatz prafigirt zum alleinigen Biethungstermin den 17. ah 
; — 72 D. * 
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d. J. und ladet Kauflufige, Beſitz und Zahlungsfäßige ein, ſich gedachten 
Tages auf der Kanzleyſtube hieſeloſt fruͤh um 10 Uhr einzufinden, darauf ihr 
Geboth ad 1 beſonders, ad 2 und 3 aber beifammen und ad 4 wiederum be» 
ſonders ad zugeben und dafern dle Zahlungsfähigkelt keinem Bedenken unterliegt, 


alsdann für die Meiſt⸗ und Beſtgebothe nach vorgaͤngtger refp. Einwilligung und 


Genehmigung des vormundſchaftlichen Gerichts den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 
158 Das graͤfl, von Schlabrendorfſche Gerichtsamt. 
) Winzig den zgflen Auguſt 1822. Das bier ſud Nro. 64. belegene 
auf 221 Nthl. 22 gr. incl. Brauurdar taxlrte Kies ſche Haus ſoll im Wege der 
Executton in Termino den ziſten October d. J. Nachmittags um 4 Uhr ſud⸗ 
haſtirt werden, weshalb kaufluſtige Zahlungsfaͤhlge unter dem Bedeuten einge 
laden werden, daß dem Meiſt⸗ und Beſtsiethenden, wenn nicht rechtliche Hin⸗ 
derniſſe verhanden der Zuſchlag erfolgen (ol. 
e Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Slogau den 6. July 1822. Die zu Gramſchütz im Glogauſchen Krel⸗ 
fe ſub No, 36. delegene auf 291 Rthlr. 22 ſgr. 6 d. Courant gewuͤrdigte Angers 
baͤuslerſtelle des verſtorbenen George Friedrich Niedergeſäß ſoll auf den Antrag 
der Erben Theilungshalber im Wege der freiwilligen Subhaftation am 20. Septbr. 
d. J. öffentlich an den den Meiſtelethenden verkauft werden. Beſitz und zah⸗ 
‚Innastähtge Kauſtulllige werden daher hierdurch vorgeladen, gedachten Tages Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr in dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Gramſchütz zu erſcheinen, 
ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag unter Zuſlimmung der Erben zu gewartigen. 

Br Das Königl. Prinzl. Amtsgericht von Gramſchütz. 
biebenthal den 4ten July 1822, Von dem hieſigen Königl. fand: 
und Stadtgericht wird die ſad Nro. 149. zu Ober- Goͤriſſeiffen Loͤwendergſchen 
Ereiſes dem verſtorbenen Friedrich Hielſcher zugehoͤrig geweſene, ortsgerichtiſch 
auf 437 Rthlr. 2 (ar. abgeſchaͤtzte Kirchgärtnerſtelle auf Antrag der Vormund⸗ 
ſchaft zum öffentlichen Verkauf ausgebothen und der einzige Blethungs⸗Termin 
auf den künftigen 21ſten September a. c. Sonnabends Vormittags um 9 Uhr 
im Orts gerichtskreiſcham zu Ober⸗Goͤrlſſeiffen angeſetzt, wozu Kaufluſtige eins 
geladen werden und den Zuſchlag mit Einwilligung der Erben und Vormünder 

zu gewärtigen haben. 2 u 

r Koͤnlgl. Preuß. Lands und Stabtgericht. 

viegnitz den 9. July 1822. Zum offentlichen Verkauf des ſub No. 98, 
vor dem Haynauer Thore hieſeldſt belegenen Kräuter Schoͤnitzſchen Hauſes, 
welches auf 79 Kthrl. 6 fgl. 10% d“, gerichtlich gewürdigt worden, haben wir 
einen peremtoriſchen Termin auf den 2ofien September a. c. Nachmittags um 
3 Uhr vor dem ernannten Derutate, Herrn Land- und Stadtgericht⸗Aſſeſſor 


1 
6 


Arnd anberaumt. Wir fordern alle zahlungs faͤhlge Kaufluſtige auf, ſich an. 


dem gedachten Tage und zur deſtimmten Stunde entweder in Perfon oder durch 


mit gerichtlicher Special » Vollmacht und bintängliher Information verſehene 


Mandatarten aus der Zahl der hieſigen Juftız- Commiffarien auf dem Königl, 
Land- und Stadtgericht hieſelbſt einzufinden, ihre Gebotbe abzugeben und dem⸗ 


nächſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden nach eingeholter Geneh⸗ 


migung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen. Auf Gebothe die nach dem Termine 


eingehen, wird keine Ruͤckſicht weiter genommen werden und ſteht es jedem 


Kauf⸗ 


heute der Concurs Prozeß eröffnet worden. Es werden daher alle 
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Rauflufligen ke die Safe des zu verſteigernden Grundſtuͤcks jeden Machmit 


tag in der Regiſtratur mit Muße zu infpieiren: 
Königl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
Grünberg den agſten Juny 1822. Die den Tuchmacher Gottlob Linde 
nerſchen Eheleute zugehorigen Weingaͤrte: 1) No. 207,, taxitt 153 Rthle. 5 fat.; 
2) No. 1644 taxirt 147 Rthlr. 25 fer. ſollen im Wege neihwendiger Subhaſta⸗ 


tion in Termino den 21. September d. J. Vormittags um ı7 Uhr auf dem Lande 


und Stadtgericht oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu ſich 
zahlungsfäptge Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklarung der Jutereſſenten 
in den Zuſchlag, wenn nicht gefegliche Umflände eine Aus nahme veranlaſſen, ſolchen 


ſogleich 5 haben. 
Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


8 Offener Arreſt. 

„) Breslau den⸗ 27: Auguſt 1822. Von dem Königl. Stortgerich hits 
ſiger Mefidenz ift Über das Vermögen des Kaufmann Friedrich a Garbſch 
ejenigen, 

welche von dem Gemeinſchulbuer ewas an Geldern, Effekten, Waren und 
andern Sachen, oder an Briefſchaften hinter ſich oder an denfeiben, ſchuldige 
Zahlungen zu leiſten haben, hierdurch aufgefordert, weder an ihn noch an ſonſt 
Jemand das Mindeſte zuverabfolgen oder zu zahlen, fordern ſolches dem unter⸗ 
zeichneten Gericht ſotort anzuzeigen und die Gelder oder Sachen, wie weh mit 
Vorbehalt ibrer daran habenden Rechte in das ſtadtgerichtllche Depoſttum ein⸗ 


zuliefern. Wenn dieſem offnen Arreſte zuwider, dennoch an den Gemein ſchuld⸗ 


ner oder ſeßſt Jemand etwas gezahlt oder aus geantwortet wurde, fo wird ſol⸗ 
ches für nicht geſchehen geachtet und zum Beſien der Maſſe anderweit beigetrie⸗ 
ben werden. Wer aber erwas verſchweigt oder zurückhaͤlt, der ſoll außerdem 
noch feines daran habenden Unterpfands und andern Rechts ganzlich verlustig 
gehen. — Königl. Preuß. Sadtgerlcht. . 
AVERTISSEMENTS. | 
*) Breslau beit. ıgten July 1822. Da die Vertheilung, des von dem 
bleſelbſt verſtordenen Banco-Senſals Friedrich Emanuel Klein nachgelaſſenen 
Vermögens unter feine minorenne Tochter und Wittwe bevorſteht, fo wird den 
unbekannten Creditoren des Klein ſoſches zur Wasrnehmung ihrer Gerechtſamme 
in Rückſicht ihrer etwa vermeintlichen Ansprüche hierdurch Öffentlich bekannt ge⸗ 
macht, mit der Warnung, daß, falls ein Erbſchaftsglaͤnbiger drei Monat, ohne 
fih mit feinen Anſprüchen zu melden, verſtreichen kaſſen ſollte, er nach erfolg⸗ 
ter Shetlung ſich in Gemäßheit des $. 137. Tit. 17. P. I. des allgemeinen kunde 
rechts an jeden Erben nur für fein Antheit halten kann. 10 
Koͤnigt. Stadt⸗Waiſen⸗Amt. 

Breslau. Eine Woß nung im zen Stock und eine WBaaren Remſeſe 0 

in den drey Eichen auf der Nikolaſgaſſe zu vermlethen. 
Breslau. En Mann von geſetzten Jahten, weicher grund liche Keuntei 
nike von der Muſik, und zwar in der Compoſſtton, im Cisvter, Giſang, Sloͤte 
und mehreren Joſttumenten b.figt, desbalb ouch ſchon von auswärtigen Höfen und 


| as Perſonen a ausgezeichnet worden If, auch außer der lateinischen, 


franz 


(326860 M 


franzönfchen Sprache und im Zeichnen, fonf in den noͤthigſten Schulcolſſenſchaften 
Elemeatarunterricht ereheile, und In diefer Qualitat ſchon ſeit 12 Jahren In dedeu⸗ 
den Staͤdten privatiſitt hat, auch uͤber alles dies zahlteiche und ebrenvolle Documu · 
mente produciren kann, nicht weniger auch die Stelle eines erpedirenten Haus ⸗ 
Secretalts vettreten kann, da detſelbe in verſchiedenen Branchen ſchon gearbeitet 
bat, auch den Geſchaͤfteſtyl kennt, wuͤnſcht bep elner Herrſchaft auf dem Linde, 
wo möglich in Gegend und Nähe von Breslau als Hauslehrer und Giſeüſchafter 
einer nicht zu zahlreichen Familie, ein ſolides, woblwollendes contractmäßiges En: 
gieement zu finden, und konnte mit den ren October fein Amt antreten. Das 
Naͤher erthellt auf Porto frepe Anfragen der Agent Pinmener, Rlttergaſſe No. 1619. 
„ Breslau. Eine geräumige Wohnung von 5 Piegen, nebſt Domesti⸗ 
quenſtuben und Küche, bald oder zu Michaelis zu deztehen, im erſten Stock am 
Ringe belegen, weiſet nach der Agent Wiesner, wohnhaft vor dem Sandthor 
im König Salomo 3 Stiegen hoch. i 
) Breslau. Den 25ſten dleſes Monats des Morgens um 6 Uhr flach 
mein fbeurer Vater der geweſene Wagen Fabrikant Herr Johann George Keſſel 
im 6ö6ſten Jahre feines Alters, welches ich meinen Verwandten und Freunden 


hiermit anzeige. N f 
5 ö 2 N Johann Eruſt Keſſel, Wagen ⸗Fabrikant. 

9 Sreslan Mittwoch den 28 ſten d. M früh um 6 Uhr ſiod auf dem Wege 
ven der Bürtnergaffe durch den grünen Palacken Über den Judenplatz die Graupen⸗ 
gaſſe und den Exerzierp'atz nach dem Kanfmännifdyın Zwinger zwey einander ganz 
ahnliche goldene petſchofte von getrlebentr Arbelt, Carnlolſtzine faſſend, nebſt el⸗ 
nem Uhrſeh lüſſel, verloren gegangen. Das Eine der Petſchafte iſt mit den Buch⸗ 
ſtaben D C. v. E geſtochen Wer ſolche Bmutnergaſſe No 39 im Compto rx abe 

gledt, erhält eine gute Belohnung. b 
Breslau den 16 July 1822. Von Seiten des unterzelchneten Koͤnigl. 

Pupillen ⸗Cobegit wird in G maß heit der §. 137. bis 142. Tit. 17 Thl. 1. des 
Algemelnen kandrechts den nech unbekannten läubigern der zu Neumarkt vers 
ſlorbenen vetwit. Poſtmeiſter Grültner Johanne Suſanne ged. Mittmann die 
devorſtehende Theilung der Verte ſſenſchaft unter den Erden hiermit öffentlich 
dekannt gemacht, um ihre etwanigen Forderungen an der Verlaſſenſchaft In 
Zeiten und zwar in Anſehung der einheimiſchen Gläubiger laͤngſtens binnen ſechs 
dagen z anzuzeigen und geltend zu machen, widrigenfalls nach Ablauf dleſer 

riften und erfolgter inen ſich die etwanigen Erbſchafts⸗Glaͤubiger an jeden 

Erden nur nach Verhaͤltniß ſeines Erdantheils halten konnen. 

Koͤnigl. Preuß. Pupillen Collegium von Schleſien. 
Warthau den 29 len July 1822. Das reichsgraͤft v. Frankendergſche 
Gerichte amt Großhartmannsdorf fubhaflirt die dem Gottfried Vortiſch zugebd: 
tige Grundſtücke deſtebend, a. in dem ſub No. 235. im Oberdorfe belegenen und 
auf 300 Mthlt. gerichtiich gewürdigten Hauſe, b in dem Domintal⸗Ackerſtuͤcke 
ſub No. 2. von 8 Morgen 4 R., tapirt auf 660 Kehl, und c. in en 

er 95 : ub 
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ſub No 39, von 6 Morgen, auf 274 Rihlr. gewürdlat und fordert Blethungs⸗ 
Infige auf, ſich in Termino den zogen Octoder d. J. in hleſige Kanzlep früh 
um 10 Uhr einzufinden, ihre Gebolbe abzuben und ſodann zu gew artigen, daß 
nach erfolgter Zoflimmüön der Real⸗Glaͤubiger der Zuſchlag an den Meiſtdie⸗ 
thenden geſchehen wird. Zugleich werden Diejenigen, deren Real⸗Auſpruͤche an 
das zu verkaufende Grundſtucke aus dem Hopothequenbuche nicht hervorgehen, 
ſolche ſpaͤteſtens in dem obgedachten Termine anzumelden und zu deſcheinigen, 
außerdem ſie damit gegen den kuͤnſtigen Beſitzer nicht weiter . sy werden, 
Streckenbach. 


Bernſladt den 27. July 1822. Das Hypothekenbduch von dem Dorfe 
Gidttenberg fol auf den Grund der, in der gerichtlichen Regiſtratur vorhandenen 
und der von den Befigern de: Grundſluͤcke einzoziehenden Nachrichten regulirt werden. 
Es hat daher ein Jeder, welcher dad ey eln Jatereſſe zu baben dermtint und ſelner 
Forderung dle mit der Eintragung verbunden n Vorzugs rechte zu verſchaffen gedenkt, 
ſich ölnnen 2 Monaten dep dem Gerichtsamte zu melden und feine. etwanigen An⸗ 
ſpruͤche näher anzugeben. 8 a en 2 
= 2 Das Gerichtsamt Gutenberg. 55 

Warthau den agſten July 1822. Das reichsgraͤfl. v. Frankenbergſche 
Gerichtsamt Groß artmanns dorf ſudhaſtirt, das im Oberdorfe fub No. 154 
belegene auf 230 Rthlr. gerichtlich gewürdigte Haus des Viehhaͤndlers Gort⸗ 
fried Schumann im Wege der Executton und fordert Biethungsluſtige auf, ſich 
in Termine den ıoten October d. J. früh um 11 Uhr ehleſelbſt einzufinden, ihre 
Gebothe abzugeben und ſodann zu gewärtiaen, daß nach erſolgter Zuſtimmung 
ter Rral- Gläubiger der Zuſchlag an den Meflbietyenden geſchehen wird. Zus 
gleich werden diejenigen, deren Rral⸗Anſprüche an das ju verkaufende Haus 
aus dem Hypothequenbuche nicht hervorgehen aufgefordert, ſolche ſpaͤteſtens in 
dem odgedachten Termine onzumeiden und zu deſcheinigen, außerdem fie damit 
gegen den künftigen Beſitzer nicht weiter werden gehört werden. a 
f N Streckenbach 

Bunzlau den 24ſten July 1822. Zum Öffentlichen Verkauf des dem 
ſich für tnfolvent erklärten Bäder Jobann Friedrich Conrad im Lehngut Groß ⸗Vor⸗ 
werk zu Großhortmanns dorf ſub No. 8. zugehörigen, obne Abzug darauf rubenden 
öff nt ichen, elg meln u und beſondern Laſſen auf 980 Rthlt. taxirten, m ſſwen 
mit Ziegeln gedeckten Freihauſes und Schuppen, nedſt Garten, ſteht Term. ouf 
den liten October d. J Vormſttags um 9 Uhr Im berrſchaftlichen Wohnhauſe ofle 
dort on, wozu beſſtz⸗ und zahlungsfaͤbige Kaufluſtige, mit dem Bemerken, daß nach 
Einwilligung deren Gläubiger, der Zuſchlog auf onnehmlichſtes Gedoth zu gewaͤrtl⸗ 
gu if; iugleich aber alle und jede Gläudiger mit dem Bedevten vorgeladen wirden, 
wie über dle zu zahlenden Kaulgelder nach bereits erfolgten Antrag, Llqu'datlons⸗ 
Vırfahren auch eröffurt, jeder Gläubiger zur Angabe und Begründung feiner Forde; 
rung, ſich auch von obiger Tageszeit an, einzufinden, Ausbleldende aber mit Ihrem 
Forderungen prächudirt und nur an das was etwa von Kaufgelder übrig bleiben 
duͤrfte, werben vermiefen werden. 

0 Das Gerichts om Königl. Lehnguts Gtoß⸗Vorwerk in Groß 
bartmannsdorf. i Ge⸗ 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte, 

üben den aten Auguſt 1822. Der Stadtkoch Roß, hat {ein 
brauberechtigtes Haus ſub No. 39. an den Tuchmachermeiſter Kuguft 
Müller für soo Rthir. Courant verkauft. 

Koͤnigl. Preuß. Lande und Stadtgericht. 

Lüben den 12. Auguſt 1822. Der Müplen-Baumeifter Johann 
Benjamin Waltsgote, hat fein Haus ſub No. 130. in der Liegnitzer Vor⸗ 
ſtadt an den Tagarbſ iter Gotifried Schutz für 225 Rthl. Cour. verkauft. 

Koͤnigl. Preuß. Land: und Stadtgericht. 

Jauer den 2often Juny 1822. Bey nachgenannten Geridtör 
aͤmtern find feit dem iten Januar e. folgende Beſit⸗ Veränderungen vorge⸗ 
2 
I. Peterwitz Jauerſchen Kreiſes. - 

1. guſchreibung der Freigärmerftelle fub no, 9. zu Nieders Peters 
witz an den Gotilieb Haͤrtwig, für 100 rthl. 

2. Kauf des Grüttner, um das Geiſterſche Bauergut ſub no. 10. zu 
Ober⸗Peterwitz, für 3600 rıhl. 

3. Geiſterſcher Kauf, um die Reichertſche Freygaͤrtnerſtelle ſub no. 4, 
daß, für 1300 Rthl. 

4. Johann Got lieb Ederſchen Kauf, um die Freiſtelle ſub no. 14. 
zu Inde für 400 rthl. 

5. Zuſchteibung des George Friedrich Weidmannſchen Ackerſtuͤcks an 
den Scham, Chriſtoph Joppiſch, für 448 rthl. 
6. Zuſchreibung einer Freigärtnerftelle zu Nieder Peterwitz an die 
Anna Rofina verwittwete Feige geborne Prieſe, für 200 rthl. 
7 Johann Chriſtoph Maͤrſchelſcher Kauf um das Freihaus und Schank⸗ 
0 fub no. 23 zu Ober⸗Petetwitz. ö 
8. Cbriſtian Gottlieb Schwarz erſcher Kauf um die Freihaͤus lerſtelle 
fub no. 25. zu Nieder- Peterwitz, für 110 ribl 
II. Niedet⸗Poiſchwitz Jauerſchen Creiſes, freihertl. v. Richthofſchen 
Antheils. 
LT Zuſchreibung des Schiedrichſchen Freybauergurs No. 14. an die 
verwit. Schiedrich, für 840 Rthlr. 
III. Rieder: Poifchwig Fiſcherſchen Antheils Jauerſchen Creiſes. 
10. Zuschreibung der Dieſchgaͤrtnerſtelle ſub Nro. 12, an den Franz 


Joſeph Stelzer. 
Iv. Bremberg Jauerſchen Ereifed. 
11. Zuſchreibung der Haͤuslerſtelle ſub No. 9. an den Franz Jo ſeph 
. für 140 il 


u} 
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12. Kauf des Raupach, um die Haäuslerſtelle ſub Nio. 31.) füt 


570 Kthir. 2 >; 

2 V. Hertwigswaldau Jauerſchen Creiſes. N 
13. Kauf des Süßenbecker, um die Maͤllerſche Freihaͤuslerſtelle ſub 

No. 70., für 450 Rthle. zu Nieder Hertwigswaldau. f 2 
24 Hoͤnigſcher Kauf, um die Steinmannſche Dreſchgäͤrtnerſtelle ſub 

39. daſelbſt, für 160 Athir. 8 a 
15. Kauf des Thuſt, um die Drefhgärtnerftene ſub No, 30. da 


N ſelbſt, fuͤr 240 Rthlr. 


5 Bi des Mopaupt, um das Kloferche Ackerſtuͤck daſelbſt, für 
420 Rthlr. f . 1 
17. Kauf des Karge, um das Aldeſche Ackerſtuͤck daſelbſt, für 
1200 Rthlr. - R 
18. Zuſchteibung der Freihäͤuslerſtelle ſub Ro. 14. zu Ober⸗Hert⸗ 
wigswaldau, an die Maria Eliſabeth verwit. Jung geb. Quander, für 
2 Fr er) 


327 Rıhle. 20 ſgr. 
2 N VI. Skohl Jauerſchen Creiſes. SER 
19 Kauf des Ludwig, um das Bauergut ſub Nro. 14., für 
4000 dthle. Se k F 8 
VII. Reppersd orf Jauerſchen Creiſes. N 
20 Zuſchreibung der Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub No. 28. zu Ober⸗Rep 
persdorf an den Johann Gottlieb Schwarzer, für 342 Rihlr. 20 ee. 
21 Kauf des Johann Goitlieb Steckler., um die Dreſchgaͤrtnerſtelle 
ſub No. 3° daſelbſt, fuͤr 200 Rtolr. a i 
VIII. Kolbnitz Jauerſchen Crelſes. 
232. Zuſchreibung des Hauſes ſub No. 50. an den Chriſtlan Gott⸗ 
lieb Günther, für 60 Rthlr. ER . 
23. Kauf des Carl Gottlieb Schoͤnborn, um die Muͤhle ſub No. 65, 
für 1700. Ethr. 5 8 ö 
24. Kauf des Puſch, um die Haͤuslerſtelle ſub No. 12. zu St. 


SGeorgeaberg, für 500 Rrhlr. 


IX. Barz dorf Sttiegauſchen Creiſes. 8 

25. Samuel Lindnerſcher Kauf, um das Angerhaus ſub No. 29., 

fuͤr 90. Rthlr. 8. J ’ + 5 
ER X. Damsdorf Striegauſchen Ereiſes. N 
26. Johann Gottlieb Reichertſcher Kauf, um die Haͤuslerſtelle ſub 
No. 19. zu Mittel⸗Damsdotf, für Reh. ea ya 
27. George Friedrich Hoffmannſcher Kauf, um die Wärtnerſtelle ſub 
Ro. 3. zu Ober⸗Damsdorf, für 430 Rthlr. „ 
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Klein Roſen Sgtriegauſchen Creiſes. 
28. Hasche der Mule jeb Mo, 12. an den been Huͤßner, 
fuͤr 1 150 Atpir. - 
z gi = ale Bolkenhayner Ereiſes. = 
29. Kauf des Johann Gıallert, um die Haus! lle ſub 
Kür es Pre 3 1 „ um die Haͤuslerſtelle ſub No. 80. 
30 Zuſchreibung der Freihduslerſtele ſub No. 16. an die Johanna 
Kofin ine. verehelichte Teichmann geb. Teuber, für 380 Rebir. 
31. Kauf des Jonat Reinert, um die Steihäuslerſtele ſub No. 17. 
fuͤr 480 Athlr. 
32 Kauf des Franz Reinett, um die dreſchgaͤrtnerſtell fub No. 34, 
für 300 Rthlr. 
33. Zuſchreibung der Mühle fub No 6. an den Joſeph Kurz, für 
3500 Rthlr. 
34. Kauf des Johann Mohaupt, um das Hoſchaus ſub No. 56. 7 
für 150 Rthlr. 
35. Zuſchreibung des Hauſes fub No. 31. an die Johanne verwit. 
‚Hartrunpt geb. Ulbrich, für 32 Rthlr. 
Er Kauf des Franz Hübner „ um das Haus ſub No. 51, für 
3” lr. 
37. Kurzerſcher Kauf „um die Thielfche Wiefe, für 145 Rthlr. 
XIII. Groß: Jaͤnowitz Liegnitzſchen Creiſes 
38. Greſſeſcher“ Kauf, um das Freibaus ſub No. 36, fü 1 150 Rip. RN. 
—Wichſel⸗ Geld und Fonds „Courſt. 
5 _ Oredlau den 28. 3. Auguſt 1922. 


er 6. Br. G. 
0 Amsterdam Cour. 4 W. — Kayser], detto) | — 1 97} 
detto detto 2 M, 1464 — briedrichsd' or- [ 15 
Hamburg Benco - a Vista 534 — cConventiom- Geld — 
detto detto 4 W. —. [ Münze - » 7.7... — 142 578 
detto detto 2 M. 7522 — Banco Obligatione - » - | — | 82 
London - 3 2 — 7 21 — [Staats Schuld - Scheine - 1 75 ı 744 
paris 2 — . Lieferungs- Scheine — — 
Leipzig in W. Z. ® Vie 104 — Tresor Scheine 100 — 
etto detto Messel — 103 Stadt Obligations - — 105 
Augeburg 2 2 M. | — 1ı03# Wiener F. p. C. Obligst. 8631 — 
Wien in 20 Xr - 2 Vista ‚042 — | ditta Einlös, Scheine 4241 42 
detto 2 N. 1033 Pfandbrieſe von 1000 5 1525 1024 
Beine. - % — 1000 — — 500 — 2 
F n 
Holland Rand- Ducaten- 1 — 


a AA 
dichtes den 30. Augufl 1822. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen it. u. 
Aͤlergnadisſten Special Befehl. 

Gteslanſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXXIV. 
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„ Zu derkaufenn.. : 
")Bre6lon den a7Ren Auguf 1822. Mlttwoche den 1iten Sept. b. J. 
Bormittegs um 10 Ube ſollen i Hofe des fͤdtiſch en Marſtolles auf der Schweld⸗ 
nigergafle 5 alte kaſt- und beiter wagen, 5 jweprädrige elnſpannige Bodenkarren 
mit eiſernen Achſen, zum Einfahren der Wurzelfruͤchte vom Felde ſehr braochbar 
und bequem und verſchicdenes leder nes Geſchir gegen ſofortige boare Tezahlung 


an Meiſtbiethende öffentlich verſteigert werden, wozu Kaufluſlige hlerdurch einger 


laben werden. N N 
Zum Magiftrarhlefiger Haupt ⸗ und R ſtdenzſtadt verordatte Ober⸗ 
. Burgetmeiſter, Durgermeſſter und Stavschhe- 

Breslau den ıoten May 1822, Wir Director und Juſilgräthe des 
Königl. Gerichts bieſtger Haupt⸗ und Meſidenzſtadt bringen hierdurch zur Allge⸗ 
meinen Keuntniß, daß, auf den Antrag der verwit. Frau J. C. Endell das 
dem Krahnmeiſter Gottfried Greßner zugehörige Haus No. 1050. auf dem Buͤr⸗ 
gerwerder, welches nach der in unferer Megiſtratur oder bey dem ofiyler aus⸗ 
bängenden Proclama »inzufehenden Jaxe zu 8 pro Cent auf 2712 Nthlr. 28 ſgr. 
9 pf. abgeſchaͤtzt iſt, oͤffentuich verkauft werden fol. Demnach werden ale Beſitz⸗ 
und Zadlungs ſaͤhige dur gegenwaͤrtiges Proclama öffentlich aufgefordert und 
vorgeloden, in einem Zeittaume von 6 Monaten vom ofen May a. c. ange⸗ 
rechnet, in den blezu angeſetzten Terminen, namlich den sien Auguſt c. und 
den zoſten September d. J. befonders aber in dem letzten und peremtoriſchen 
Termine den 25. Noobr c. Vormittags um 10 Uhr vor dem Köntgt. Juſttzrath 
Herrn Krauſe in unſerem Pattheben Zimmer, in Perſon oder durch geb oͤrig 
informirte und mit gerichtlicher Special VBellmacht verſchene Mandatarlen, aus 
der Zahl der hieſigen Juſtiz Commiſſarien zu erſcheinen, die beſonderen Bedin⸗ 
gungen und Modalitäten der Eubhaflation daſelbſt iu vernehmen, tdre Gevothe 
a Sotdcell zu geben und gewörtlgen, daß demnächſt, in ſolern kein ſtattbaf⸗ 
ter Widerſpruch don den Frtgrefieuten erklärt wird Der Zuſchlag und dle Ur 
jadicatton an den Meiſt⸗ und Seſtetebenden erfolgen werde. Uebrigens fol nach 
gerichtlicder Erlegung des Kaufichtllings, die Löschung der ſammtlichen ſowehl 
der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letztere 

obne Producten der Jnfirmmente verfügt werden. 
Director und Juſtizräthe des Koͤnigl. Gerichts hieſiger Haupt⸗ und 

- Meſidenzſiadt. „ N ? 5 
N 5 ) New 
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„ 9 elebſchetz ee Auguſt. 1823. Dem Publife wird plerducch ber 
kannt gemacht, daß zur Bortiehung der Subhaſtation det zum Nachlaſſe des 
perſſorbenen Ddervorflädterd Jedann George Brir gehörigen ſad No. 178. ud 
40 m Oberfelde beiegenen ſuſammen 4 Breslauer Scheffel ausfäende und auf 
95 Nehlr. gerichtlich abgeſchäte Wuͤſtungen Acker ein Termin auf den zöſten 
„Septör. Nachmittags um 3 U r vor dem Commiſſarſo Herrn Aſſeſſor Stanjeck 
angefegt worden, wozu Kaufunige zu erſcheinen und re Gedoche an Prototoll 
geben, hierdurch vorgeladen eien EIER 7 Sa or, J 
DORT öntsl. Peeuß. Stadtgericht — 
„ artenberg den 25. Unguft 1822. Zar Sud boſtatien der in Bogus⸗ 
e Creiſes belegen u auf 227 Nihir 20 far. sewärdigten 
Winduritle des Muller Franz iſt eln 'alermallger Bietbangs » Termin auf den 
31. October c anberaunt worden, welches beit und jahlungsfähigen Kauf⸗ 
juſtigen hierdurch bekannt gemacht wird 
Das Gerichtsamt Boguslawitz. 

NE, ae Ha Marks. 


eln iche widen 22. Nußull. 1836 Wen dem unterjriägheten Gerichta⸗ 
ante wird dle ſab Mod: 45. zu Niucertsdorf gelegene, zum Vermögen des vertor⸗ 


deuen Häutlerd Gstilleb Schwarzer gehörige und ouf 48 Nih. Cour. dorfget ich tlich 


geſchaͤtzte Haus berſtele im Wege der erbſchafilichen Aus finonderſetzung ſubhafilrt. 


Es werden daher beſitz und ablungsſäblge Kaufluftige blerdurch eingeladen, in 


tem petemtecſe auf den 41 Nopbr. c. a. feſtgeſetzten kieltstions termine in hleſiger 
Keniſch, wöfelöſ die gerichtliche Taxe d. d. Neuczilsdorf a lſten Jol c zu jeber 


Herrſchaften H⸗lurichau und Schoͤnſons dorf 


* * Grottkau ben z0ſlen July 1822. In Wige der Erecutlen foll das a 
bieſeſbſt delegne dem Taback⸗ Fabrikant Ewald. angehoͤrlge 2 23 Athl. Cour. 


abgeſchaͤtze Nollectur Möncheret⸗Ackbrſtück Mo. 129. von 1 Morgen 15 GR, in 


dem e Biethungs "Termine. am 4. November Nachmittags um 


2 Uhr an den Mein: und Beſdietbenden von uns auf dem hleſigen Rath hauſe 

fubhafirt werden, wozu Kaufluſtige wir hiermit bortab en 
Das Königl. Gericht der Stadt.. 

„ Frledland den ayſten July 1822. Das Gerichtsamt der Herrſchaft 


Friedland ſubhaſtirt im Wege der Erecutten den zu Ferdinandshof Falkenberg ⸗ 


ſchen Creiſes ſub No. 1. belegnen, den Jehann Cierzſchen Erben ang ehoͤrigen 
und auf 426 Mehr. 26 ſgr. Cour, abgeſchagten Kretſcham und Schmlede nedſt 


dem dabei „befindlichen Garten, fo wie dazu gebaͤrigen Acker von 10 Scheffeln 
Breslauer Maas Ausſast, da in dem am zoſten October 192. angeſtandenen 


Kleitattons⸗ Termine Fein Kaufluſliger erſchtenen if, und ladet beſitz⸗ und zah⸗ 


Innasiäpige Nauſtuſtige zur Asgobe ührer Gebotbe unter Verſichtrung des Zus: 


ſchlags an den Meiſtdiethenden in dem dazu anderweitig angeſetzten zu. 
II 5 vr ie 


0 (227 
Blethungs⸗ Termin den ten Deister a. t. Nachmittags um 2 Uhr in der Br 


richts Kanzley zu Friedland zu erſchetnen, hietmit ein. ; * 
ER er Des Gexichtsamt der Herrſchaft Friedland. 
„ ) Neuſtabt in Ober⸗Schleßen den 1. August 7822. Von dem unters 
fertigten Koͤnigl. Stadtgericht wird dem Pudliko hiermit bekannt gemackt, wis 
das ub No. 82. in der bieſſgen Obervorſtadt belegene, zum Pachlaſſe der vers 
forbenen Striderin Apollonia Sperlich ged. Grund gehörige auf 3co Nele. 
‚20 gr. Ceutont gerichtlich abgeſchätzte Hauz, auf den Antrag der beueſſenden 
Erben im Wege det freiwilligen Sudboſtatſon öpentlich au den Meiß bie rben⸗ 
den verkauft werden fol. Es werden daher beſith⸗ und jahlungs fähige Kauflu⸗ 
flige ‚Hierdurch eingeladen, in dem peremtoriſch auf den ten October laufenden 
Jahres Vormittage um 10 Uhr auf dem bieſtgen Rarbbauſe in unserem ; Seſſi⸗ 
ons; Zlinmer, Vor dem Herrn Criminal⸗Matb Lebnmann feſtgefetzten Termine zu 
erſcheinen, um ihre Gedethr abzugeben und den Zaſchlag an den Di und 
„Befldletbenden gegen daure Bezahlung ſefort zu gemärtigen. Die Tape kann 
in jeder ſchlellichen Zeit in unſerer Regiſlratur inſptcirt werden. 
omg. Pech. Statgerſch . 


2 1 


ehnmann⸗ 


25 3 eumarkt din sten win 1822. Die zu Rathen ſub Po. 16. gelegene 
8 Get te des Chriſtoph Hoffmann, weiche don den Ortsgerichten auf 
"340 


6 Rib. Courant abgeſchaͤtzt worden, wied Schuldenhalber fubhaflirt. Es iſt 
eiu potemteriſcher kicitatiens⸗Termin auf den aten September d. J. Nabmis 
tags um a Uhr angeſctzt worden. Kaufluſtige, welche Beſih⸗ und Jahlungsfahlg 
And, haden ſich zur bestimmten Zelt ver dem Gerichts ame von Rotten 8 
Kanzley zu Fifa einzufinden, ihr Geboth 5 und den Zuſchlag und die Ad⸗ 
jad Katie die eg in . 1 
ee e graflich v Maltza jerlchtsamt der Liffaer Güter. 
deomtedederg den goſten Naß 1822. Sir Hub Ne. 1. lu Buſchbor⸗ 
werk gelegene Gottfried Schüchſche Erb⸗ und Gerichts kteiſchum, wozu außer is 
nem Wohngebäude und Brandweinküche fo wie die den erforderlichen Stallungen 
und Wirth ſchalts zebaͤnden, auch die Dominial r Braueref, gegen einen davon zu 
enteichtenden jährfichen Erbpachtzins von 120 Rihl. Cour. gehört, und welcher nach 
der aufgenommgen gerichtlichen Taxe auf 4650 Rth. 23 far. 35. Cour. abgeſchaͤtzt woꝛ⸗ 
den, fo Beh det Befriedigung der Gaſtwirtd Schüchſchen Creditoren öffentlich 
an den Meiſtdte henden verkauft werden. Hiezu ſtehen folgende Termine, den Zoſten 
aly 1822. ben 30. Septemt er 18 2h. und peramtoxiſch den 39, November 1822. 
mittags 11 Uhr die beyden erſten auf dem hieſigen Stadtgericht, der letzte und 
peremtorifche aber auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Puſchretwerk en, welch es 
Kaufluſtigen hiemii bekannt gemacht wird. Die Taxe ii in dem Getichtskretſcham 
zu Buſchvorwerk oder auch in der Behoufong des Juſtitiarü bieſelbn einzuſehen. 
a Ablich v. Wachsmannſches Buſchvorwerker Gerſchte amt. 
7 Plebenthal den 18. July 1822. Theilungsbalber ‚toll dje lum Rache 
laß des Balthaſar ee re zu Schmottſeiffen⸗belegent, 
orlsgerlchtlich auf 967 Niblt. 7 for, 6 d“, abgeſchaͤtzte Gärtnerfiehe öffentlich ver⸗ 
kauft werden. Es it ein einziger Termin zum Bieten Yaranf den 12. Ocibr. o. c. 
früh 9 Ur im Gerichtsfreiſcham zu Schmotkſeiffen angeſetzt und werden Kaufluſtige 


dazu eingeladen. 4 8 n cn 
F Koͤnigt. Preuß Land⸗ und Siadigtricht. 


1 


2 8 


Habelſchwerdt den aoflen July 1828. Schuldenhalber wird auf 
den Antrag der Erden des verſtorbenen Uuendäuslers Ignatz Brauner iu Plom⸗ 
nitz die zu deſſen Rachlaſſe gedörige, Dafeibft belegene und auf 89 Rthl. 1 far. 
8 pf. Courant gerichtlich 11 5 Auenhändterfieit: mebit dazu gehörigen Grund⸗ 
Hücken im Wege der ne bwendigen Subhaſtatton hiermit öffentlich feilgedotten, 


und ein Termin zu deren Verkauf auf den 13. October d. J. an der gewöhn⸗ 


lichen Gerichts ſtelle des unterſchriedenen Juſtittarti allhiet asgzeſetzt, welches 
beſitz⸗ und ae eee e welche die Taxe zu jeder ſchicklich en Zeit 
in unferer Regiſtratur in 0 ng dekaur 
wird, in bleſem Termine Vormittags um 9 Uhr alloter ſich in Meſon einzu 
nden, ihre Gedeihe auf deſagte Auenhäusierfieild nebſt Zudehdrungen abjuge 
ben ‚und den Zuichlag derſelben unter Einwilligung der Ignatz, Braakerſchen 
Meal⸗Gläubitzer zu gewaͤrtigen. Zugtelch wird den Kaufluigen dekanat gemacht, 
daß Arguirent der Stelle gegen Erlegung des Melſigedetds oder reſp. Ueber⸗ 
nahme des auf dirſe Stelle repartirten berrſchaftluchen Canons und dec Hyro⸗ 
thequen⸗ Capitals Anth eile aus der bisher beſtandenen ſolldariſchen Schuldpers 
bindlichkeit der Gemeinde völlig aus ſcheidet und mit feiner Beſitzung lediglich 
für das ſtipulticte Kaufgeld welterhin verhaftet bleibt. * a 
a Das Herzogilch Braunſchweig Oelsſche Gerſchts arzt der 
n eee errſcaſe piemni d-. re. ; 
Glo ge u din 1geen Mey 182. Die zum Bauer Görfiied Kliemfchen 
Nachlaß ‘gehörige und zu Clodau Glogauſch en Cieiſes fub Nro. 24. belegene 
Bauernahrung, welche auf 1706 Rihlr. 9 d'. Cour. gewürdiget worden, fol 
anf den Anttag der Erden Thellungs halber im Wege der ftetdigen Subha⸗ 


ſtiation verkauft werden. Befigs und zabltungsfäbige werden daher eingeladen, 


ſich zu dem in dem benachbarten Schloſſe von Obers Herenborf auf den toten 
Julp, 13ten Auguſt und iꝛ6ten September e, J. Vormittags um 9 Uer aabe⸗ 
tuumten Bleihungs Termine, von denen der ſetztere peremotiſch iſt, eigzufin⸗ 


ewaͤrzigen. 


den, ihre Gekothe abzugeben und den Zuſchlag noch der Einwiuigung der Erb⸗ - 


intereſſenten zu g r — PR 
Das Gerichtsamt von Ober⸗Herrudort und Cladan 
Reichen dach den 17. July 1822. Auf den Antrag des Waſſermuͤllers 
Gottlieb Lägel zu Stein Seifersdort fol dos denifelsen zugehörige ſub No 8. 
delegene von allen Roboten und Dienſten entledigte teihaus nebſt Waſſermüble, 
einen Mabl⸗ und Spitzgang enthollend, wozu ein Odſt⸗ und Graſegarten gehört, 
und welches -im Jahre 182, für 3180 Nihlr. erkauft, gegenwartig aber auf 


3253 Nthlr. gerichtlich abgeſchatzt werden iſt, im Were der freiwilligen Subhaſte⸗ 


non verkauft wetdea. Macht en wir nun zu dieſem Bebafe einem peremtortſchen 
Termin auf den zıften Sertember anberaumt haben, laden wir beſitz ⸗ und zah⸗ 
lungs fähige Kaufluſttge ein, ich an dem ant erauluten Lultotions⸗Termine Nach⸗ 
mittags um 2 Uber in der Aumtskauzley zu Stein ⸗Setfersdorf einzufinden, ihre Ger 
vothe abzugeben und demnaͤchſt zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
un 1 i * erfolgen, auf fpätere Gedothe aber keine Rückſicht genommen 
werden wird. 2 EN? EEE en ER 
u Das reichegräfl. von Moftijfpes Gerichts amt der Stein Selfers dorfer 

a 1 AI Wiechura. 

8 : vn Citawionier , 


ſptetren koͤnnen, mit der Auffdederung dekaunt gemacht 


N Citationes Edictales. , 


» Brestän den Bi Juli 1822. Im Depoſttorlo des unterzeichneten 


Könisl. Oker kandtsgert 


Beſtand per 10 Rthlr. 10 fgr. zu deſſen Empfang ſich dis b 
legitimirt hat, es werden daher durch dleſe Bekanntmachung alle unbekannten 


is beste det ſich aus dem bier dor etlichen zwanzig Jab⸗ 
ren geſchwedten Lieutenant o Nothenburgſchen 9 ein Maſſen⸗- 
etzt noch Niemand 


Eigentdümer oder deren Erben oder fanftigen Praͤtendenten der bezeichneten Maſſe 


aufgefordert, ihre etwanigen Anſpriche, welche fie an dleſelbe zu machen ver⸗ 


meinen, binnen 4 Wochen geltend zu machen, ſolche gehörig zu begründen and 


x Empfangnebmung ſich zu legitimften, widrlgenfalls dei ferner unterbletdender 

bforderung dleſer 2 dus der Depoſtten⸗Caſſe zur allgemeinen Juli; + Off - 
wird abgeliefert werden, wodurch zwar die Intereſſen⸗ 

ten ihre Rechte auf das Capital nicht verlieren, dagegen aber der davon Injwis. . 


ctanten⸗ Wittwen⸗Caſſe 


fen aufkommenden Zinſen zum Beſten der Wittwen⸗Caſſe verluſtig werden. 
König. Preuß. Ober Landes gericht von Schleſſen. 
5 Faulkenbauſen. 


Breslau den ten Februar 1822. In unſerem Depoſttorto befinden 


ſich mehrere Nachlaß maſſen Hiefelbft verſtorbener Perſonen, deren Erden unbe⸗ 


kannt nd. Wir hadet daher, um unſer Depofitorium davon zu befreyen, die 
oͤffentliche Vorladung dieſer unbekannten Erben We die 
r; 1. der bieſelbſt mit Hinterlaſſung eines Ver- 
Bir, in der Minderſährigteit am ıfen October 1817. 
geſtorbenen von bier gebürtigen Pauline Bertha Teubner; 2) der hier mit Hin 
terlaſſung eines Vermögens von ungefahr 171 Rihlr. am ziſten October 1819. ges 


unbekannten Eiben und N 11 der biefe 
mögen? von ungefähr 18 Atblr. 


florbenen zu Trachenberd gebornen Moxla Wagnern; 3) des hier im Jahr 1794. 
mir Hinterlaflang eines Vermögens don unge abr 50 Ribl. verkorbenen Schnallen 
Fabrikazen Voſiſa; 4) des den ten October 1809 geſtorbenen biefigen Kouf⸗ 
mann Benjamin Gertites Möller deſſen bekannter Nachlaß in einer uber 130 Rehl. 


ſprechenden Amortiſations Doligation beſtebtt; 5) die im kazoreth zu Aachen am 


I4ten September 18 5. mit Hinterlaſſung eines Vermögens von ungefäbr. 7 Ribl. 


geſlorbenen Ebeſrau des biefigen Mousuetier im sten Infanterie⸗Rgimente Jo- 


hanna verehl. Gottwald; 6) der am aiſten May 1820 ‚biefelbfi geſtorbenen Caro⸗ 
line verwit Agent Gerlich geb. Scholz deren Rachlaß ung fahr in 30 Rehlr. deſtebt; 
7) des am ıgtes Marz 1803. bier. verſtorbenen Schmidt Jobarn Gottfried Lübeck 


deſſen Nachlaß in etwa 16 Rthlr. beſtebt; 8 der hier mit Hinterlaſſung eines in 
ungefähr 100 Rihlr. beſt henden Vermögens am toten März 1819 geſtertenen 
Rachel vetwit. Klauders geb. Pick; 9) des im Jahr 1782 hier verſterbenen 
Steingut⸗Fabrikanten Johann Fickenſcher b 
Fout. beſteht; 10) der im Monat Juny 1799. geſtordenen Johanna Eltſadeih 
Schmidt einer auß er der Ehe geb. Tochter der Maria Eltſabeth Schmidt deren 


deffin Nachlaß in 7 Rihl 28 gr. 78 pf. 


Machlaß in mehr als 200 Nihfe. beſtebt; 11) der im Monat Julo 1 80x. hieſelbſt 


geſtorbenen Joh anna Elifabesb geſchiedenen Frankin deren Verllaſſenſchaft mehr als 


35 Nthlr. beträgt: 12) des im Jabr ME geſtorbenen Rath Thinkelſchen Bes 


% 


dienten Gottſrled Slegismund Kräger „ deſſen Nachlaß in ungefähr 34 Nihl. deſtebt: 3 


13) des ſchon vor bem Jahre 1750. berſtorbenen Iſtael Trachenberg, deſſen Vers 


laſſenſchafis maſſe uͤber 50 Repir. beträgt; 14) der zu Anfange des Jahres 1804. 


hieſeldſt 


u (3) > 


auf den 14ten Januar 1823. Vormittags um 18 Uhr wor gms A Knete 
(8, FZimmer'eine 


ſich don Seiten der aufgerufenen Erden und etwanigen Erbederden der gehannten 


Erblaſſer bis zum Termine oder iu deinſelden Niemand melden, ſo werden die 


bestehend, woräder keine Ackten vorhanden ind; 5) das in der 


Br. 


Ftlebrich Rösner ſich befindenden Depsfirak» Beſtaudts von 30 Reihe. 5 gr. 7 f. 5 


treff deren die Akten nicht aufzufinden find; 7) der Wa Gidoann mit Fachl. * 


mie J Ribe. 4 gr. in Betreff deren dem Herrn . 28 w Ke Auf ntdalt 
u x N 


unbekannt, als Vindlcant aufgetreten iß; 90 der 


rückſichtlich, welcher unter No. 10, dis 12, verzeichneten Maſſen aus den Acten 3 


1 
12 145 ! 
13 h t 2 
en 
hi 8 


* 


1 


— — * 


wein e @ 379 @: HT Au A 
8 Rthlr. 17 gr.? pf; 16) der in der Maſſe Jehann Ehrifitan: Waſer ſell 
¹ e r anchbenannte Perſonen Johann Eraf Wäfer, Johann Goti⸗ 
ted Wäſer, Engelbtecht t ‚ die Pauliſchen Erben Stirle, Fciedrich Kroſeck 
unter, Ftoͤthe, Reichart, Eule und den Boltheſche Vormund, deren Aufenthalt 
nicht auszumttteln geweſen, zurückgebliebenen 78 Rihlr. 1 gr. 13 pf.; 17) das 
tür. die lhrem Aufenthalte nach unbekannte Hedwige Radehaus in der Radehaus⸗ 
ſche Maſſe zuruͤckbehaltenen aus dem Teſtamente der Hungedor ſich herſchteibenden 
Legats von 7 Rthlr. 15 gr. 6 pf.; 18) des in der Barbara Franckyſchen Maſſe 
befindlichen dem Mtirben Johann Georg Schade deſſen Aufenthalt undekannt ges 
blieben 19 „gehörenden DepeßttalBeſtandes von 5 Rthlr. 2 gt. F pf. 19) des 
in der Maſſe Upollcnta ig gie zuruͤckgebltebenen Beſtandes von 25 Rehirs' 
6 gr. 38 pf. in Betreff deſſen die Acten feine Auskunft darüber geben, wem Fe y 
gehört; 20) der u der durch die Einzahlung der Kaufgelder des Heinzelmauß ſchen 
dauſes durch den Jakob Joachim Gotthelner lm Jahre 1793; anſtandenen Maſſe 
hann Bernhatd Heinzelmann zurückgebtiebenen 78 Rthlr. 10 gr. 84 pf. wabe 
zufolge Dekrens vem 29. Märjı759 ein Arreſt dahin vermerkt iſt, datz aus dreier, 
Maſſe vorerfolgtet Vorladung des Danielſchen Curator keine Auszahlung erfeigen 
kann und worüber keine Acten mehr vorhanden ſind; 21) bes aus dem üder dag 
Bırmögen des Kaufman Catl Friedrich Hubner vor ungefähr deeitzig Jahren 
geſchwedten Concurſe, worüber keine Arten mehr aufzufinden ſind, ſich herſchtel⸗ 
benden Depofitaldiftandes won 69 Rıblr. 9 gr. 2 pf. 22) des in dem durch das 
Een Aprik 1802. ergangene Diſtribntlons⸗Urtel beendigten Johann Epriſtery 
Agerſchen Tonk urſe für die Zolls Inſpector Bernbard Hinzeſche Maſſe, weſche 
Peteitstausgeſputtet worden, ohne DaB. die darüber derhandelten Mcten aufzufn⸗ 
ven ind zurückgdlebeben Beſtandes von 35 Netzlr. 3 gr. 118 pf.; 23) des in 
der iat Jahre 1880, verhandelten Gerſtel ködel Gutmannſchen Schuldenſache zu⸗ 
rückgebllebenen Depoſitaldeſtandes von 8 Rihlr. a0 gr. 44 pf. deſſen Eigentzuͤmer 
nicht zu ermitteln ſtind; 24) dex in der im Jahre 1772 verhandelten Joh. Feledr. 
ut ſchin Schulbenſache für nachſtehende ihrem Aufenthalte nach unbekannte In⸗ 
tereſſenten Lorl Julius Kenner, Johann George Rohren, Johann Lorenz Meer 
und Söhne und der Major b. Kut zuſammen mit 20 Riblr. 9 gr. 6% pf. zuzüͤckge⸗ 


bliebenen Hedungen; 25) der in der im Jahre 1789. deny uns geſchwedten Jo 9). 


Heinrich kindingſchen Petja ſbenſchaftsſache ir die Hedwig verkeit. Hartmann deren 
Au enthalt nicht zu ermttteln gewesen, zurückgelaſſenen 4 Mehl. 20 gr.; 26) des 
für: den einem Aufenthalte nach unbekannten Georg Gottlirb Bohm in dex Johann 


Faledeich Aibrechtſchen Berlaſſenſchafts, Waſſe zurücgedltebinen Erbrheils don 


6 Rthlr. a gr. 6 pf.; 27) des in dem am ızten Aprit 1793. etoͤffneten wechſel⸗ 
F Brietri Käfeveräfihen Eheleute ber Epuitiäne 
Lüttmann Tegirten’. 10 Nihlr., weiche bey ermangelndem Nachwelſe des be 
dieſer Vershädinißtebmerin von ihren Erblaſſern ia der waſße zurifefbehalten wor⸗ 
denz 28) des in der Maſſe Baad Juda Köbel für den feinen Aufenthalte nach 
unbekannten im Königreiche Polen angeblich wohnenden Juda Löbel zurückgeblie, 
denen Ueberreſſes einer im Jahres 1909. mit Arreſt belegten Summe mit g Nihlr. 
14 gr. 36 pf. Cout.; 20) des in der Schuldenmaſſe des im Jahre 1735. von hler 
ich entfernten Handelsmenn Ehrifian Gottieb Sepdendurg juricgebliebenen Bes 
ſtandes von 7 Rihlr. 23 gr. 5 pf.; 30) der in der im Jahre 1820. Ben 
> on = E 4 baun N 


Ableben 


2 ohann Müblenbergerſchen Schuldenſache für den feinem Aufenthalte nach unbe⸗ 


22 gr. 47 pf. 31) der für die verwit. Schau 


annten Sattlergeſellen Gottlieb Metz e eee ee Men 3 1 x 
x eten Aufenthalten 


iu ermitteln geweſen, in der im Jabre 1815. geſchwedten Ehriftiane Krugſchen 
Berlaſſenſchaftsſache zurückgebliebenen Hebung don 10 Rth. 22 gr. 70 pf 5. 32) der 


von der Commiſſion zur Unterſuchung des Caſſenweſens der aufgeld 


ten Regimen⸗ 


tet für den nicht aufjufindenden Trompeter des ehemaligen v. Dolls ſchen Culraſſler⸗ 
Regiments Bernhard uns am ı61:M December 1817. übermachten 3 Rt. Ir, 1 gr. 
10 br..; 33) det in der im Jahre 1803. geſchwebten Johann Gotifried Luͤbeckſchen 
Berlaſſenſchaftsſache tür den ehemaligen Kammerdiener Schmidt deſſen Aufenthalt 
undekannt iſt, zurückgeblirbenen 16 Rt lr. 5 gr. 1 vi. lich in Ter mino den 1 aten 

annar 1823 vor unferm Deputirten dem Herrn Juſtizrath Pohl in unſerm Ges 


ättszimmer einzufinden und ihre Anſprüche au dieſe Maſſen anzumelden und dar⸗ 


zuthun. Sollten ſich von Seiten der Intereſſenten oder derſenigen, welche als 
Erben, Ceſſienarten oder aus einem anderen Rechtstitel in deren Stelle getreten 


find, in dieſem Termine Niemand melden, ſo werden die aufgebotbenen Ma ſſen 
der bieſigen Cammeret als ein berrenloſes Eigentdum zugeſchlagen werden. 


aten October ejusdem, auf deſſen Grund 100 


5 Das Koͤgigl. Stadtgericht. OR 
) kiegaltz den zien Auguſt 822. Es find folgende Inſtrumente: 1) eln 
Hypothegquen⸗Jaſtrument vom a4ſten Juni 1795. nedſt Hypotl equenſchein vom 

Rihlr. auf dem Haufe. No. 254. 


der Stadt für den Haren Cetrurgus Schamderg und 2) ein derykichen dom 
23 ſten Januar 1797. üer 39 Ach. Conr., welche fir das Ripkeſche Depositum 
auf dem Kirchner modo Bunzelſchen Bauergut No 46 zu Schönborn eln getra⸗ 
gen und, welche au dle verebelichte Bauerguts⸗Heſiger Hartrampf geb. Riprke 
gebieren find, verlohren gegangen und es find dle Inhaber folgender auf dem 
Dauſe No. 338 der Stedt eingeltagenen Capitalten, namlich a 80 Nthlr. für 
ten Rath Braun; b go Nil. für die Andreas Gempertſche Vormundſchaft, 
ganz ich undekannt. Es if daher ben den Jatereſſenten auf das Aufgedoth 
dieſer Capitalien, fo wie der obgedachten verlohrenen Inſtrumente angetragen 
worden und wir haben einen Termin zur Anmeldung der etwanigen Anſprüche 
unbekannter Drätendenten auf den gien December c. Vel mittags um 11 Mor 
vor dem ernannten Deputato Herrn Neferendar Manger anberaumt und fordern 
alle diejenigen, welche an dleſe K pitalien und die darüder ausgeſt ten In⸗ 
drumente als Eigentümer, Ceſſionarten, Plond⸗ oder fomkig: Briefe ⸗Inda⸗; 
ber Anſpruch baden mochten, biermit auf, ſich an dem gedachten Tage und zar 
beſiimmten, Stunde auf dem Königl. Lande und Stadtgericht bieſeldſt entweder 
in Perſon oder durch mis geſetzlicder Vollmocht und bin aͤnglicher Information 
verſehene Mandatarten aus der Zabl der biefigen Juſli,commiſſatten, von wel⸗ 
chen ihnen im Fall der Unbefannefchaft die Herrn Jufitsommmjarien Felge und 
Wentzel vorgeſchlagen worden, zu erſcheinen, Ihre Rechte wahr zunehmen uud 
die weiteren, Verhandlungen, im Fal des Ausbleiben s aber zu gewärtigen, daß 
fie mit ihren vermeintiichen Anſprüchen werden prächubirt, ib pen damit relb. 
gegen den Beſitzer der verpiändeten Grundſtücke, ſo wie gegen die jetz gen bes 
kannten letzten Jnnhader der delden arſten apttalien ein ewiges Stiuſchweigen 


ſprechenden Inſtrumente werden amortiſtrt werden. 


würd auferlegt, bie anäftlgaltben Pollen. aber werden gelöscht und dee darüber 


Koͤnigl. Preuß. Land» und Stabigericht. 
Beplagt 
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Yeieguſtz den 1 ten Auguſt 1822. Es find am Iten d. M. Abends In 
der riten Stunde dey Gelegenhelt einer don den Grenz: Aufſehern Punzet und Aue 
guſtin abgehaltenen Nachtwache 2 Männer, welche Hocken trugen, von dem ſaͤch⸗ 
ſiſchen Grenzdorſe Perpdorf herkomen, und nach dem diesſeltigen Dorfe Kleine 
Neundorf Görlitzer Crelſes zuglugen, betroffen worden, welche auf den Zuruf des 
Puazet die Hucken wezwarfen, und dle Hlucht ergriffen baden. In den weggeworlenen 
mit ſchwatzer Wachslelnwand emballicten 4 Hucken, welche in Beſchlag genommen 
und von den Ditögerichten zu Nicha verſiegelt wurden, fanden fi bey der von dem 
Haupt = Zollomte Reichenbach vorgenommenen ſpeclellen Rebiſſen nachſlehend auf⸗ 
geführte 27 Stuck Giogbans vor, als; 1) Ein Stuck Gingbams, weißer Grund, 


bdraun, gelb und grün carrirt 29 Ellen; 2) eln Stuck weißer Grund hellblau carrirt 


39 Elen; 3. eln Stück geld und weiß geſtrelſt 39 Ellen; 4) ein Stück weißer 
Grund blau careirt 39 Eulen; 5) eln Stuck dito dito 39 Ellen; 6) ein Stuͤck grün 
und roth korrirt 41 Ehen; 7) en Stück gelb roth und weiß geßrelſt 38 Eden; 
8) ein Stück weißer Grund braun geld und grün Fareire 39 Ellen; 9) ein Stuck 
gen farriet 39 Een; 10) ein Stück dunkelblau farritt 39 Ellen; 12) ein Stuck 
helldraun und roth karrlit 39 Elle; 1a) ein Stuͤck weiß gelb und rotb geſtreiſt 
374 Ellen; 13) ein Stück weißer Grund grun und roth kortirt 40 Ellen; 14) ein 


Stuck weiß gelb und roth ſchmal geſtrelft 37 Ellen; 1 5) ein Stuck welß er Grund, 


hellblau karrirt 40 Ellen; 16) ein Stück dito 39 Ellen; 17) ein Stück Ginghams 


grüner Grund blau und gelb karrirt 40 Eden; 1 8) ein Stuck welßer Grund hell⸗ 
blau kartitt 39 Ehen; 19 fein Stück dunkelblau dito 39 Ellen; 20) ein Stack 
gelb und weiß nefreift 38 Ellen; 31) ein Stuͤck gruͤner Grund blau und geld kar⸗ 
vet 39 Ellen; 23) ein Stück gelb weiß und roth gefireife 38 Stück; 24) ein Stück 


weißer Grund Heüblau Farrirt 37 Ellen; 2 5) ein Stuck bio 374 Ellen; 26) eln 


Stück vito etwas dunkler 40 Cuen; 27) eln Stück dito 374 Ellen. 


‚Nora, Die bier angegebene Elin Zahl findet ſich an jedem Stück vergeichnet vor, 


und weißt deren Maaß nach Brabanter Elle nah h. 

Nach Vo ſchriſt der Algemelnen Gerlchts Ordnung Th. I. Tit. 51.9, 180. 

wirb dieſer Vorſall hierdurch Öffentlich bikannt gemacht, und dle W Er 
est 62 85 N * genthuͤmer 
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genehümer der in Veſchlag genommenen Waaren, werden hier darch vorgeſaden, 
innerhalb 4 Wochen, vom Tage dieſer Bekanntmachung angerechnet, und ſpate⸗ 
ſtens in dein auf den 25. Sepibr. a. c. anberaumten pertateriſchen Lermine ſich 
bey dem Koͤnigl. Haupt Zollamte zu Reichenbach in der Ober Lauſſtz zur Verantwor- 
tung über dle angeſchuldigte Einſchwaͤrzung dieſer Waaren zu melden, mit det Verwar⸗ 
nung, daß, wenn Niemand ſich melden und fein Elgenthum beſchenigen ſo te, dle 
In Beſchlag genommene Waaren für den Fiscus verfallen erklart, und mit deren Vet⸗ 
Kanf, fo wie mit der Verrechnung der koſung ohne Anttand verfahren werden mirb. g.) 
N Koͤntgl. Regitrung. II. Abiheilung. 
) Hapnan den ı5ten Auguſt 1822. Nachdem über die Johann Wottlieb 
Tbiemanuſche derelts ſud haſta geſtelte Erbs Scholtifei zu Nleder⸗Wittgendorf 
und deren kuͤnftigen Kaufgelder, das Liquldations⸗Berfahren dato eröffnet wor⸗ 
den, fo werden hierdurch alle diejenigen, welche hierbei aus irgend einem Rechts⸗ 
f hir einen Anſpruch zu haben vermeinen, zu tem auf den sten December 

. J. Vormittags um 8 Uhr in des unterzeichneten Juſtltiarit-Vehauſung alle 
hier augeſetzten Liquldattons⸗ und Veriffcatious, Termin in Perſon oder durch 

4 Var ae mit Vollmacht und Information verſedene Bevollmaͤch tigte 
unter det Verwarnigung vorgeladen, daß die Ausdleibenden mit ihren Forde⸗ 
rungen an die Maſſe praͤcludirt und ihnen deshalb gegen die übrigen Credteren 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 

. 9 — Das Gerichtsamt der Herrſchaft Reiſicht. 

de Wecker, Juſtie. 

f SGottesberg den isten Jung 1852. Nachdem über den in eirca 

1496 Nthlr. befichenden Nachlaß des zu Tannhauſen verſtorbenen Pachtbrauers 


Carl Heinrich Lands mann heute Coucurs eröffnet worden iſt, fe haben wir zu 


Anmeldung und Nachwelſung der Forderungen einen Termin auf den z0ſten 
September c. Vormittags um 9 Uhr in der Canzley zu Tann hauſen anberaumt 
und werden biermir ſaͤmmtliche Gläubiger der Maſſe vorgeladen, in dieſem Ters 
mine entweder perfönlich oder durch einen mit Information und Vollmacht ver⸗ 
ſehenen Mandatartus, wozu wir den hierorts Unbekannten den Hrn. J. C. kan⸗ 
genmaper in Vorſchlag bringen, zu erſcheinen, ihre etwanigen Anſprüche an 
dieſelbe zu liquid iren und nachzuweiſen, widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß 
die Ausdleibenden mit ihren Forderungen an dle Maſſe präkludirt und ihnen 
us gegen dle übrigen Glaͤubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 

en wird. 2 10 k 

Reichsgraͤflich Puͤcklerſches Tannhaͤuſer Gerichtsanit, 

Frankenſtein den sten July 1832. Alle diejenigen, welche au das 
Capital von 80 Rthlr., welches auf der detedermühle zu Qulckendorf für die 
daſtge Kirche eingetragen ſteht und das darüber lautende, angeblich verlobren 
gegangene Hypotheken Inſtrument vom fen Januar 1775. als Elgenthuͤmer, 
Ceſſtonarlen, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinhaber Anfprüche zu machen haben, 
werden andurch vorgeladen, den zıten October d. J. Vormittegs um 10 Uhr 
zu Quickendorf in der Gerichtsamts⸗Canzley zu erſcheinen und ihre vermeints 
lichen Anſprüchen daran geltend zu machen, indem die Aus bleibenden mit ihren 
Real⸗Anſpruͤchen an das verpfaͤndete Grundstück werden prächudirt, ihnen tes 
er gen 


» 
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gen Ihren desfallſigen Auſpruͤchen ein ewiges Stillſchweigen aufgelegt und daß 
gedachte Hppotheken⸗Inſteument wird amortiſirt werden. Er 
Das Graf v. Seherr Thoßſche Quickendorfer Gerichtsamt. 
- 1 7 AVERTISSEMENTS. 9333 
) Breslau den 8. Auguſt 1822. In der Maſſe eines gewiſſen Haupt⸗ 
mann v. Prlttwitz befinden ſich von dem Jahre 1796. her aunoch 7 Rthle. 
26 for. 41 pf. baar und 60 Mehl; 20 gr. in Activis im hieſigen Ober⸗ lande! 
gerichtlichen Depoſitorio. Dem gedachten Hauptmann v. Prittwꝛitz oder deſſen 
ſich gehörig legitimtrenden Erden wird dies mit dem Beyfuͤgen bekannt gemacht, 
daß diefe reſp. 7 Rthlr. 26 for: 41 pf. und 60 Rthlr. 20 gr. bei ferner unters 
bleibender Abforderung, wozu eine Friſt von 4 Wochen hiermit feſtgeſetzt wird, 
zufolge §. 391. des Anhangs zur Allgemeinen Gerichtsordnung aus der biegen 
Depoſital = Kafle an den allgemeinen Juſtiz⸗Offleianten Wittwen⸗Fond werden 
abgeſendet werden und der n oder deſſen Erden zwar ſpaͤter nach ihre 
Anforderung an denſelben formiren koͤnnen, der Zinſen jedoch zum Beſten dies 
ſes Inſtituts werden verluſſig werden. 5 „ 
ER, Koͤnigl. Preuß. Dbders Landesgericht von Schleſten. . 
„ e f FPalkenhauſen. 
» Waldenburg den 24. Auguſt 1822. Der Erbmuͤller Got fried Schu⸗ 
bert zu Wͤſtewalfetsdorf meines unterhabenden Creiſes iſt entſchloſſen, in ſei⸗ 
ner beſitz enden Mehlmühle einen Spitzgang anzulegen, ohne daß dabey Irgend 
eine nochtheilige Veränderung, oder Verlegung des Waſſers vorkommt, was 
den Ober- oder unterhalb delegenen Muͤllern nachtheilig werden koͤnnte, dem 
ohnerachtet aber fordere ich in Folge des Edicts vom agſten October 1810, alle 
diejenigen, welche dennoch ein gegründetes Widerſpruchsrecht zu haben vers 
meinen, bier wit auf, binnen 8 Wachen praͤcl. Friſt, vom Tage der Bekannt 
machung an, ihre Widerſpruͤche bey mir anzumelden. Nach Ablauf dieſer Friſt 
werden ſolche nicht mehr beachtet. a 2 11 
Der Koͤnlgl. Landrath des Creiſes. 
a ö Graf v. Reichenbach. 
Relchenbach den 17. July 1822. Alle dieicnigen, welche von dem 
hieſelbſt verſſorbenen Hondelsmann Gottfried Kahl Waaren entnommen und 
den Betrag dafür, noch ſchuldig verblieben, werden hierdurch aufgefordert, bin⸗ 
nen 4 Wochen den ſchuldſgen Betrag ad Depoſttum des Koͤnigl Stadtgerichts 
zu offeriren, widrigenfalls nach Verlauf dieſer Friſt gegen die fäunıigen Reſtan⸗ 
ten der Weg Rechtes ſofort eingeſcheitten werden wird. . 8 
a ; Dias Koͤnigl. Stadtgericht. 
2 Wartenberg den g ten July 1822. Die zu Mangſchuͤtz ſub No. 8. 
belegene Waſſermuͤhle des Gottlieb Tenzer, zu welcher 28 Morgen Acker, e Mor⸗ 
gen Wieſe, 9 Morgen Unlend und ein Ooſtgarten von einem halben Morgen 
gehoͤrt, welches zuſammen Incl, Wohn: und Muͤhlgebaͤnde auf 154 Nthl. 10 fr. 
Cour. gerichtlich geſchaͤtzt worden, ſoll im Wege der nothwendigen Suk haſta⸗ 
‘sion meiſibiethend verka ft werden. Es if hierzu der peremtoriſche Termin auf 
den aoflen September a. c. Nachmittags um 3 Uhr in hieſiger Kanzley ange, 
ſetzt, Bader alle und jede, welche dieſes Grundfluͤck zu kaufen Luft, Fähigkeit 
und Mittel beſitzen, eingeladen werden, ſich in dieſem Termine e 
* 7 2 . „ j 1 K oth 
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Seboth anzugeben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und 
Beſtbiethenden mit Einwilligung der Extrahenten erfolgen wird. Auf nachherige 


Gebothe wird nicht Ruͤckſicht genommen und kann die Taxe dieſer Mühle jeder 
Zeit in der Canzley des unterzeichneten Gerichts eingeſeben werden. Zugleich 
werden alle unbekannte Real⸗Prätendenten hiermit vorgeladen, Ach in dleſem 
Termine einzufinden, ihre Anſpruͤche an dieſe Muͤhle und die daraus zu Idfens 
den Kaufgelder anzumelden und deren Richtigkeit nachzuwelſen oder bey ibrem 
Ausbleiben zu gewärtigen, daß fie mit ihren Aufprücen an dleſe Mühle pra⸗ 
cludtrt und ihnen damit ein ewiges Stlüſchweigen, ſowohl gegen den Käufer 
derſelben als gegen die Gläubiger, unter welche die Kaufgelder vertheilt werden 
auferlegt werden würd. . g Re 
5 Fuͤrſtl. Curl. freyſtandesherrl. Cammer⸗Juſtisamt. 5 | 
Oels den aoflen Juli 1822, Auf Antrag eines Realglaͤubigers IR der 
Piquibariond = Prozeß uber die Kaufgelder der dem Brauer Kammerer zugehörig ges 
torfenen bertits ſubhaflirten Brauerey zu Bruſchwit bey Hundsfeld eröffnet worden, 
weshalb alle Diejenigen, welch: an die Kaufgelder dirſes Grundſtäcks einen Real. 
Anſpruch zu hoben vorgeladen werden, ſich den 28. Septbr. Vormittags 9 Uhr im 
der Behauſung des unterzeichneten Juſtitlartus perſoͤnlich oder durch Bevollmach⸗ 
‚slgte, wozu ihnen Im Fall der Unbrkanntſchaft der Herr Justiz Cemmiſſotlus v. b. 
Stloot vorgeſchlagen wird, einzufinden, und ihre Anſpruͤche anzumelden und nach ⸗ 
juwelſen. Die Außendlelbenden haben zu gewaͤrtigen, daß le mit ihren Anfprds 
chen an das Grundſluͤck werden abgewleſen, und ihnen ſowobl gegen den jetzigen 
Beſiter, als auch gegen die übrigen Gläubiger ein ewlges Sillſchweigen aufgelegt 


werden wird. Zugleich wird auch der ehemaliger Befiger dirſer Brauerey Kaͤnme⸗ 


rer, da ſeln gegenwärtiger Aufenthalt unbekannt IR, aufgeſordert, ſich zur Wahr⸗ 
nehmung ſelne Gerechtſame in obigen Termin einzufinden. 
Dias Gerichtsamt Bruſchwitz. Freytag. 

f *) Koberwitz den 26. Auguß 1822. Das Dominium Koberwitz Breslauer 
Ertiſes beabſicktiget feln gut eingerichtetes und durch feine guͤnſtige Rage vorthellhaft 
zu benutzendes Brau und Brandtwein⸗Uebar nebſt Aus ſchank, Termino Weide | 
nachten a, c. meiſtblethend zu verpachten. Pachtltebbaber werden hiermit eingelas 
den, ſich den 2 1ſlen Sıptör. d. J. Vormittags beym bieſigen Wirthſchaftsamie 
zur Abgabe ihrer Gebothe einzufinden, und kann derjenige, welcher dle onnehm⸗ 
lchſien Bedingungen macht, ſich des Zuſchlags berſichert halten. a — 
) Wartenberg den zoflen Auguſt 1822. Allen meinen verehrten Ver⸗ 
wandten und Freunden mache ich unter Verbittung oller Beyleldsbezeugangen das 
am 1 iten Auguſt zu Czorcke bey Creutzburg an elnem nerveuſen Fieber erfolgte Ab⸗ 
leben meines geliebten Mannes Moxlmilian v. Salſch ous dem Hauf Bank au 
hiermit bekannt. Hoͤchſt gluͤckllch war ich in der obgleich nur kurzen ehelichen Ver⸗ 
bindung mit dleſem Nichtſchoffenen: mein Schmerz öder deſſen Verluß IR unermeß⸗ 
lich, und aur die von ihm hintetlaſſenen 2 kleinen Söhne ſoſſen mich wür ſchen für. 
fie zu leben. Di Julie 9. Saliſch geb 9. Voſſe. 


= (75) @ 

er Sa Sonnabends den 31. Auguſt 1823. 

Auf Sr. König. Majeſtaͤt von Preußen dc. 1. 
allergnadigſten Syecial ⸗Befehl. 

Breslauſches Intelligenz · Blatt zu No. XXXIV. 


Zu verkaufen. 

> Breslau den geen Augufi 1822. Von Seiten des Königt, Juſttzames 
30 Vincenz wird die dem Carl Schlefinger zugehörige ſub No. 21, zu Hunds⸗ 
feld Oelsner Creiſes belegene, und von dem dortigen Magiſtrat auf 1038 Rtht. 
zo für. Courant abgeſchaͤtzte, aus einem cee elnem Garten und 
6 Morgen Acker deſtehende Kleinbürgerfielle, auf Autrag eines Real⸗Glaͤu⸗ 
digers 28 nothwendig ſubhaſttrt und öffentlich feilgebothen. Zu dleſem 
Zweck find nachnedende Biethungs Termine, als der 17. Septbr. , 18. Octbr. 
und 19. Nopbr. c. anberaumt worden, und es werden demnach Kaufluſtige, Beſſt⸗ 
und Jablungs faͤbige hlermit eingeladen, In die ſen Terminen, beſonders in dem 
auf ven 1g9ten November c. peremtoriſch anſtebenden Biethungs⸗Termine Vor⸗ 
mittags 10 Ugr in hieſiger Amts ⸗Kanztey zu erſcheinen, dle nähern Bedin⸗ 
gungen und Jahlungs⸗Modalttaͤten zu vernehmen, darauf ihr Geboth zu thun 
und demnächſt zu gewärtigen, daß befagte Kleinduͤrgerſtelle dem Meiſtbiethenden 
unter Einwilligung der Extrahenten zugeſchlagen, auf nachberige Gebothe aber 
nicht weiter reflectirt werden wird, als nach F. 404. bes Anhangs zur allgmel⸗ 
nen Gerichts Ordnung ſtatt findet. Die darüder aufgenommene Taxe kann 
ſowohl im hieſiger Amts ⸗Kanzley, als auch bei dem Maglſtrat in Hunds feld 
eingefeben werden. Uebrigens werden alle etwa unbekannte Real⸗Prätendenten 
zur Wahrnehmung ihres Gerechtſame fub poͤna präeluſt et ſilentit perpetut hier⸗ 
mit vorgeladen. a N 0 
Koͤnigl. Juſtiz amt zu St. Vincenz. 


f Jungnitz 

„) Hleſchbers den 7. Auguſt 1822. Auf den Antrag eines Gläubiger® 
wird der ſub No. 68. in Mittel⸗Kauffung belegene, ortsgerichtlich auf 2200 Kehl, 
Cobr. abgefhägte Oberkreiſcham des Edrenfried Warmbrunn blermit im Weg 
der nothwendigen Subbaſtatlon zum offentlichen Verkauf aus zebothen und find 
die Bietbungs⸗ Termine auf den agſten October, den 28ſten December d. J. 
und peremteriſch auf den zſten Mär; 1823. im Schloſſe zu Mittel⸗Kauffung 
del Schönau angeſetzt, und werden dazu alle zahlungsfahtge Kaufgeneigte vor⸗ 

eladen, ſich in die ſen Terminen einzufindem, ihre Gebotde abzugeben und den 
ſchlag nach erfolgter Genehmigung der eingetragenen Gländiger zu erwarten. 
Das Gerichtsamt von Mittels Kauſfung. 

„) Eiegnttz den 8. Juſp 1822. Zum öffentlichen Verkauf der ſub No. 22. 
zu Pfaffendorf delegenen Bauerguts, weiches bisher dem Johann Gottlieb Zo⸗ 
bel gehörig geweſen, und welches auf 5442 Rihlz. gerichtlich gewilrdiges wor⸗ 

N den 


(328609 


den, baten wir drey Bleſhungs⸗ Termine, von welchen der letzte veremtorlſch 
it, auf den 27. Auguſt a. c. Vormtttags um 11 Uhr, auf den 6. Nobdr. a. c. 
Vormittags um 11 Uhr und den 6. März 1823. Vormittags um 10 Uhr vor 
dem ernannten Deputate Herrn Land und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Thurner ans 
beraumt. Wir fordern, elle zahlungsfahige Kaufluſtige auf, ſich an dem ge⸗ 
dachten Tage und zur beſſimmten Stunde entweder in Perſon, oder durch mit 
gerichtlicher Speclal⸗Vollmacht und binlänglicher Information verſehene Mars 
datarten aus der Zahl der bieſigen Juſtiz⸗Commiſſarten auf dem Könlgi. Land⸗ 
und Stadtgericht hleſelbſt einzufinden, ihre Gebothe abzugeden und demnächſt 
den Zuſchlag an den Meift» und Beſtblethenden nach elngebolter Genehmigung 
der Julereſſenten zu A wärtigen. Auf Gebothe die nach dem Termine eingehen, 
wird keine Müͤckſicht weiter genommen werden und flieht es jedem Kaufluftyen 
ſtep, die Taxe des za berſteigernden Grundſtäcks und die entworfenen Kauf⸗ 
Bedingungen jeden Nachmittag in der Regtiſtratur mit Muße zu infpiciren. 
Zan; KRaoͤnigl. Preuß Lands» und Stadtgericht. 
a Proskau den 8. Junp 1822. Die zum Franz Kretſchmerſchen Nach⸗ 
laß gehörige und im Amtsdorfe . Neuſtaͤdter Kreiſes belegene, auf Zins 
geſetzte Ganzbauerſtelle gerichtlich auf 767 Rthl. 10 igr. Cour. abgeſchaͤtzt full 
im Wege der nothwendigen Sudhaſtaklon in den Terminen den .ı5ten Julp, 
sten Auguſt und dem peremtortſchen den 16ten September ca, welche alle 


in Proskau in der a abgehalten werden, öffenilich veräußert werden, 
Es werden demnach alle Kaufluſiſge hierzu eingelaven und der Zuſchlag wird 
Hach Eingang der Genehmigung der Vormuneſchaft erfolgen. ER 
g N} Koͤn gl. Preuß. Ehrzeliger Domainen⸗Juſtizamt. ” 
Schweldnitz den aaſten Juny 1822. Auf den Antrag der Gottfrled 
Lauſchſchen Real⸗Creditoren fol die denſelden zugehörige ſub No 40. (48.) zu 
Heidersdorf belegene, don den Ortsgerichten, auf 1671 Rihlr. Courant abge⸗ 
ſchaͤtzle Halbgaͤrtnerſtelle, im Wege der nothwendigen Subhaſtation öffentlich 
in dem hierzu auf den 23ſten September c. anberaumten peremtortſchen Picls 
tattons⸗Termine verkauft werden und laden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige 
Kaufluſtige hiermit ein, ſich in defagtem Ternulne Vormittags um ro Uhr in 
der gerichtsamtlichen Canzley zu Heldersdorf einzafinden, ihre Gebothe abzuge⸗ 
ben und zu gewartigen, daß der Zuſchlag an den Melſt⸗ und Deſibiethenden 
erfolgen, auf Nachgedothe aber keine Rüͤckſicht genommen werden fol, 
g Königl. Domainen⸗Juſiizamt zu Heidersdorf und kangendlſe. 
35 Gleiwitz den 131en Jun 1822. Auf den Antrag des Tiſchler Joh. 
Franz ſubhaſtirt das Koͤnigl. tadtgericht zu Gleiwitz, in Termino den 23ſten 
September 1822. Vormittags um 10 Uhr in dem biefigen Gerichtslocale, dle 
dem Tischler Franz elgenthünlch zugehörige ſud Me. 4. auf der Colonie Zeblig 
gelegene wäſte Colonieſtelle, welche nach der gerichtlich aufgenommenen Tore, 
auf 53 Rihl. 10 für. gewürbiger worden. Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhlge wer⸗ 
den zu dieſem Termine unter der Verſicherung eingeladen, daß an den Meiſt⸗ 
diethenden der Zufchlag nach erfolgter Genehmigung des Beſitzers, jetzt deſſen 
Erden und der Real⸗Gläudiger und unter den Bedingungen: 1) baarer Eins 
zahlung des Kaufgeldes ad Depofitum; 2) Uebernahme der Subhaſtations- 
Koſten von Seiten des Käufers und 3) Annahme des Ackers ohne Früchte 
erfolgen wird. 
Hein⸗ 


0 Bein richan den goſten July 1822. Von dem unterzeichneten Gerichs⸗ 
amte a wird das ſub No. 6. zu Neuhof gelegene, zum Vermoͤgen des 
eorge Metzner daſelbſt gehörige und auf 1234 Rtblr. Courant gerichtlich 

geſchätzte Bauergut im Wege der Execution ſubhaſtirk. Es werden Daher beſitz⸗ 
und zablungsfähige Kaufluſtize eingeladen, in den auf den -giten Auguſt, den 
zoſten September und peremtorie auf den Z1jten October c. a. feſtgeſetzten Lielta⸗ 
tions Terminen in bieſiger Kanzley, mofelbit die gerichtliche Taxe dd. Neuhof den 
155 July 1822. zu jeder ſchlcklichen Zeit nachgeſehen werden kann, zu erſcheinen, 
ihr Geboth nen und den Zuſchlg an den Melſt⸗ und Beſtbiethenden mit Be⸗ 
willigung der Ereditoren und des Beſitzers ſodann zu gewärtigen. & 
Das Gerichtsamt der Ihro Mojeflät der eee gehoͤrigen 
Herrſchaften Heinrichau und Schoͤgjons dorf. eite 
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3 h . ei 7 ö f 
) Liegnitz den ıgten Auguſt 1822. Nachdem über die künftigen Kauf⸗ 
gelder des dem Bürger und Schneidermeiſter Johann Gottlieb Wilhelm Nord eim 


geborigen ſub No. 66. am kleinen Ninge gelegenen Pauſes, zu welchem eine 


5 Wochen Brau⸗ Uebars⸗Gerechligkeit und 100 Een Bruchfleck gehören, auf 
N es Nordheim und einer Real⸗Gaubigerin per Decretum vom 26. Juny 
dieſes Jahres der kiquidations⸗Prozeß eröffnet worden, fo fordern wie alle etwa⸗ 
nigen Unbekannten Gläubiger, die an das gedachte Grundſtück oder deſſen Kauf⸗ 
gelder einigen Anſeruch zu haben vermeinen ſowohl aus dem Civil⸗ als Mllitair⸗ 
ſtande hiermit auf, ſich in dem zur Liquidation und Verifigation ihrer Forderungen 
auf den iſten November c. Vormittags um 9 Uhr vor dem ernannten Deputato 
Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Arnd anberaumten Termine auf dem 


Königl. Land- und Stadgericht bieſelbſt entweder in Perſon oder durch mit hins 


länglicher Information und geſetzlicher Vollmacht verſehene Mandatarten aus der 
Zahl der biefigen Juſtiz⸗Commiſſarien, von denen ihnen im Fall der Unbekannt⸗ 
ſchaft dle Herrn Felge und Wenzel vorgeſchlagen werden, einzufinden und ihre An⸗ 
sprüche an das Grundſtück oder deſſen Kaufgelder gebührend anzumelden und zu 
befcheinigen, widrigenfalls fie zu gewärtigen haden, daß im Ausbleibungsfalle 


ſie mit ihren Anfprüchen an das Grundſtuͤck werden praͤcludirt und ihnen damit ein 


ewiges Stillſchweigen ſowobl gegen die Käufer deſſelben, als gegen die Glaͤubiger, 
unter welche das Kaufgeld vertheilt werden möchte „ wird auferlegt werden. 
. 8 Koͤnigl. Preuß, Land⸗ und Stadtgericht. f 
i ; AZau verauctioniren. — * 
) Breslau. Kommenden Sonntag den 1. Sept. Nachmittags um = Uhr 
werden bey Endes Unterzeichneten 6 Stuͤck große Fubrmanns oder Huͤrdlerpferde 
mit Geſchlrre und Zeug, fo wie auch ein vierſpaͤnniger und ein zweyſpaͤnniger Bret⸗ 


terwagen, auch zu beyden die gehoͤrlge Leitern, Ketten und ein Windeheber, nedfl 


noch einige zum Fuhrwerk gehörige Sachen an den Meiſt und Beſtdiethenden gegen 
gleich baare Bezahlung verkuuft werden. . 8 
f Riegel, Gaſtwirth Im Rothkretſcham vorm Ohlauer⸗ Thor. 
5) Breslau. Die am. zöflen auf der Oblauer und Bruſtgaſſen⸗Ecke 


Ne, 1196, angefangene Auction muß wegen beſondern Aufträgen den aten fortge⸗ 
5 jetzt 
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letzt und wolrd den Sten beendlgt, mobep Sönlttmarren, Tuchreſte, Meuseln al · r 
Art, eine große Quantität Steigbügel und ein ſehr gut conditlontrter Fugtl m. 


vorkommen. Kaufluſiige ladet em der Auctionscoanmmiſſarlus Hirſchfeld. 
Breslau. Dienſtog den 10. Septbr. um 9 Ude ſellen im Haufe Ne. 4. 
am Ringe circa 20 Ctr. Rıiffinad, 1000 Pd, Vortotico in Rollen, 300 fund 
Portorub in Blätter, 30 Pfd. Vorinas ⸗-Enaſter, a Kiſten Cigarren, 5 Kiſlen 
Hapſan Thee, 4 Kiſten Souchon ⸗ Thee, 2 Geb. Rumm, 300 Bout. Rheinw eln, 
2 Geb. Sytup, eine Varthie Wiener Waſchblau, ditt Mandeln, Sago und div. 
andre Waaren meiftbiespemd virſtelgett werden von > 


| us b. u. Bähadıtd. 
Q.itationes Edictales. N i 
„) Reichenflein den 14ten Auguſt 1822, Auf den 9 Ehe⸗ 
frau der Johanna Helena geb. Spielmann, wird der von bier gebürtige Soldat 
des vormaligen Königl. Preuß. sten Car merte⸗Reglments und deſſen aten 


Escadron, Gottlieb Kasner, welcder aus dem Feldzuge gegen Franktelc) im 1 


Jahre 5813. nicht zurück gekehrt if, aud die letzte Nachricht aus Briedemoſt 
dei Erfurt am ıflen Novemder 1813. von ſich gegeben hat, andurch vorgelar 
den, binnen 3 Monaten und ſpäteſtens in dem auf den aten December e. an⸗ 
beraumten Termine an hleſiger Stadtgerichtsſtelle zu erscheinen und ſich auf dle 
wider ihn pon erſterer angebrachte Ebeſcheldungstlage behoͤrig einzulaſſen mis 
drigenfalls aber zu gewärtigen, daß in Contumaciam wegen dos licher Derlafs 
fung die von ihm mit Klägerin vollzogene Ehe getrennt, er für den ſchuldigen 
Toei erklart und letzterer die anderwelte Berbeirathung verſlattet werden wird. 
Königl. Preuß. Stadtgericht. 

„) Neiſſe den 23. Juli 1822. Von dem unterzeichneten Gericht wird der 
verſchollene, am agſten Auguſt 1777. g borne, von dem ausgetretenen Bauer ſohne 
Franz Georg Stuſche aus Bielitz mit der Auna Marla ke nachher verehelicht 
geweſene Robotbgaͤrtnerin Muller zu Waltdorf außer der Ehe erzeugte Anguſtin 
Georg Wenke, genannt Stuſche, weicher im Fahr 1804. aus der Gemeinde Bier 
lid Falkenberger fonft Neiſſer Kreiſes, ſich entfernt hat und eine kurze Zeit dey ele 
nem Juden in Zülh im Dienft geweſen il, Diefen aber verlaſſen hat, ohne eine Nach⸗ 

icht von ſich zu geben und feine etwa zurückgelaſſenen unbekannten Erben und 
Selene auf den Antrag feines gerichtlich beſtelten Vormundes, des Deren 
uſtizcommiſſarius Koſch hleſeldſt dergeſtallt öffentlich vorgeladen, daß derſelbe 
öder eine etwanigen Erben fi. binnen 9 Monaten, frätefiend aber in dem auf den 
aten Junt 1823. Vormittags um 10 Uhr anberaumten präciufisifchen Termine vor 
dem Beputirten Herrn Hofrichter ⸗Amtsrath Görlich auf den Zimmern des un⸗ 
terzeichn⸗cen Gerichts entweder in Perlon oder ſchriftlich zu melden und weitere Une 
weiſung zu erwarten haben, widrigenfalls der Verſchollene für todt erklärt und 
fein Vermögen denjenigen aus geantwortet wird, welchen es nach feinen Tode 


geſetzlich zuſteht. . 
Königl. Preuß. 9 
Oppeln den 27fim Juny 1822 Von dem unterzeichneten Königl. 
Stadtgericht werden alle diejenigen, weiche an das Vermoͤgen des biefigen — 
y t 
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bdelsmann Iſrael Cohn, welcher dat bleſelbſt ſub No. 60. auf der Odergaſſe 
delegene Paus und das Haus unter den biegen Kramen ſub No. 212. befigk,- über 
welches wegen Unzutangucdkeit deſſelben der Concurs eröffnet worden und deſſes 
Activ Beſtand in 6650 Nıple, und die Vaſſida 1 Rthit. betragen fol, wie 
daſſelde der Gemeinſchuldner, indem er auf die Rechtaͤwohlthat der btretung feis 
nes Bermsgens angetragen, ſelbſt angegeben hat, einige orderung und Anſpruch 
zu haben vermelnen, öffentlich dergeſtallt vorgeladen, binmen 3 Monaten ihre For⸗ 
derungen mündlich oder thriftlich anzugeben, auch ihrer Anmeldung die Abſchriften 
derer Urkunden worauf Ale ſich gründen beilegen hletnächſt, aber in dem angeſetzten 
Eiqutdattous -Termine als den zıten November d. J. Vormittags um 10 Uhr auf 
dem Zimmer des biefigen Königl. Stadtgericht vor dem Deputatus cauſd Domine 
Aſſeſſore Lange in Perſon, oder durch zuläßige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, wo fie . 
den Betrag und die Art ihrer Forderungen umſtändlich anzugeben, die Dokumente, 
Brleſſchaften and übrigen Beweismittel womit fie die Wahrheit und Richtiykeit 
ihrer Forderungen und An ſprüche zu erweiſen georuken, urſchriftlich vorzulegen 
und anjujeigen, das Nötdige zu Protocell verhandeln und als bana die gefegmäßige 
Anſetz ung in dem abzufaſſenden Erſtigkeits⸗Urtel, dagegen die bei ihrem Aus blel⸗ 
den und unterlaſſener Anmeldung ihrer Anſoruͤche zu gewaͤrtigen haben, daß fie 
mitt allen ihren Forderungen an die Maſſe praͤcludirt und ihnen des halb gegen die 
übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. Uebrigens 
werden denjenigen Gläubiger, welche durch geſetzliche Urfachen an den perfönlichen 
Erſcheinen gehindert werden und denen es hier an Bekanntſchaft fehler die Herrn 
Juſtiziatlen Storch und Typke zu Mandatar ſen in Vorſchlag gebracht, welche dies 
ſelden mit Information und Vollmacht zu verſehen haben. Hiernach haben ſich 
ſaͤmmtliche Gläublger zu achten. g 

Königl. Preuß. Stadtgericht. 


Goͤrlitz den zcſten Juny 1822. Das Stadtgericht der Königl. Preuß. 
Stadt Sorlitz macht dierdurch dekannt, daß zur Kaufgeldetmaſſe des Rade⸗ 
macher Müllerſchen, vor dem Frauentbore ſub No. 412: gelegenen Hauſes, welche 
in 130 Thlr. Courant beſteht, der Liquidatlons, Prozeß eröffnet und fuͤr ſaͤmmt⸗ 
liche G:äubiger ein Liqutdations⸗Sermin auf den 18ten September c. Bormite 
tags um 10 Uhr vor dem Deputitten, Herrn Scabin Dr. Brotze, an gewöhn⸗ 
licher Stadtgerichteſtelle, auf dem Neuenbauſe alihter anberaumt worden iſt. 
Es werden daher die unbekannten Reolprätendenten biermit vorgeladen, zur 
angegebenen Terminszeit, entweder in Perſon oder durch gehörig legitimirte Ge; 
vollmächtigte, wozu im Mangel Bekanntſchaft die Herrn Juſtiz⸗Commiſſarten 
Dietrich und Rämiſch ln Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, ihre An⸗ 
forüdhe an die Mällerſche Haus Kaufgelder⸗Maſſe anzumelden. und zu beſchei⸗ 
nigen, unter der Verwarnung, daß die Ausdletbenden mit ihren Anſpruͤchen 
praͤcludirt und ihnen damit ein ewiges Stluſchweigen ſowobl gegen den Nau fer 
des Srundſſücks als gegen die Gläubiger, unter weiche das Kaufgeld vertheilt 
worden, auferlegt werden wird. 

Das Stadtgericht. N 

Glogau den azſten November 1821. Die Erben des hier verſterbenen 
Schloſſers Fran Krain, für welchen auf dem Hauſe No. 294. jetzt 243. in Glogau 
so Kthl. d. db. 29. Ochr. 2753. haften, woruͤber das Jnſtrument im Beſihe des 

nun 


nun aufgelöften Dominikaner-Conpents biefelhfi geweſen, werden hlerburch auf 
gefordert, ſich im hieſigen desde eben bald und ſpaͤteſtens den 27. Septdr. 
1822. Vormittags um 11 Uhr zu meiden und weitere Anweiſung, bey ihrem Aus⸗ 
bleiben aber den Machthetl zu erwarten, daß ſie ut ihren Auſprüchen prätludirt 
und beſagten Schuldpoſt dem landes herl. Fiscus zugeſprochen werden wird. g.) N 
rn Könige. Preuß. Land, und Stadtgericht. 5 
Leobſchätz den iſten July 1822, Da die Kaufgelder für die im Wege 
der nothwendige Subhaſtation verkaufte in dem Dorſe Lehn⸗Langenau kobſchüger 
Creiſes ſub Ne. 19, des Hppethequenbuchs gelegene dem Ignatz und Magdalena 
Miet ſchiſchen Eheleuten eingentbuͤmlich zugehörig geweſene dreyviertelhübige Frel⸗ 
gärtnerſtelle zur Befitedigung der Gläublger, nicht hinrelchend find und ein Gläu⸗ 0 
biger auf Eroffuung des kiquidations- Verfahrens angetragen bat, fo iſt dteſelbe 
beute verfuͤgt worden. Es werden daher alle und jede, welche an das genannte 
Grundſtuͤcke oder deſſen Kaufgeld aus welchem Grunde es immer ſey Anfprüche zu 
machen vermeinen , hiermit aufgefordert binnen 6 Wochen, fpätefiens aber in dem 
auf den 13ten September d. J in der Gerſchts⸗Kamley zu Katſcher angeſetzten | 
pereimtoriicher &eneral»Liquidations „Termine entweder perſoͤnlich eder durch gez 
fegliche mit Vollmacht und hinlänglicher Information verſehege Bevollmächtigte, 
wozu ihnen beym Mangel der Bekanntſchaft der Juſtiz⸗ und Gerichts ⸗Aſſiſtent 
Herr Kloſe und Hofrath Herr Schwenzner hieſelbſt in Berfchlag gebracht werden, | 
zu erſcheinen, ihre -Anfprähe anzumelden deren Richtigkeit gehoͤrig nachzuwet⸗ | 
ſen und ſodann das Weitere im Außendleidungsfalle aber zu gewärtigen, daß der ( 
Außenbleibende mit feinen Anſprüchen an das Grundſtͤcke pracludirt und ihnen 7 
damti ein ewiges Stillſchweigen, ſowohl gegen den Käufer des Grundſtäckes, als | 
gegen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, auferlegt werden 
wird. Das Gerichtsamt des Lehnes Katſcder. 
Reichenbach den arten May 1822. Der hiefige bürgerliche Brandt⸗ 
weinbrenner Anton Leopold Heyn, welcher ſich im Jahre 1806, bey dem Batail⸗ 
lon v. Rabenan zu Jauer als Fuͤſelier engagtet und beim Ausbruch des Krieges 
im Jahre 1806, mit dieſem Bataillon ins Feld gezogen iſt, ſelt dieſer Zeit aber 
kelne Nachricht von feinem Leben und Aufenhalt an feine hieſelbſſ befindlichen Vers 
wandten hat gelangen laſſen, wird auf den Antrag dleſer feiner Verwandten hier⸗ 
durch aufgefordert, ſich vor oder in dem auf den roten April 1823. anberaumten | 
Termin entweder perſönlich oder fehriitlih vor dem ernannten Deputirten Herrn 
Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Beer hleſeldſt zu melden und über fein Stilüſchweſgen ſich 1 
zu rechtfertigen, widrigenfalls bei feinem Auſſenbleiden derſelbe für todt erklart | 
und fein unter gerichtlicher Verwaltung ſtehendes Vermögen feinen bierzu geſetzlich 
legitimirten Erben zugeſprochen und reſp. ausgeanmmwortet werden wird. Zu dem⸗ 
ſeiben Termin werden auch die etwantgen unbekannten Erben und deren Erbneh⸗ 
mer des ꝛc. Hein hierdurch vorgeladen, ihre Ansprüche an das hluterlaſſene Ver⸗ 
mögen deſſelben geltend zu machen, der ihrem Nichterſcheinen aber zu gewaͤrtigen, 
daß das ver handene Vermoͤgen den ſich gemeldeten geſetzlichen Erben zugeſprochen 


werden wird. ’ 

i Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

Roſenberg den gten July 1822. Der geweſene Garde: Jäger Wilhelm 
Fiſcher det aus dem letzten franzoͤſiſchen Kriege nicht zurück gekehrt iſt 2 EN 
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Antrag ſelnes Vaters, hlermit öffentlich vorgeladen entweder vor oder ſpaͤteſtens 
in dem auf den ziſten October 1822. anberaumten Termin in Landsberg in Ober⸗ 
ſchleſien perſoͤnlich zu eeſcheinen, wikrigenfalls auf feine Todeserfiärung und was 
dem anhängig, nach Vorſchrift der Geſetze erkannt werden wird. 
Das Königl. Stadtgericht Landsberg. a 
Bunzlau den 26. Junp 18a. Nachdem über dle bereits zum Theil 
eingezahlte Kaufgelder der im Wege der nothwendigen Subhaſtation meiſtotetdend 
verkauften Stadt⸗Kämmerer Brixſchen Beſitzungen No, 422. hir ſelbſt, der eigent⸗ 
liche Liquidatlens⸗ Prozeß auf Antrag der Neal» Gläubiger eröffnet worden, fo 
werden demnach alle und jede, welche an beſagte Grundftuͤcke und deren Zubehös 
rungen aus irgend einem Grunde er habe Namen wie er wolle etalge Ford erung und 
Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert und Öffentlich vorgeladen, 
binnen 4 Wochen und längſtens in dem peremtorlſchen angefegen Termine vor un⸗ 
ſerm Deputato Koͤnigl. Oder⸗Landesgerichts⸗Rath und Stadtgerichts Director 
Herrn Culemann auf den 3iſten October 1822. Vormittags um 10 Uhr zu Nath⸗ 
baufe hieſelbſt in Perſon oder durch zuläßige Bevollmächtigte, wozu denen es an 
Bek anntſchaſt fehlt, die Herten Juſtii⸗Comtuiſſarien Borrmann und Hahn zu Holb⸗ 
berg vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, den Betrag und die Art ihrer an vorbe⸗ 
nannte Grundſtäcke habenden Forderungen umſtaͤndlich anzugeden, die Dotumente, 
Brleſſchaften und übrige Beweismittel womit fie. die Wahrheit und Richtigkeit ihrer 
‚Unfprüche zu ermeifen gedenken urſchriſtlich vorzulegen und anzugeben, des Nothige 
zu Protocoll zu verhandeln und alsdaun die gefeßmäßige Anſetzung in dem abzu⸗ 
faſſenden Erſiigkeits⸗Erkenntniſſe zu gewaͤrtigen, unter der Warnung, daß fie. bey 
ihrem Aus blelben und unterlaſſener Anmeldung ihrer Anſpruͤche mit allen ihren Fot⸗ 
derungen an das gedachte Grundſtuͤck werden pracluditt und ihnen deshalb ſowohl 
gegen deſſen Käufer als gegen die Übrige Bläubiger ein ewiges Stillſchwelgen werde 
auferlegt werden. Wornach dieſelben ſich alſo zu achten haden. 


f 


Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
n 2 AVERTISSEMENTS. 
) Breslau. Auf der Maͤntlergaſſe Nro. 1297. IR im aten Stock eine 
Wohnung zu vermlethen. . ee ee 3 
29 Goldberg den sten Auguſt 1922. In der Lelhanſtalt des Pfandver⸗ 
leihers Benjamin Bertrunfott Delahen hieſelbſt, werden am aten November c. 
Nachmittags um 1 Übr und am folgenden Tage verfallene Pfaͤnder an Prätiofen, 
Uhren, Betten, Kleidern, Tüchern, Leinwand, Bett- und Siſchwaͤſche 1c. oͤffent⸗ 


lich an den Meiſtbiethenden gegen ſofortige Bezahlung in Cour, verkauft wetden, 


wozu das kaufluſſige Publikum hiermit eingeladen wird. Zugleich werden alle die 
in dleſer Leibanſtalt Pfänder niedergeicat haben, die ſeit 5 Monaten und langer 


verfallen] find, hiermit aufgefordert, dieſe Pfänder uo h vor dem Auctions⸗Termin 


elnzulöſen oder, wenn fie gegen die kontrablrte Schuld gegruͤndete Einwendungen 
haben ſollten, ſolche hleſigem Koͤnigl. Land» und Stadtgerſcht zur weitern Ver⸗ 
fügung anzuzeigen, wibrigenfalls mit dem Verkauf der Pfandſtuͤcke verfahren, aus 


dem einkommenden Kaufgelde der Pfandgläubiger wegen feiner in dem Pfandbuche 


eingetragenen Forderungen befriediget, der etwa bleibende Ueberſchuß der Armen⸗ 
kaſſe hieſeldſt abgeliefert und demnächſt Riemend mit einigen Einwendungen, gez 
gen die kontrahirte Pfandſchuld welter gehort werden wird. 
Koͤnigl. Preuß, Land ⸗ und Stadtgericht. 
Getaufte, 


— 
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OB he und rb. dom 23. bis 29. Aug 1822. 
Cats cout umd Gef; Dom 23, zig 29: Hg s 


Zu St. Ellſabeth. Des Dr. und Profeſſors der Theologle Hrn. Heinrich Mlddel⸗ 

dorpf S. Heinrich. Des B. und Fieiſchhauers Cbriſtian Gottlied Schmidt 

S. Cbriſtlan Adolph Robert. Des B. und Buchbinders Friedrich Martin 

S. Frladtich Heinrich Morig. Dis B. und Uhemachers Chriſtian Botulleb 

Wiesner S. Johann Julius Robert. Des B. und Malers Friedrich Wühelat 

Milde S. Paul Wlelidold Wildelm Propol. Des B. und Schuhmachers 

Johann Carl Zahler T. Auguſte Amolte. Des B. und Schuhmachers Joh. 
Pouch S. Carl Wülbelm Muguſ t. 

Zu St Marla Mogdaſena. Des B. und Schneiders Frledrich Herzog S. Earl 
RT se Adolph. Des B. und Schneiders Gotiftled Sompel Jacob T. 
Pauaunline Dorotzee Auguſſe. n 
u St. Bernbardin. Des B. und Tuchmachers Gart Frlebrich Schneider T. Noſina 
Pauline Auguſte. Des B. und Schenkwirths Friedrich Wuhelm Mann haupt 
S. Carl Friedrich Moritz. N eee 
er edangel. ssform. Gemeinde. D. 6 Königl. Zuflzs Commiſſark Hrn. Diluba 
T. Johanne. ert itt; 

f Covullirte. 


zu St. Marla Magdolene- Der Lieutenant außer Olenſten und Guis beſiger auf 
bDeogarth Streblenſchen Ereiſes Hettn Gottfried uuguſt Dörner mir Yalr- 
Wlitelmine Er neſtine un Spldla Hauptmann. 


ERBEN Geſtorbene a 
Zu St. Elifaberb. Des peuſſonleten Koͤnigl. Oder - Por Sterttalrs rn. Carl rie- 
Deich Mielke Ehegattin Frau Dorothee Contordia geb. Wilkin, alt 65 J. 4. 
Dier B. und Fleiſchhauer Johann Ernſt Erbs, alt 44 Des Meglerungs⸗ 
Caleulators Hrn. Sonder T. Ade helde Noſalle Ellſe, alt a N. IM. Des 


wen. B und Fleifchhauers Jopann Ernſt Erbs hinter l. T. Caroline Amalie, 
„„ BAT}, 

38 81. Maria Magdolehe.. Des B. und Deſtiſkatrurs Hrn. Carl Briedeich Wolff 

5 2 Dorothee Eliſadeth, alt 11 J. Oer geweſene Wagenſabrikant Herr Jo⸗ 
hann Gtorge Keſſel alt 65 35. c 3 

au St. Ehrikonhort. Des O. und Süttners Carl Gottlob Herfute Edefran Jor 

f banda Chriſtiana geb. Hennig, alt 33 J. Des B. und Büch ſenmachers 

Tel Ludwig Waſſeno S. Eulen Martin, alt 1 J 2 M. Des B. und 
Fleifchhaners Carl Hornig T. Emitte, alt 20 MN. 1 W. ö 

Sey der evongel, reform Gemeinde. Des B. und Baͤckers Geis S. Johann Dar 

nlel Berthold, alt 4 J. 2 N. 


— — 


